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Westend 2 – 46399 Bocholt – Fon 02871/4141– www.hungerkamp-bocholt.de

Altes raus, Neues rein! Starte mit neuem Kochgeschirr von Fissler und handle dabei 
noch nachhaltig und verantwortungsbewusst. 

Jetzt recyceln! 
Mitmachen: Alt gegen Neu*.
#fürdaswaszählt

Und so einfach machst Du mit:
1. Besuche uns und bringe deine alten Töpfe, Schnellkochtöpfe 
 und Pfannen (markenunabhängig) mit.
2. Informiere unseren Verkaufsberater(-in) vor Ort.
3. Wirf dein altes Kochgeschirr in die Sammelbox in unserem Geschäft.
4. Für dein eingeworfenes Alt-Produkt erhältst du sofort einen 15,- € 
 Recycling Rabatt auf den Kauf eines neuen Fissler Produkts *
 ab einem Verkaufspreis von 79,99€
5. Wir kümmern uns zusammen mit Fissler und starken Recycling Partnern
 um das Recycling deines alten Kochgeschirrs.

#fi ssler #fürdaswaszählt #kochen #altgegenneu #sparen #recycling 
#nachhaltig #verantwortungsbewusst #töpfe #pfannen
#schnellkochtöpfe #rabatt

Wir freuen uns auf Deinen Besuch!

Sofort 
15,- € 
sparen

...bei Hungerkamp

Mitbestimmung wichtig sind.“

kann kommen.
Morgen

Wir machen den Weg frei.

weil uns Regionalität und„Unsere Bank gehört uns,

Jetzt 

Mitglied 

werden.

Wir sind 
Ihre Genossenschaftsbank.

Die Bank, die ihren
Mitgliedern gehört.

www.vb-bocholt.de/mitgliedschaft

Nadine Harmeling,
Mitglied seit 2016 , und
René Harmeling,
Mitglied seit 2009, 
Inhaber von
EDEKA Harmeling  und
Trinkgut  Harmeling

Nadine Harmeling,
Mitglied seit 2016 , und
René Harmeling,
Mitglied seit 2009, 
Inhaber von
EDEKA Harmeling  und
Trinkgut  Harmeling

https://hungerkamp-bocholt.de/
https://www.vb-bocholt.de/mitgliedschaft/mitglieder/mehr-als-kunde-sein.html


EDITORIAL
Der Mai ist gekommen …

… die Bäume schlagen aus … Wie schön! Da ist er, der Mai! 
Und mit ihm starten wir in eine inspirierende Jahreszeit, 
die nun wohltuende Temperaturen und hoffentlich wieder 
ein wenig Leichtigkeit mit sich bringt. 

Ob ich will oder nicht, es erschüttert mich immer wieder 
aufs Neue, wenn ich mir diesen Irrsinn anschaue, der in 
der Welt passiert. Ich stelle mir die Frage, wie gehen wir 
weiterhin mit der furchtbaren Situation in der Türkei und 
der Ukraine um? Eine Vielzahl von Gesprächen in unse-
rem Umfeld drehen sich um diese Themen. Es ist groß-
artig, welche tollen Hilfsaktionen von hieraus gestartet 
werden, dass sich viele Menschen einsetzen, die zum Teil 

auch vor Ort unterstützen und 
helfen. Ob im Kleinen oder 
im Großen. Durch Spenden,  
Sachspenden, Hilfe bei der 
Integration, der bei uns  
angekommenen Menschen. 
Es ist schön zu sehen, wie  
viele sich einbringen und  
engagieren. – Jeder nach seinen  
Möglichkeiten!

Mit ein wenig Verdrängung 
der Gedanken, haben wir 
uns im MÜ12 Verlag schönen 
Dingen gewidmet und eine  
abwechslungsreiche und früh-

lingshafte Ausgabe PAN-Mai erstellt.

Wir haben tolle und interessante Menschen getroffen 
und sie interviewt. Wir freuen uns über den Mix aus  
Regionalität und Grenznähe, wo wir „zwei Simons“ bei uns 
zu Gast hatten. – Wir sagen nur MATCHMAKER!

Das Treffen und das gemeinsame Glas Wein mit Wolfgang 
Hoeck und Mauricio Rodriguez in der PianoWeinbar in 
Rhede war ein fröhliches Wiedersehen mit anregenden 
Food-Stories. – Wir sagen nur SIE SIND WIEDER DA!

In der PANkitchen geht es diesmal um Couscous und um 
das, was auf es mit sich auf die Teller bringen kann. Was 
wäre der Couscous ohne coole Begleiter? Wir haben uns 
unter anderem für Bohnen, Minze, Mini-Auberginen 
und feines Rinderhack entschieden. – Wir sagen nur  
UNKOMPLIZIERT AUF DEN TISCH!

Laura hat sich unserem Modespecial und den aktuellen 
Modetrends gewidmet. Mir persönlich gefällt diese 
bunte Saison … es wirkt fast wie ein positiver Protest –  
COLORFUL MAKES YOU FEEL HAPPY!

Liebes Team der Ostwall Terrassen! Was waren das für  
interessante und schöne Interview- und Foto- 
termine bei euch im Haus! Danke, für euer Vertrauen zu uns! 
Was habt ihr mit diesem Projekt für eine Vorreiterrolle in  
Sachen Wohnen geschaffen! Ein größeres Kompliment der  
zufriedenen Mieter könnt ihr nicht bekommen! Was für 
eine tolle Gemeinschaft … Aber, was fange ich hier an zu 
schreiben? Auf den folgenden Seiten gibt es das komplette 
Interview unserer Titelhelden. 

Wir sind in einem stetigen Wandel, entwickeln uns  
weiter und widmen uns mit Leidenschaft dem Storytelling.  
Advertorials sind aus der Magazinwelt nicht mehr  
wegzudenken. Die Kunden möchten nicht nur ihr  
Produkt verkaufen, sondern die Geschichte darum und die  
Hintergründe rund um das Produkt, sowie die Menschen 
dahinter. Freut euch auf diese starke Ausgabe des Indie- 
Magazins PAN! PRINT & ONLINE - DIGITAL & INTERAKTIV

www.pan-bocholt.de

„Das gibt‘s nur einmal, das kommt nie 
wieder, das ist zu schön, um wahr zu sein!  

Das kann das Leben nur einmal geben, 
 denn jeder Frühling hat nur einen Mai!“

- Robert Gilbert - 
* 29. September 1899 in Berlin; † 20. März 1978 in Minusio, Schweiz 

Deutscher Textdichter, Lyriker, Komponist, Sänger und Schauspieler.

Eure Kirsten Buß  und das Team aus dem Mü12 Verlag
#MÜ12 VERLAG & AGENTUR #DER PAN #DAS INDIEMAGAZIN FÜR DIE REGION
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Festival

Aus „SummerEnd“ wird „LakeBeats“:  
Ende des Sommers 2022 startete das erste 
Jugendfestival am Borkener Forellenhof 
und begeisterte die jungen Zuschauer- 
innen und Zuschauer mit günstigem  
Ticketpreis, entspannter Atmosphäre am 
See und einem spannenden Künstler Line 
Up. Der Mix aus jungen Talenten aus dem 
Umfeld der Borkener Musikschule sowie 
bundesweit bekannten Acts hat die  
Fortsetzung im nächsten Jahr gesichert.

Freitag, 19. Mai 2023,  
Ab 16 Uhr, 
Der Forellenhof 
Zum Homborn 13, Borken

LAKEBEATS- FESTIVAL 2023

KabarettABDELKARIM –  
WIR BERUHIGEN UNS

Als Bielefelder beschäftigt Abdelkarim eine zentrale Frage: Ist die 
Welt zu schnell oder ist er einfach zu langsam? Obwohl er die  
Antwort aus Gründen tragischerweise bei sich vermutet, sucht er 

lieber nach Antworten, die direkt der ganzen Menschheit  
zugutekommen sollen. Sein Motto ist klar: Warum 

kleine Ziele, wenn man auch mit großen scheitern 
kann? Auf seiner Suche nach Antworten bewegt 
sich der einzige Wahlduisburger der Welt in einem 
Alltag mit ständig wechselnden  
Blickwinkeln.

Sonntag, 04. Juni 2023,  
Ab 17:00 Uhr, 
New Collosseum Wesel
Südring 1, Wesel
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https://pan-bocholt.de/events/lakebeats-festival-2023/?occurrence=2023-05-19
https://pan-bocholt.de/events/abdelkarim-wir-beruhigen-uns/?occurrence=2023-06-04
https://www.rhede.de/regional/veranstaltungen/rheder-abendmarkt-900002170-28220.html


Möbel Steinbach
Mühlenstr. 75-91 | 48703 Stadtlohn 
www.moebel-steinbach.de

PETERS  
BIERSTÜBCHEN

Samstag, 06. Mai 2023,  
Ab 20:00 Uhr, Kulturort Alte Molkerei,
Werther Straße 16, Bocholt

Comedy 

„Et wird alles nich anders, wenn man’t genau nimmt!“ 
Echt komisch: „Pidda und Dietze“, sprich das  
Comedy-Duo „Peter’s Bierstübchen“, sind mal wieder 
im Kulturort Alte Molkerei und wollen diesmal „die  
aktuelle Weltlage in ausgewählten Foken analysieren“, 
sagt Peter, der Wirt. Sein einziger Dauergast, Dietze, 
erläutert mit hochgezogener Stirn: „Mit Foken meint 
Peter wahrscheinlich die Mehrzahl von Fokus.“
 
Gemäß dieser Marschrichtung stehen merkwürdiger-
weise immer wieder auch lokale Themen im Fokus. 
„Bocholt gehört schließlich auch zur Welt“, begründet 
Pidda seine Foken-Auswahl. Gespannt darf man auf 
jeden Fall sein, weil beide Laberexperten viel Neues 
versprechen, wobei „altes Neues“ teils nicht  
ausgeschlossen sein könnte. „So konkret können wir 
schon heute werden. Und genau genommen wird alles 
nich anders, wenn man’t genau nimmt!“, raunzt Dietze  
dazwischen.
 

ESELROCK-
FE

ST
IV

A
L

MARKUS BARTH – HAHA… 
MOMENT, WAS?

Umsonst und Draussen-Festival im Weseler Heubergpark

EselRock ist ein zweitägiges Musikfestival, das seit 2008 jährlich im Frühling in Wesel im 
Heubergpark stattfindet. Die „Umsonst und draußen Veranstaltung“ ist auf kein Musik-
genre festgelegt und ist ein Wechselspiel zwischen zwei Bühnen, bei dem sich bundesweit 
bekannte Acts und Lokalbands die Hände reichen – das alles ohne Überschneidungen und 
Pausen.

19.-20. M
ai 2023,  

Freitag, Ab 16:30 U
hr, 

Sam
stag, Ab 14:00 U

hr,  
Alte Roßm

ühlenstraße, W
esel

Samstag, 27. Mai 2023, 
Ab 19:00 Uhr, 

Aula der Musik- & Kunstschule,
An d. Zitadelle 13 

Wesel

Ein halbes Jahr war Markus Barth auf 
Reisen und seit er zurück ist, besteht 
sein Leben fast ausschließlich aus 
„Haha… Moment, was?“-Situationen. 
„Haha… Moment, was?“ – das ist  
diese Millisekunde zwischen spontanem 
Lachen und „Oh verdammt, die meinen 
das ernst!“

COMEDY

Foto: Stefan Mager
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https://pan-bocholt.de/events/tarzan-das-musical/
https://pan-bocholt.de/events/peters-bierstuebchen/?occurrence=2023-05-06
https://pan-bocholt.de/events/eselrock-festival/?occurrence=2023-05-19
https://pan-bocholt.de/events/markus-barth-haha-moment-was/?occurrence=2023-05-27
https://www.moebel-steinbach.com/


Tag der offenen Tür

Ein Familiengarten mit Exotenflair … zum Träumen, 
Entspannen und „Chillen“

Der aus der WDR-Gartensendung “Garten & Lecker 
2022” bekannte Privatgarten öffnet mit seinen  
riesigen Palmen und deren Blüten seine Pforte.  
Winterharte Palmen, Bananen, Baumfarne, Kakteen 
und Bambusse aber auch jede Menge Stauden und 
kreative Ideen erwarten den Besucher.

Stadttheater Bocholt e.V. | Theaterbüro in der Volksbank Bocholt  

Meckenemstraße 10 | 46395 Bocholt | Tel. 0 28 71 / 1 23 09

theaterbuero@stadttheater-bocholt.de 

www.stadttheater-bocholt.de

Die HIGHLIGHTS im Mai 2023

2 0 2 2 / 2 0 2 3
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Montag 08.05.2023 FREUNDE 

Donnerstag 11.05.2023 ELSE (OHNE FRÄULEIN)

Mittwoch 31.05.2023 DER TRAFIKANT

DIE SPIELZEIT 2022/2023 GEHT ZU ENDE!

Freuen Sie sich jetzt schon auf die neue Spielzeit 2023/2024, 

die Mitte August mit den Kulturtagen auf dem Marktplatz beginnt!

AUSVERKAUFT

www.m rss po rt y. com

Mrs.Sporty 090 Bocholt
Kurfürstenstr. 141
46399 Bocholt
Tel.: 02871-2344766
www.mrssporty.de/090

WOHLFÜHLEN

FITNESSKONZEPT

www.mrssporty.com

* Nur für Interessentinnen, die noch nicht Mitglieder sind. Nur einmal einzulösen. Nicht verkäuflich.

Gutschein für  1 Probetraining*

Samstag, 13. Mai 2023,  
Ab 19:00 Uhr, 
Innenstadt Borken

Samstag, 06. Mai 2023,  
Ab 16:00 Uhr, 

Innenstadt Bocholt
Neustraße, 46399 Bocholt

Sonntag, 28. Mai 2023,  
11 bis 18 Uhr, 
Garten Seggewiß 
Im Rott 16, Raesfeld

Musik

Sport

BORKEN TH

AT`S LIV
E

 

Das Publikum kann sich bei BORKEN THAT’S LIVE 
wieder einmal auf einen munteren Musik-Mix freuen. 
Musik der verschiedensten Stilrichtungen stehen zur 
Wahl.

Verschiedene Bands spielen am Samstag Abend  
in oder vor den Kneipen der Innenstadt,  
im Biergarten und auf Open-Air Bühnen.

Der Bocholter Citylauf ist DER Stimmungslauf im westlichen Münsterland. Seit mehr als zwei 
Jahrzehnten lockt das Laufspektakel jährlich mehr als 4000 Läufer*innen auf und zehntausende 
Zuschauer*innen an die Strecke. Auf dem 2,5 KM langen Rundkurs durch die Bocholter  
Innenstadt werden die Teilnehmenden dabei von zahlreichen Moderatoren, DJs und Bands  
gepuscht, so dass neben der sportlichen Leistung der Spaß nie zu kurz kommt.

GARTENTAGE – 
OFFENE GARTENPFORTE IM  
EXOTENGARTEN SEGGEWISS

BOCHOLTER 
CITYLAUF 2023
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https://pan-bocholt.de/events/borken-thats-live/?occurrence=2023-05-13
https://pan-bocholt.de/events/bocholter-citylauf/?occurrence=2023-05-06
https://www.stadttheater-bocholt.de
https://pan-bocholt.de/events/gartentage-offene-gartenpforte-im-exotengarten-seggewiss-2/?occurrence=2023-05-28
https://www.mrssporty.de/club/bocholt/


Laser-24 GmbH 
www.Laser-24.de

Königstraße 34 Bocholt
Tel.: 22 66 26 · info@Laser-24.de

LA
SER

-24
 GmbH

„Multifokal-Linsen & Laser“

Augenlaser | Multifokallinsen | Alterssichtigkeit | Brillenunabhängigkeit

Dr. Friederike Dörner (FEBO) 
Fachärztin für Augenheilkunde

Dr. Martin Dörner  
Facharzt für Augenheilkunde

Jetzt anmelden
0 28 71 / 22 66 26

Donnerstag, 
01.06.2023, 19.30 Uhr 

Infoabend zur operativen Behandlung  von Fehlsichtigkeiten

Der Infoabend fi ndet unter tagesaktuellen 
gesetzlichen  Vorgaben zur Hygiene statt.

ROGER STEIN Musik

Musik

Enumclaw ist eine amerikanische Indie-Rock-Band 
 aus Tacoma, Washington. Die Band ist nach der 

Stadt Enumclaw, Washington, benannt.

ALLES VOR DEM ABER 

…. IST EGAL

ENUMCLAW

Songs und Satire statt Sendepause! Jetzt erst recht!  
Nicht alles, was schwer ist, hat auch Gewicht und nicht 
alles, was blickt ist auch wichtig. Roger Stein entzaubert das  
Besondere und verzaubert das Gewöhnliche, Witz,  
Schalk und Poesie ohne Parolen, aber mit jeder 
Menge Leidenschaft.

Freitag, 26. Mai 2023,  
Ab 20:00 Uhr,  
Kulturort Alte Molkerei,
Werther Straße 16, Bocholt

Samstag, 20. Mai 2023,  
Ab 19:00 Uhr,  
Haldern Pop Bar
Lindenstraße 1B, Rees

Mittwoch, 17. Mai 2023,  
Ab 18:00 Uhr,  

Kulturort Alte Molkerei,
Werther Straße 16, Bocholt

MOLKE-GEBURTSTAG 
MIT GET LOST  
+ CRÉME FRESH  
+ JAHM!

Musik

„JAHM! klingen nach internatio- 
nalem Stadionrock, Lederarmband 
und zerrissener Jeans!“, so brachte 
es das Szenemagazin „Coolibri“ auf 
den Punkt. Die Indierock-Band aus 
Unna brachte seit ihrer Gründung 
2010 bereits drei Alben heraus und 
hat weit über 200 Konzerte auf 
dem Tacho. Musikalisch ließen sich 
JAHM! von Bands wie „U2“ oder 
den „Kings of Leon“ inspirieren, 
ohne dabei die eigene Kontur 
zu verlieren.

Foto: Stefanie Marcus 

Foto: Jean-Michel Simon

Foto: Colin Matsui
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https://laser-24.de/infoabend-3/
https://pan-bocholt.de/events/roger-stein-alles-vor-dem-aber-ist-egal/?occurrence=2023-05-26
https://pan-bocholt.de/events/enumclaw/?occurrence=2023-05-20
https://pan-bocholt.de/events/molke-geburtstag-mit-jahm/?occurrence=2023-05-17


Radeln für

      Rhede
1.–21. Mai

Klima-Bündnis

Eine Kampagne des

Jetzt anmelden:

www.stadtradeln.de/rhede

Komödie
Eine abgelegene Villa, ein verschneiter 
französischer Ort. Weihnacht.  
Eine wohlhabende Familie kommt  
zusammen, um das Fest zu feiern. 
Sieben Frauen, die Achte erscheint 
unerwartet, nachdem der Hausherr tot 
aufgefunden wird. Grausam ermordet, 
ein Messer steckt in seinem Rücken. 
Tot sind auch Telefon, Autos.  
Der Schnee liegt meterhoch, man ist 
von der Außenwelt abgeschnitten.  
Eine fatale Situation. Panik kommt auf. 
Ist der Mörder vielleicht noch im Haus?

ACHT FRAUEN
Mittwoch, 03. Mai 2023,  
Ab 19:30 Uhr, 
Stadthalle Vennehof,  
Am Vennehof, Borken

Donnerstag, 11. Mai 2023,  
Ab 20:00 Uhr, 
TextilWerk Bocholt (Spinnerei)
Industriestraße 5, Bocholt

ELSE 
(OHNE FRÄULEIN)

Kultur

Die fünfzehnjährige Else verbringt ihre 
Ferien allein im Hotel ihrer Tante,  

während ihrem Vater zu Hause ein  
Prozess droht, weil er Geld verspekuliert 

hat. Plötzlich glaubt Else, in einem  
älteren Hotelgast den Richter ihres Vaters 
zu erkennen. Verwirrt lässt sich das junge 
Mädchen auf einen Flirt mit dem älteren 

Fremden ein. Wie weit müsste Else  
gehen, um ihrem Vater zu Hause  

zu helfen?
Foto: Marc Lontzek
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https://pan-bocholt.de/events/acht-frauen/?occurrence=2023-05-03
https://pan-bocholt.de/events/else-ohne-fraeulein/?occurrence=2023-05-11
https://www.stadtradeln.de/rhede


ROCK 
Musik 

Die Panik Power Band hat sich als Auftakt- 
veranstaltung zum Schützenfest in Lowick, links der 
Aa, bestens bewährt und gehört mittlerweile zu den 
größten Konzertveranstaltungen in Bocholt.

Seit 2006 ist die Panik Power Band mit ihrer  
Udo-Lindenberg-Tributeshow on the road. In Clubs, 
auf Straßenfesten und Festivals begeistert sie mit 
einer überzeugenden Präsentation alte und neue 
Freunde des unverwüstlichen Panik-Präsidenten.

Mittwoch, 17. Mai 2023,  
Ab 19:30 Uhr, 
Schützenfestzelt Lowick
Eichenallee, Bocholt

IM ZELT 23

Deine Deine 

Auszeit 2023: Auszeit 2023: 

TraumhafteTraumhafte

 Urlaubsunterkünfte Urlaubsunterkünfte

DAS EDY EDWARDS TRIO

MIT TON UND IN FARBE

Wenn Rock und Blues im Hier und Jetzt  
angekommen sind, ist viel erlaubt und noch 
mehr möglich. Genau diese Freiheit nutzt der 
junge Mann mit Entertainerqualitäten, der auf 
den Namen Edy Edwards hört, wo er nur kann.

Samstag, 13. Mai 2023,
Ab 20:00 Uhr, 
Kulturort Alte Molkerei,
Werther Straße 16, Bocholt

Musik

Mittwoch, 31. Mai 2023, Ab 20:00 Uhr,  
Aula im St.-Georg-Gymnasium
Adenauerallee 1, Bocholt

Es ist 1937, kurz vor dem Anschluss Österreichs 
an Nazi-Deutschland. Der gerade 17-Jährige 
Franz Huchel verlässt das beschauliche  
Salzkammergut, um in Wien beim Kriegs- 
invaliden Otto Trsnjek in dessen Trafik, also 
einem Laden für Zeitungen und Zigarren,  
in die Lehre zu gehen.

Eine Coming-Of-Age-Geschichte mit einem 
ganz besonderen Dreh, denn eigentlich kann 
Franz kaum so schnell erwachsen werden,  
wie es die Welt um ihn herum verlangt.  
Die Botschaft: Widerstand und Menschlichkeit 
sind möglich. Offensichtlich aktuell!

DER TRAFIKANT
Theater

Foto: Angelina Ouchani

Foto: Marco Piecuch
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ENERGIETAGE 2023... 
...die Zukunft Ihrer Immobilie

Nachhaltig sanieren schont die Umwelt und langfristig 
den Geldbeutel. Ob bessere Dämmung der eigenen vier 
Wände, ein Austausch der Fenster, der Einbau einer  
effizienteren Heizung oder die Installation einer  
Photovoltaik-Anlage. Das reduziert nicht nur den  
Kohlendioxidausstoß, Sie sparen auch bares Geld durch 
geringere Energiekosten.

An drei Abenden werden jeweils drei Themen rund um 
die Zukunft der eigenen Immobilie vorgestellt. Dazu  
haben wir den DENA-zertifizierten Energie- 
Effizienz-Experten Hermann-Josef Schäfer eingeladen. 
Seit mehreren Jahrzehnten ist er als Architekt,  
Energieberater und Dozent tätig. Er hat Bauherren bei 
der Realisierung ihrer Projekte unterstützt, Energie- 
beratungen durchgeführt und Eigentümer von  
Immobilien bei der energetischen Sanierung beraten.

Der erste Vortrag zum Thema „Wie in Zukunft den  
Altbau heizen?“ findet am 2. Mai 2023 statt. Dazu 
werden Themen wie der Übergang zur Wärmepumpe, 
wann ein Austausch der alten Heizung sinnvoll ist 
oder das Umrüsten von Heizöl-Heizungen erläutert. 
Der zweite Vortrag behandelt am 7. Mai 2023 das  
Thema: „Wie kann ich mein Haus sinnvoll energetisch  

Weitere Informationen 
und Anmeldung* unter:

(*die Teilnehmerzahl  
ist begrenzt)

sanieren?“. Dabei geht es unter Anderem darum durch 
den Förderungsdschungel zu führen und verschiedene 
Sanierungsmöglichkeiten vorzustellen. Mit dem dritten 
Vortrag zum Thema „Strom und Warmwasser aus der 
Sonne: große oder kleine Lösung?“ am 12. Mai 2023 
werden die verschiedenen Optionen Photovoltaik,  
Balkonkraftwerke, Stromspeicher und Solarthermie 
vorgestellt.

Alle drei Vorträge beginnen jeweils um 18:00 Uhr in den 
Veranstaltungsräumen der Stadtsparkasse Bocholt am 
Neutorplatz 1 (Eingang seitlich an der Aa).
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Kostenlose Infovorträge der Stadtsparkasse Bocholt

Pressekontakt:
Stadtsparkasse Bocholt

Julia Bergerfurth
Öffentlichkeitsarbeit

julia.bergerfurth@ssk-bocholt.de
Tel.: 02871/97-3155

www.stadtsparkasse-bocholt.de/energietage

Immobilie
Tourist-Info 

Tourist-Info Bocholt

Nordstraße 14 ︱46399 Bocholt

Tel. 02871-5044︱info@tourist-info-bocholt.de

www.bocholt.de

Sterntouren rund um Bocholt

Bocholt im 
Münsterland
Fahrrad-, Grenz- und 
Einkaufsstadt          

Radfahrer wohin man schaut! Zu Recht 

wurde Bocholt mehrfach zu einer der 

fahrradfreundlichsten Städte Deutsch-

lands gewählt. Und dank des hervor-

ragend einfachen Knotenpunktsystems 

erwartet die Radler und Radlerinnen 

eine Vielzahl an ausgeschilderten, 

abwechslungsreichen Routen - ob 

entlang von Kornfeldern und durch 

Wälder oder in den wunderschönen 

niederländischen Achterhoek, zwischen 

weiten grünen Wiesen Richtung Rhein 

oder auf dem idyllischen Flussradweg 

„Bocholter Aa“ und der 100-Schlösser-

Route zu den Herrenhäusern und 

Schlössern des Münsterlandes.

Die Reisepauschale „Sterntouren mit 

Grenzgenuss“ führt genau in diese herr-

lichen Regionen. Auf ruhigen, komfor-

tablen Radwegen und verschlungenen 

Schmugglerpfaden geht es zu weitläufi gen
Naturschutzgebieten, Wassermühlen,

versteckten Bauernhofcafés und hollän-

dischen Käsereien. Beim leckeren

Abendessen in einem der gemütlichen 

Bocholter Restaurants lässt sich der 

Tag entspannt ausklingen.

Genug geradelt? In den Einkaufs-

straßen und Fußgängerzonen rund 

um das  Historische Rathaus gibt es 

neben vielen bekannten Stores und 

den Shoppingcentern auch zahlreiche 

inhabergeführte Geschäfte. Für ein ganz 

besonderes Flair sorgen der quirlige,

bunte Wochenmarkt und die gemüt-

lichen Cafés.

Tipp: Nehmen Sie sich Zeit für einen 

Besuch der beeindruckenden Weberei

und Spinnerei des LWL-Museum 

Textilwerk direkt am idyllischen 

Bocholter Aasee. 

Angebot 
„Sterntouren mit Grenzgenuss“

Leistungen:
 • 2 Übernachtungen inklusive 
  Frühstück im ***Hotel                                                          
 • Begrüßungsgetränk
 • 2 Gutscheine für ein Abendessen
  à 15 Euro 
 • Eintritt ins LWL-Museum Textilwerk
  Bocholt
 • Radwanderkarten  
 • Tourenmappe mit 5 Routen um
  Bocholt
 • Preis: ab 169,00 Euro pro Pers. 
  im Doppelzimmer
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Vom 1.-21. Mai 2023 fleißig Kilometer  
sammeln und tolle Preise gewinnen & 
gleichzeitig ein Zeichen setzen für gutes 
Klima. 

Radfahren lohnt sich und dies aus vielerlei 
Gründen. Die meisten davon sind bekannt; 
mobil sein - ohne Diesel oder Benzin,  
keine Parkplatzsuche, mehr Fitness und 
Lebensfreude.

In Bocholt lohnt sich regelmäßiges  
Radfahren im Mai aber besonders, denn in 
diesem Jahr gibt es beim STADTRADELN 
außergewöhnliche Preise zu gewinnen. Wer 
in den drei Aktionswochen, in der Zeit vom 
1. bis zum 21. Mai, insgesamt mehr als 150 
Fahrrad-Kilometer zurücklegt, nimmt an 
einer Verlosung teil und die hat es in sich.

"Zu gewinnen gibt es einen Reise- 
gutschein, im Wert von 1.000 Euro und 
ein Solar-Balkonkraftwerk "Premium", 
600 Wp, mit Wieland-Einspeiseset, in  
ähnlicher Größenordnung", berichtet   
Umweltreferentin Angela Theurich. Des 
Weiteren äußerte sie, "Ich freue mich 
total über die Zusage der Sponsoren  
Drachter-Reisen und Westmünsterland 
Solar".

Im vergangenen Jahr machten 1.900  
Bocholterinnen und Bocholter mit, die  
zusammen 472.6000 Kilometer sammelten. 

Damit landete Bocholt auf dem zweiten 
Platz. Gelingt uns diesmal Jahr der Sprung 
auf Rang eins?

Zusätzlich Einkaufsgutscheine zu 
Gewinnen

Aber auch Stadtradlerinnen und Stadt- 
radler, die in dem Aktionszeitraum  
weniger Kilometer zusammen bekommen, 
nehmen an einer Verlosung teil. Zu  
gewinnen gibt es hier drei Einkaufs- 
Gutscheine, Wert je 100 Euro, vom  
Bio-Markt Bocholt. Auf 150 mit dem  
Fahrrad zurückgelegte Kilometer in drei  
Wochen zu kommen, ist für typische  
Bocholter Radfahrerinnen und Radfahrer 
übrigens nicht besonders schwierig. Die  
Regelmäßigkeit machts und nicht  
unbedingt einzelne weite Touren,  
bestätigt Stadtbaurat Daniel Zöhler.

"Verkehrspolitisch betrachtet, bergen 
gerade diese täglichen Fahrten mit dem 
Fahrrad, anstelle des Autos, enormes  
Potenzial", sagt Zöhler. "Weniger Autos  
bedeutet weniger Stellplätze, mehr 
Raum für grüne Erlebnisräume und  
Aufenthaltsqualität in der Stadt“.

Spannende Radtouren

Zusätzlich bringen Freizeittouren  
Abwechslung und Spaß und Touren  

STADTRADELN
Bocholt tritt wieder in die Kette

Hier geht´s zur Anmeldung:

Fragen zur Aktion
Angela Theurich

Mobilität und Umwelt
angela.theurich@bocholt.de 

+49 2871 953-3268

zusammen mit Gleichgesinnten zudem  
Geselligkeit. Wer noch Ideen für  
Radtouren im Monat Mai sucht, wird auf 
der Homepage der Stadt Bocholt fündig. 

Zudem werden ab dem 24. April bei 
der Bocholter Tourist-Information die  
beliebten Fahrradkarten-Mäppchen  
vergünstigt abgegeben. So können eigene 
Touren im Rahmen der STADTRADELN 
Aktionswochen, vom 1. bis 21. Mai schon im 
Vorfeld geplant werden. Reinschauen lohnt 
sich also auch hier. Vereine oder private  
Fahrrad-Gruppen die bereit sind weitere 
Radbegeisterte mitzunehmen, können 
ihre Touren der Umweltreferentin  
per Email (siehe unten) durchgeben 
Sie werden dann gerne in der Touren- 
übersicht ergänzt.

Anmelden können sich Einzelpersonen 
und Gruppen (Teams) Jetzt registrieren 
und mitmachen! Alle Informationen 
zum STADTRADELN in Bocholt unter 
www.bocholt.de/stadtradeln

„Dein Projekt Bestform“ – unter diesem Titel unterstützt 
Mrs.Sporty Bocholt Frauen dabei, ihren ganz individu-
ellen Wohlfühlkörper zu erreichen. Der Frauenfitness-
club in Bocholt bietet verschiedene Angebote – unter 
anderem Beckenbodentraining, Lymphmassage mit den 
Recovery Boots, Ernährungscoaching und individuelles 
Training. Interessentinnen haben so die Möglichkeit, 
das Mrs.Sporty-Konzept, das das beste aus Fitness und 
Gesundheit sowie Vor-Ort- und Online-Angeboten  
vereint, unverbindlich kennenzulernen. Im Fokus steht 
dabei die Individualität der Frauen und die Flexibilität 
beim Training. „Denn was ihr Wohlfühlkörper ist,  
entscheidet jede Frau selbst. Egal ob sie abnehmen,  
Rückenschmerzen lindern, die Beweglichkeit steigern 
oder sich fitter fühlen möchte – wir konzentrieren 
uns auf die Bedürfnisse der Mitglieder“, fasst Melanie 
Schmeinck , Inhaberin des Clubs, zusammen.

„Wir haben in Bocholt großartige Frauen, für die wir 
ein mindestens genauso großartiges Training bieten 
möchten“, erklärt Melanie , die den Club seit 2007 
führt. Um den Mitgliedern mehr Individualität und  
maximale Flexibilität bei der Trainings- und Preisge- 
staltung zu bieten, hat Mrs.Sporty im Laufe des letzten 
Jahres sein Konzept erweitert. „Damit richten wir unser 
Angebot noch stärker an den Bedürfnissen der Frauen 
und der Zukunft der Fitnessbranche aus. Jede Frau ist 
einzigartig und auch jeder Alltag ist unterschiedlich.  
Deshalb muss auch das persönliche Training ganz  
individuell gestaltbar sein und perfekt in den eigenen 
Alltag und zu den eigenen Bedürfnissen passen“, 

so die Clubinhaberin. „Unser Fokus liegt darauf, 
dass die Mitglieder mit individueller  Betreuung 
und minimalem Zeitaufwand optimale Ergebnisse  
erzielen.“

Fitness- und Gesundheitsangebote verschmelzen
 
Eine Besonderheit ist, dass Mrs.Sporty auch Angebote 
aus dem Gesundheitsmarkt anbietet. So können 
die Frauen mit dem PelviPower Stuhl ihren  
Beckenboden trainieren, was sich positiv auf viele  
Bereiche wie Körperhaltung, Sexualität und Blasen-
kontrolle auswirkt.

Interessentinnen können vorab ein Probetraining in 
Melanies  Club vereinbaren

Kurfürstenstr. 141 

46399 Bocholt 

Tel.:02871/ 2344766 

club90@club.mrssporty.de

Hier geht´s zur Webseite

©
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Großartiges Training für großartige Frauen: 

MRS.SPORTY BRINGT 
BOCHOLTERINNEN IN BESTFORM

A
d

v
er

to
ri

a
l

A
d

v
er

to
ri

a
l

Porträt

20 21

mailto:angela.theurich%40-%0Abocholt.de?subject=
mailto:www.bocholt.de/stadtradeln?subject=
https://www.stadtradeln.de/bocholt
https://www.mrssporty.de/club/bocholt/


Radeln für Rhede, 01.-21.05.
Vom 01. bis zum 21. Mai heißt es wieder: 
„Raus aufs Rad und rein in die Pedale – wir 
radeln für Rhede und fürs Klima“. Zusam-
men mit den weiteren Städten im Kreis  
Borken beteiligt sich die Stadt  
Rhede auch in diesem Jahr erneut an dem  
bundesweiten Wettbewerb STADTRADELN. 
Diese Aktion wird deutschlandweit vom  
Klima-Bündnis, dem größten kommunalen  
Netzwerk zum Klimaschutz, organisiert.

Erneut sind alle Bürgerinnen und  
Bürger sowie Mitglieder des Stadtrates  
eingeladen, drei Wochen lang kräftig in die 
Pedale zu treten und zu zeigen, dass das 
Fahrrad - insbesondere auf Kurzstrecken 
- eine gute Alternative zum Auto darstellt. 
Radeln für Rhede - beruflich sowie privat 
– für den Klimaschutz.

Auch dieses Jahr gibt es als Anreiz  
wieder attraktive Preise zu gewinnen: 

 › je 200 Euro für die drei radelaktivsten 
Teams (Durchschnittswert/ 
Teilnehmer) und

 › je 200 Euro für die drei radelaktivsten 
Teams (absoluter Wert). 

Zudem wird es in diesem Jahr eine  
Sonderkategorie geben. Das Fahrrad soll 
in Rhede auf Dauer zum meistgenutzten 
Verkehrsmittel werden. Daher ist das Ziel 
in diesem Jahr möglichst viele fürs Rad zu 
begeistern und die Anzahl der geradelten 
Kilometer pro Teilnehmenden zu erhöhen. 
70 km pro Woche – das sollte doch zu 
schaffen sein!

Daher verlost die Stadt Rhede einmalig 210 
Euro unter allen Teilnehmenden, die im   

Aktionszeitraum mehr als 210 km radeln - bei 
mindestens 1.200 Anmeldungen insgesamt.

Mitmachen können alle, die in Rhede  
wohnen, arbeiten, einem Rheder Verein  
angehören oder eine Rheder Schule  
besuchen. Einfach unter stadtradeln.de/
rhede, per STADTRADELN-App oder 
noch schneller über den nachfolgenden  
QR-Code als Einzelperson oder als Team 
anmelden oder einem Team beitreten.

Danach radeln Sie los und tragen die  
Radkilometer einfach im Online- 
Radelkalender ein. Den jeweils aktuellen 
Stand über die gefahrenen Kilometer gibt 
es ab 1. Mai unter

 www.stadtradeln.de/rhede.

Für Unternehmen, Vereine oder Schulen 
wird der Wettbewerb noch spannender. 
Radelnde können Unterteams gründen  
(z.B. für jede Abteilung oder Klasse) 
und so innerhalb des Hauptteams  
gegeneinander antreten. Die geradelten 
Kilometer  zählen für das jeweilige 
Unterteam und das Hauptteam Nur im  
eingeloggten Bereich lassen sich die  
Ergebnisse der Unterteams  miteinander 
vergleichen, im Gesamtwettbewerb tritt  
das Hauptteam geschlossen auf. Die  
Ergebnisse der Unterteams sind für andere 
nicht sichtbar.

Der diesjährige Stadtradelstar, Werner 
Messing, zeigt nicht nur innerhalb des 

FAHRRADMONAT MAI
Aktionszeitraums, was mit dem Rad so  
alles geht. Es gibt kaum Wege  
innerhalb des Kreisgebiets, welche er nicht 
mit dem Rad zurücklegt – und dabei die  
unterschiedlichsten Radformen nutzt, 
so dass er auch durchaus mal sperrigere 
beziehungsweise schwerere Güter trans-
portieren kann.

Cargobike Roadshow, 21.05.
Auf das Transportrad! Fertig! Los!:  
Überzeugen Sie sich von den vielen  
Vorteilen der trendigen Cargobikes bei 
der Cargobike-Roadshow im Bürgerpark 
Rhede!

Ob Kinderbeförderung, Einkauf oder  
Ausflug: Transportfahrräder liegen voll im 
Trend und haben ein großes Potenzial für 
die Verkehrswende. Überzeugen Sie sich 
von den Vorteilen und von dem Fahrspaß 
dieser Verkehrsmittel bei der

Cargobike-Roadshow,
Sonntag, 21. Mai 2023, 11 Uhr bis 16 Uhr,
Bürgerpark (Vinzenzstraße), Rhede.

An diesem Tag stehen zwölf Räder  
unterschiedlichster Art von verschiedenen 
Herstellern zum Testen bereit. Das Team 
der Cargobike-Roadshow bietet dabei eine 
hersteller- und händlerneutrale Beratung 
an. Unter den Testrädern der Cargobike 
Roadshow sind zwei- und dreirädrige 
Modelle, spannende Marktneuheiten und 
bewährte Klassiker. Alle Testräder haben 
einen Elektroantrieb, der bis maximal 25 
km/h unterstützt und sind für die private 
Nutzung (insbesondere Kindertransport) 
ausgerüstet. Zudem steht auch ein Rad für 
mobilitätseingeschränkte Menschen zum 
Testen bereit. Die meisten Transporträder 

können individuell ausgestattet werden, 
so dass diese auch für den gewerblichen 
Lastentransport interessant sind und vor 
allem auf kurzen Strecken innerhalb der 
Stadt eine lohnende Alternative zum Auto 
darstellen. Arne Behrensen, Gründer von 
Cargobike-Roadshow beschreibt es so:  
„E-Tansporträder sind die Alleskönner 
unter den Fahrrädern. Die Roadshow  
bietet Testfahrten mit einer breiten  
Modellpalette, wie sie sonst nur auf  
wenigen Fahrradmessen zu sehen ist.“

Wer das kostenlose Testangebot nutzen 
möchte, bringt zur Cargobike-Roadshow 
(aus versicherungstechnischen Gründen) 
bitte seinen beziehungsweise ihren  
Lichtbildausweis mit. Eine Vorerfahrung 
mit Lastenrädern ist nicht erforderlich.

Rhedes Klimaschutzmanagerin Ann-Kathrin 
Bonengel freut sich, dass die  
Cargobike-Roadshow dieses Jahr Station 
in Rhede macht: „Nach einer erfolglosen  
Bewerbung im letzten Jahr, haben wir für 
dieses Jahr neben weiteren zwölf Städten 
in NRW eine Zusage bekommen. Dieses 
kostenlose und hersteller- sowie händler- 
unabhängige Angebot ist eine gute 
Möglichkeit, sich vor dem Kauf eines  
Transportrades umfassend zu informieren.“

Neben den zwölf Rädern der  
Cargobike Show werden außerdem zwei  
weitere Fahrräder im Bürgerpark zu  
sichten sein: Der Eismann Skotty ist mit  
seinem  optisch reizvollen Nostalgie- 
Eisfahrrad, sehr viel guter Laune, sowie 
Sahnestücken auf der Trompete auf dem 
Gelände der Roadshow unterwegs. Und mit 
etwas Glück spendiert Skotty auch noch ein 
Eis. Zudem steht ein exklusives Coffee-Bike 
parat, an dem Florian Imping seine Gäste 
mit leckeren Kaffeespezialitäten verwöhnen 
wird.

Rhede feiert das Fahrrad
mit dem Rheder Fahrradfestival  

am 14. Mai 2023

Rhede feiert das Fahrrad am Sonntag, den 14. Mai 2023. Der Tag steht von  
11 bis 18 Uhr ganz im Zeichen des Fahrrades und der Nahmobilität: spannende 
Mitmachaktionen, atemberaubende Artisten, außergewöhnliche Rad-Produkte, 
tolle Fahrradkunst, Streetfoodstände und Straßenmusik. Das Stadtmarketing 
Rhede lädt zu dieser Familienveranstaltung mit zahlreichen Aktionen und 
Ständen für Klein und Groß ein.

Als Bühne für das Fahrradfestival dient die Innenstadt von der Pfarrkirche  
St. Gudula über die Hohe Straße, vorbei am Gildekamp sowie am  
Rathausplatz. Weiter zieht sich die Veranstaltung vorbei an der Deichstraße 
über die gesamte Bahnhofstraße.

Freuen Sie sich unter anderem auf diese tollen Aktionen:
Rhythmus, Drumsticks und Fahrräder – es wird musikalisch! Sascha Pöpping 
vom Drumstudio Bocholt lässt Sie in euen Möglichkeiten denken: Er verwandelt 
das Fahrrad in ein Schlagzeug und lädt Klein und Groß mit seiner Aktion 
 „Fiets-Beats“ zum Mitmachen ein.

Die Deichstraße wird zur Fahrradstraße. Die Fahrradmanufaktur Holtkamp 
baut dort einen Fahrradparcours auf. Mit ausgefallenen Fahrrädern schwingen 
Sie sich selbst auf die Sättel und treten in die Pedale.

Schauen Sie außerdem beim BikeStore vorbei und probieren Sie auch hier 
die unterschiedlichsten Zweiräder auf einer kleinen Teststrecke aus. Für  
bewegungsbegeisterte kleine Gäste steht zudem eine Hüpfburg bereit.  
Gönnen Sie sich in unmittelbarer Nähe bei einem kühlen Getränk und  
leckerem Essen eine kleine Auszeit bevor Sie die weiteren Aktionen des  
Rheder Fahrradfestivals erkunden.

Waghalsige Sprünge, Hochsprung oder doch lieber Seilspringen? Natürlich 
alles auf dem Fahrrad! Das alles ist kein Problem für Dominik Oswald,  
26 Jahre jung, aus dem Schwarzwald. Der Trial-Weltmeister überwindet  
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DER RHEDER 
ABENDMARKT GEHT  
IN DIE NÄCHSTE RUNDE
Starten Sie angenehm in den Abend: 

Genießen, Entspannen und regionale  

Produkte kennenlernen.

Auch in diesem Jahr werden jeden  
ersten Donnerstag von Mai bis September  
alternative und individuelle Händler- 
innen und Händler einen hochwertigen 
Mix an Angeboten in die Rheder Innenstadt  
bringen. Neue Angebote und Aktionen  
stehen neben dem Wohlfühlfaktor im  
Vordergrund, bereits jetzt stehen die 
Händlerinnen und Händler in den Start- 
löchern, um den Markt der besonderen 
Art auf dem Rathausplatz in Szene zu  
setzen. Ein altes Radio, eine Schreib- 
maschine sowie ein historischer  
Fernseher und viele weitere gemütliche 
alte Einrichtungsgegenstände runden das  
Ambiente ab und bringen eine einzigartige  
Atmosphäre auf den Rathausplatz.

Neben den „Must-Haves“ wie Rolling  
Cocktail mit spritzigen Cocktails, dem  
Flapi-Mobil mit zahlreichen  
Flammkuchen-Kreationen, die Gaststätte  
Abseits mit diversen Getränken, ist aber 
auch der gemeinnützige Verkaufsan- 
hänger der Schülerinitiative „Bohne -  
natürlich unverpackt e.V.“ vor Ort und 
hat vielfältige unverpackte Lebensmittel 
für Sie im Sortiment. Komplettiert wird 
das bereits bestehende Angebot durch  
wechselnde Austellerinnen und Aussteller. 
Zum Beispiel wird der Verein „Rettet den  
Kartoffelsack!“ aus Münster dabei sein, 
der aus nicht mehr gebrauchten Gemüse- 
und Kartoffelnetzen allerlei Dinge  
herstellt und für einen guten Zweck  
verkauft.

Während Sie die einzelnen Stände  
erkunden, einen Cocktail bei entspannter 
Loungemusik schlürfen und Flammkuchen 
genießen, können sich die Kleinen auf 
dem Bungee-Trampolin austoben oder am  
Basteltisch ihrer Kreativität freien Lauf  
lassen. Bei schönem Wetter lädt der  
Wasserlauf zum Planschen ein – ein  
rundum gelungener Abend, auch für die 
ganze Familie!

Sie merken: Ein bunter Mix aus ganz  
unterschiedlichen Produkten und Aktionen, 
die auf dem besonderen Abendmarkt in  
Rhede zusammenkommen und dort auf  
interessierte Besucherinnen und Besucher  
warten, die einen gemütlichen Abend 
in ruhiger Atmosphäre und in geselliger  
Runde ausklingen lassen wollen.

Weitere Informationen zu den Händler- 
innen, Händlern und Akteuren unter 
www.rhede.de/abendmarkt sowie bei 
Facebook: Stadtverwaltung Rhede und auf 
Instagram: meinrhede.

Vorfreude ist bekanntlich die schönste 
Freude:
Die Markttermine in der Übersicht jeweils 
von 16 Uhr bis 20 Uhr 

 › Donnerstag, 04. Mai
 › Donnerstag, 01. Juni
 › Donnerstag, 06. Juli
 › Donnerstag, 03. August
 › Donnerstag, 07. September

Hindernisse aller Art mit dem Fahrrad, die viele nicht einmal zu Fuß  
überqueren könnten. Sie sind hautnah dabei und werden Teil der 
Show!  Freuen Sie sich auf einen ganz besonderen Weltmeister- 
Auftritt! Außerdem bietet Dominik Oswald allen interessierten  
Besucherinnen und Besuchern einen Grundtechnik- 
Mountainbike-Kurs an. Er zeigt Ihnen Tipps und Tricks zu  
Gewichtsverlagerung, Gefahrenbremsung und vielem mehr. Mit 
Ihrem eigenen Mountainbike und Helm geht es direkt los!

Leckeren Kaffee, süße Spezialitäten sowie alles rund um das  
topaktuelle Thema „Gravelbike“ bieten die Teams von „Coffee 
Arts“ und „Coffee Velo Club“ an der Kirche. Erleben Sie neben 
frisch geröstetem Kaffee das Gravelbike mit all seinen Facetten. 
Bei einem Gravelbike handelt es sich – einfach ausgedrückt – um 
ein komfortables Rennrad, das auch für abseits befestigte Wege, 
zum Beispiel Schotterwege, besonders geeignet ist. Geführte 
Touren durch Rhede und Umgebung. Kurze Schnupperkurse 
und vieles mehr werden im Rahmen des Fahrradfestivals auf dem  
Kirchenvorplatz angeboten.

Fahrradfestival und Kinoerlebnis? Wie passt das zusammen  
fragen Sie sich? Ganz einfach: Erleben Sie Ihren einzigartigen 
Kinobesuch in einer ganz besonderen Location. Der  
Rohbau des Hotels an der Hohen Straße wird für die Veranstaltung 
vom Stadtmarketing Rhede in einen ganz besonderen Kinosaal  
umgewandelt. Im gemütlichen Ambiente mit alten Sofas,  
ansprechender Dekoration und Popcorn zeigt das Stadtmarketing  
Rhede um 12 Uhr, 15 Uhr und 18 Uhr den Netflix-Klassiker „Besser 
Welt als Nie“. Der Film zeigt die Geschichte von Dennis Kailing, der 
innerhalb von zwei Jahren die Erde mit seinem Fahrrad umrundet.

Auf dem Rathausplatz geht es informativ weiter: Albrecht  
Liesmann informiert über alle Details rund um die App „komoot“. 
Handhabung, Tipps und Tricks sowie Einstellungsmöglichkeiten 
und vieles mehr. So wird auch Ihre nächste Fahrradtour zu einem 
vollen Erfolg.

Der Musikschulverein Rhede e.V. ist ebenfalls beim Fahrradfestival 
auf dem Rathausplatz dabei und bietet neben einem ansprechenden 
Musikprogramm auch attraktive Aktionen.

Rund um das Thema Fahrrad dreht sich außerdem alles am Stand 
des Team Straßen und Verkehr der Stadt Rhede. Die Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung informieren unter 
anderem über die Infrastruktur im Stadtgebiet und bieten kleine 
spielerische Aufgaben rund um das Fahrradfahren an.

Egal ob Smoothie Bike, Coffee-Bike oder ein trompetespielender 
Eismann auf dem Fahrrad – am 14. Mai ist außerdem für alle  
Kulinariker etwas dabei. Freuen Sie sich auf leckere Angebote, 
die Ihren Besuch in Rhede perfekt abrunden.  
Abgestimmt mit Straßenmusik und vielen liebevoll detaillierten  
Aktionen lernen Sie das „Lieblingsfortbewegungsmittel der 
Rheder Bevölkerung“ von einer ganz neuen Seite kennen.
Weitere Infos rund um die Austellerinnen und Aussteller  
sowie zum Rahmenprogramm und weiteren Highlights  
finden Sie unter www.rhede.de/fahrradfestival und unter  
www.facebook.de/StadtRhede sowie auf Instagram bei  
@meinrhede

Das Fahrradfestival findet im Rahmen des Fahrradmonats 
Mai statt: Vom 01. bis 31. Mai finden in Rhede viele Aktionen 
statt, die durch das Team Straßen und Verkehr organisiert und 
durchgeführt werden. Erleben Sie das Fahrrad und das Radeln 
in diesen vier Wochen ganz neu.

 › TeIlnahme am bundesweitem Wettbewerb STADTRADELN: 
vom 01. bis 21. Mai heißt es wieder „Raus aufs Rad und rein 
in die Pedale – wir radeln für Rhede und fürs Klima“. Viele  
weitere Informationen zur Anmeldung und zur Aktion finden 
Sie unter www.rhede.de/stadtradeln

 › Auf das Transportrad! Fertig! Los!: Überzeugen Sie sich 
von den vielen Vorteilen der trendigen Cargobikes bei der  
Cargobike-Roadshow im Bürgerpark Rhede! Ob Kinder- 
beförderung, Einkauf oder Ausflug: Transportfahrräder liegen 
voll im Trend und haben ein großes Potenzial für die Verkehrswen-
de. Überzeugen Sie sich von den Vorteilen und von dem Fahrspaß  
dieser Verkehrsmittel am Sonntag, 21. Mai 2023, von 11 Uhr bis 
16 Uhr im Bürgerpark (Vinzenzstraße), Rhede.

Alle weiteren Informationen finden Sie unter www.rhede.de
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Prolog 
Als Bocholter kennt man ihn, diesen Neubau-Komplex am 
Ring, am Ostwall auf der Ecke Friedrich-Wilhelm-Straße, mit 
dem Rewe-Markt im Untergeschoss. Die meisten mögen sich  
möglicherweise eine Meinung dazu gebildet haben –  
aufgrund des äußeren Erscheinungsbildes, vom Hörensagen 
oder auch vom Orakeln. Die wenigsten werden um die Vision, die  
Bedeutung wissen, um die Menschen und ihre Geschichten,  
die in diesem Objekt leben und arbeiten. 
Wir, die nur 200 Meter Luftlinie von diesem Objekt entfernt  
diese Zeilen schreiben, hatten bislang nicht wirklich eine  
Meinung dazu. Finden wir das Objekt schön oder nicht?  
Was passiert hinter den Fassaden?
Unwissende waren wir, bis uns Hans-Jürgen Liebers Mitte 
März 2023 Einblicke in die Räume ermöglichte und wir mit den  
Menschen sprachen, die dort agieren. 

Viele Eindrücke, Worte und Sätze, die auf’s Papier flossen.  
Selten lag ein solches Buffet von möglichen Überschriften vor uns:  
Erlebniswohnen / Mittendrin statt nur dabei / Individuell 
Wohnen – Gemeinsam Leben / Ein Bollwerk gegen  
Vereinsamung / Wohnen und Leben in der Zukunft …

Egal unter welcher Überschriften-Flagge wir segeln, wir werden 
es wie immer machen … unplugged … sprich ungeschminkt … 
authentisch – wie ihr es von uns gewohnt seid.

Kaptitel 1 
Die Ostwall Terrassen - Die Hardware / Fakten

Das wird ein sehr schlankes Kapitel. Alles, was es dazu zu  
erzählen gibt, findet ihr im Netz. Die wichtigsten Details wie 
Lage, Ausstattung, Highlights zu den Wohnungen, Concierge-
Service etc. sind in dem ansprechenden Exposé nachzulesen, 
was ihr hier einsehen könnt:

huels-gruppe.de/ostwall-terrassen

Kapitel 2 
Die agierenden Menschen – Die Software
Andreas Hüls – Der Visionär 

Wir treffen den Chef der Bocholter Hüls-Gruppe, die als  
Bauträger des millionenschweren Projekts agierte, an  
einem High-Table in der Event-Küche der Ostwall Terrassen. 
Man kennt sich. Nicht gut, aber ein zufälliger, gemeinsamer  
Besuch einer DSDS-Staffel (Deutschland sucht den Superstar) in 
Köln, im Jahre 2013, schweißt zusammen. Wenn man die gleiche 
Raumluft wie Dieter Bohlen und die Kaulitz-Brüder schnuppern 
darf, verbindet das bis in alle Ewigkeit. :)
Lachtränen drohen in meinen Cappuccino zu kullern angesichts 
des Auffrischens unserer verblassten Erinnerungen. Mein Blick 
wandert über die mediterran anmutende Terrassenlandschaft …

Andreas, wann und was war der Ursprung für dieses Objekt 
„Ostwall Terrassen?“
Das war im Jahre 2014.  Ich war beruflich in Berlin und hatte 
mich zu einer Übernachtung in ein Motel One eingecheckt. 
Kleine Zimmer, aber große, ausladende Gemeinschafts-Areale 
wie z.B. die Lobby. Multifunktionale Nutzung, unkomplizierte 
Selbstbedienung … man kommt sich nicht in die Quere. Für 
mich eine phantastische Arbeitsumgebung – spannend,  
inspirierend, produktiv. 

Mein spontaner Gedanke war: Wie wäre es, Wohnen wie in  
einem Clubhotel zu ermöglichen? Ausladende Gemein-
schaftsräume und großzügig gestaltete Wohnräume für den 
Rückzug. Eine Architektur, die verbindet, die lebendig ist. Mit 
einem Team, das wie Animateure agiert, mit einer besonderen  
Service-Qualität als Zugabe. Bei der Architektursprache 
habe ich mich auch von Kreuzfahrtschiffen leiten lassen.  
Umlaufende Flaniermeilen, wie ihr sie hier findet. Ein Urlaubs-
feeling mitten in der Stadt. 

Wann ging es in die Umsetzung?  
2016 haben wir mit der Kalkulation und dem Bebauungs-
plan begonnen. 2017 ist uns in Berlin ein Projekt aufgefallen, 
bei dem ein Supermarkt großflächig überbaut wurde, um im 
oberen Bereich große Räume zu schaffen. Diese Idee haben 

O

Die Ostwall Terrassen – Inside-Stories  

DIE SACHE MIT DER 
RUHIGEN KUGEL & MEHR#Erlebniswohnen

#Mittendrin statt nur dabei

#Individuell Wohnen

#Gemeinsam Leben 
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wir aufgenommen mit der Entscheidung, einen weitläufigen, 
gut sortierten Rewe-Markt im Erdgeschoß zu platzieren. Im 
gleichen Jahr haben wir insgesamt fünf einzelne Grundstücke 
erworben, um sie zum heutigen Areal zu vereinen und auf  
insgesamt 6.800 Quadratmetern das Projekt zu realisieren. 

Die Möglichkeit der Realisierung der Ostwall Terrassen  
haben wir 2016 am Sandbach in Bocholt getestet. Dort sollten  
ursprünglich Reihenhäuser geschaffen werden. Wir haben 
uns entschlossen nach dem Vorbild eines Sylter Strandhotels 
die Anonymität aufzubrechen und das sogenannte Lobby- 
Wohnen zu ermöglichen. 
Dort leben sechs Parteien. Jede Partei für sich, aber dennoch 
mit Arealen, die die Gemeinsamkeit erleichtert und fördert.  
Die Resonanz der Menschen dort war mein Schlüsselerlebnis. 
Nach diesem Projekt waren wir uns sicher, dass sich diese Idee 
auch in einem größeren Rahmen realisieren lässt. Nicht zum 
Kauf, wie am Sandbach, sondern ausschließlich zur Miete. 
Wenn wir auch Wohnungen zum Kauf angeboten hätten,  
hätten wir hybride Strukturen geschaffen. Das wäre nicht  
harmonisch gewesen, damit schaffst du eine Zweiklassen- 
gesellschaft unter den Bewohnern. 
Der Erfolg gibt uns recht, mittlerweile gibt es eine Warteliste 
von Interessenten.

Was zeichnet dich als Person aus – in Bezug auf solche  
Projekte?
Ich bin kein Esoteriker, aber ich habe mich mit Menschen 
und Räumen auseinandergesetzt – mit der Harmonielehre. 
Ich kann Räume bauen und glaube zu wissen, wie man sich  
hinterher darin fühlt.  

Mit dem Projekt „Wohnen am Fluss“ – der sogenannten  
Feng-Shui-Siedlung an der Hammersenstraße in Bocholt – 
haben wir das zum Millennium, auf 35.000 Quadratmetern 
konsequent umgesetzt. 
Das ist das Wichtigste an Visionen, du musst sie umsetzen und 
in die Realität bringen. Ansonsten fristen sie ihr Dasein als 
spinnerte Sprechblasen. 

Hans-Jürgen Liebers unterstreicht das Gesagte und bezeichnet 
Andreas als Möglichmacher, der es schafft, eine intensive Vision 
in eine Architektursprache zu übersetzen.

Eine gute Vision braucht einen fruchtbaren Nährboden – 
idealerweise zwischen den eigenen Ohren. Wie ist das bei 
dir? Was treibt dich an? 
Ich bin zu folgender Erkenntnis gelangt: Wir in der  
Baubranche, auch ich, haben 30 bis 40 Jahre vornehmlich die 
individuellen Bedürfnisse im Fokus gehabt. Dabei ist etwas auf 
der Strecke geblieben – die Gemeinsamkeit. Der Kontakt zu 
Menschen hatte keine Konjunktur mehr. Rückbetrachtet ist 
das kein schönes Gefühl. 

Mein daraus resultierender Mind-Change lautet: „Ich möchte 
Gebäude bauen, in denen man nicht vereinsamen kann.“

Wohnumgebungen, in denen die Menschen ihre Nachbarn 
wieder kennen. Wo mehrere Generationen zusammenleben, 
so wie es bei unseren Großeltern und Urgroßeltern der Fall 
war. Alleinsein ist Qualität –Einsamkeit ist ein Schicksal.

Starke, beeindruckende Worte. Die Emotionalität dieses  
Momentes lässt erkennen, wie bedeutsam dieses Thema für uns 
alle ist. Wir reflektieren unsere Geschichten und Erfahrungen 
zum Thema Einsamkeit – eine der größten Bürden unserer 
heutigen Gesellschaft. 

Gibt es ein vergleichbares Projekt in Deutschland? 
Wir haben uns extensiv umgeschaut, uns viel angesehen.  
Bislang haben wir nichts entdeckt, wo ein Konzept so  
konsequent umgesetzt wird, wie bei uns. Oftmals verkommen 
die Gemeinschaftsflächen zur Makulatur, weil kein Konzept, 
kein Programm hinterlegt ist, um diese zu bespielen. Sprich 
mit Leben zu füllen. 
Es gibt Anbieter, die einen echt guten Job machen – aber 
nur fokussiert auf die Zielgruppe „sehr betagte Menschen“. 
Das wäre uns zu kurz gesprungen. Wir denken generations- 
übergreifend. 

Quo Vadis „Einsamkeits-resistente Bauprojekte“ – wie geht 
es weiter?
Das ist für mich das Wohnen der Zukunft. Es gibt einen  
Riesenbedarf – gerade in Ballungsgebieten. Wir haben  
Bewohner, die aus Neuss zu uns gezogen sind. Das macht 
deutlich, welche Strahlkraft diese Idee des Wohnens hat. Die 
Menschen haben eine Sehnsucht so zu wohnen. Wir müssen 
konsequent umdenken. Wir müssen die Menschen in den 
Mittelpunkt der Räume stellen.

Off record (so nennt man die Infos, die man erlangt, ohne sie 
zu verwerten) erfahren wir, dass dieses Pilot-Projekt „Ostwall 
Terrassen“ Adressaten gefunden hat, die für dieses Umdenken 
Verantwortung übernehmen könnten.

Ann-Christien Schier – Die Gastgeberin 

Baujahr 1982 / in Osnabrück aufgewachsen / seit dem Abi 
in der Modebranche unterwegs gewesen – zuletzt im Ver-

trieb bei Gant / Hang zu schönen Dingen und Architektur /  
verheiratet – Ehemann auch im Mode-Business verhaftet / 
Mutter einer Tochter und eines Sohnes / letzter Wohnort vor 
Bocholt: Starnberger See / frühere Leistungsschwimmerin 
mit acht Trainingseinheiten in der Woche und Teilnahme an  
deutschen Meisterschaften / heute beim Lauftreff der  
Sportfreunde Lowick anzutreffen – nicht im Becken, sondern 
auf der 10 Kilometer-Distanz

Was verschlägt jemanden wie dich vom Starnberger See 
nach Bocholt? 
Der Job meines Mannes, wie so oft im Leben. Da es von  
Bocholt nur 90 Minuten bis nach Osnabrück zu unserer  
Familie ist, haben wir uns ziemlich spontan entschlossen, hier 
ein Haus zu mieten.
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„Ich möchte Gebäude bauen,

 in denen man nicht vereinsamen kann.“

„Alleinsein ist Qualität – 

Einsamkeit ist ein Schicksal.“

„Die Stimme der Vernunft ist leise,
 aber sie ruht nicht, 

ehe sie sich Gehör verschafft hat.“ 

Sigmund Freud

Bild: Ostwall Terrassen
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Wie war dein beruflicher Einstieg in Bocholt in deine  
heutige Funktion?
Während eines Spaziergangs in der Bocholter Innenstadt 
nahm ich eine Werbetafel eines Immobilien-Unternehmens 
war, mit einem Hund. Aus meiner Passion für Architektur 
kam mir dir Idee, mich eigeninitiativ dort zu bewerben, für 
ein paar Stunden in der Woche – quasi als sanfter Einstieg in 
die Maklerarbeit. Mir war nach einem Wechsel in ein Business 
jenseits der Mode.
Das war der Beginn meiner Glücksstory. Ich bekam eine  
Einladung zum Kennenlernen mit Herrn Hüls. In dem  
Gespräch drehte sich relativ schnell alles um die Ostwall  
Terrassen. Es lässt sich darauf reduzieren, dass Herr Hüls 
quasi eine Schublade voller Ideen vor mir ausbreitete und 
mich bat, diese umzusetzen. Ich sei die ideale Betreuerin für 
dieses Objekt. Nachdem er meinen „sanften Einstieg“ auf eine 
der Funktion angemessene Stundenzahl hochgehandelt hatte 
und meine Familie mir den Rücken stärkte, kam ich an Bord. 
Ich bin von Anfang an dabei, konnte das Richtfest mitfeiern, 
die Bodenbeläge mit aussuchen etc. 
Ich habe hier den Job meines Lebens gefunden – das ist für 
mich pures Glück. Auf dem Tag der offenen Tür stand mein 
Mann am Grill, meine Tochter hat Luftballons gefüllt …  
wir sind echt angekommen. 

Was steht auf deiner Visitenkarte?
Leitung Ostwall Terrassen. Wir sind ein Team von sieben  
Personen. Unser Grundsatz lautet: „Ein Nein kennen wir 
nicht.“ 
Unmittelbar zuvor hatte ich aus dem Augenwinkel wahr-

genommen, dass eine Bewohnerin beim Concierge vorstellig  
wurde, weil sie „komische Geräusche“ wahrgenommen hatte. 
Keine fünf Minuten später stand ihr ein Teammitarbeiter aus 
der Technik beiseite, um dem auf den Grund zu gehen. Service 
und Geschwindigkeit scheinen hier Hand in Hand zu gehen.

Was zeichnet euch aus? 
Die Frage kannst du besser den Bewohnern stellen – ich tue 
mich schwer mit der Antwort. 
Versuch es mal …
Uns ist wichtig, dass sich die Menschen zu Hause fühlen.  
Dieses Gefühl ist auch meinem Mann und mir unheimlich 
wichtig. Deswegen fällt es mir leicht, dieses Feeling in den 
Kern unseres Denkens und Handelns zu stellen – mit einem 
authentisch-herzlichen Service. 
Das ist alles sehr persönlich hier. Ich kenne die Lebens- 
geschichte von jedem Bewohner, weil ich mit jedem den  
Mietvertrag abgeschlossen habe. 
Es gibt so viele kleine Geschichten, die das Leben und  
Arbeiten hier so liebenswert machen. 
Zum Beispiel gibt es hier zwei Bewohner, die waren im  
Alter von 20 Jahren ein Paar. Die haben sich irgendwann aus 
den Augen verloren, bis sie sich nach Jahrzehnten hier wieder  
gefunden haben – jeweils in glücklichen Beziehungen.  
Dennoch schön zu sehen, wie sie strahlten und heute  
miteinander umgehen. 
Ein Ort der Begegnungen und Wieder-Begegnungen …
In der Tat. Einer der Investoren dieses Projektes war vor  

einiger Zeit der Chef eines großen Unternehmens in Bocholt. 
Wenn der hier durchläuft, kann er etliche Hände von früheren 
Mitarbeitern schütteln. 

Sind das alles Bocholter, die in diesem Objekt leben? 
Keinesfalls. Wir haben viel Zulauf von außerhalb. Bei uns lebt 
zum Beispiel eine junge Familie aus der Ukraine mit ihrem 
einjährigen Kind und ihrer Mutter. Drei Generation, die vor 
dem Krieg geflüchtet sind. Die Eltern des Kindes sind beide in 
guten Berufen unterwegs.

Es gibt auch Bocholt-Heimkehrer wie zum Beispiel zwei  
Paare, die lange auf Ibiza gelebt haben, um jetzt hier ein neues 
Lebenskapitel in der alten Heimat zu schreiben.  

Wer kann sich das leisten? Wie sieht die Kostenstruktur 
aus?
Wenn man die Kriterien Lage, Neubau und Erstbezug  
berücksichtigt, muss man in Bocholt etwa zehn Euro pro  
Quadratmeter Kaltmiete zahlen. 
Apropos Lage. Wieviel Schritte sind es, bis zum Erreichen 
der Fußgängerzone? 
Das kommt darauf an, wie lang deine Schrittfolge ist. Bis zur 
Gaststätte Osterpurte, sprich zum Beginn der fußläufigen 
Zone, sind es exakt 300 Meter. Bis zum Wochenmarkt sind 
es gerade mal 500 Meter, was vielen sehr wichtig ist. Die  
strategische Lage sucht seinesgleichen. Einen Bäcker,  
einen Rewe-Markt unten im Haus und einen Discounter als  
Nachbar.
  
Zurück zum Preis, was ruft ihr auf?
Eine Wohnung in den Ostwall Terrassen kostet pro  
Quadratmeter zwischen zwölf und dreizehn Euro (kalt).  
Dieses Objekt ist dennoch so energieeffizient, dass die  
Nebenkosten deutlich geringer ausfallen als normal. All 
unsere Bewohner haben im ersten Stepp eine Rückzahlung  
bekommen. 

Bild: Ostwall Terrassen
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In dem Mietpreis sind einige Kosten und Services inkludiert, 
die die Menschen künftig nicht mehr zukaufen müssen, wie 
zum Beispiel die Nutzung eines Fitnessstudios oder den  
Meditationsraum. Einige Bewohner schildern uns ihr  
Leben hier wie im Hotel … wo sie mit den Flip-Flops zum Yoga  
laufen oder sich mit einem Cappuccino zur Lektüre der  
Tageszeitung oder der aktuellen Magazine in unserer  
Bibliothek niederlassen.  
Ebenfalls enthalten ist ein Concierge-Service. Von Montag bis 
Freitag – von 09.00 - 17.00 Uhr – steht immer eine Ansprech-
partnerin / ein Ansprechpartner zur Verfügung. 

Durch eine Kooperation mit Ford Ebber stehen unten 
zwei Fahrzeuge vor der Tür, die von den Bewohnern im  
Car-Sharing gebucht und benutzt werden. 

Fehlt eigentlich nur noch Schwimmbad und Sauna …
Über eine Sauna haben wir schon mal nachgedacht. Das mit 
dem Schwimmbad wird nicht so einfach … 
… es sei denn, ihr flutet die Tiefgarage. Vielleicht projekt-
bezogen … vielleicht zweimal im Jahr. :)

Wie verhält es sich mit eurer Eventküche?
Die kann von den Mietern zu sehr moderaten Preisen genutzt 
werden. Zum Beispiel, um einen Geburtstag zu feiern, einen 
Abend mit Freunden, ein Koch-Event … 
Können wir den Begriff „moderat“ mal ausformulieren? 
Natürlich. Die Eventküche kostet von Montag bis  
Donnerstag 69,- Euro pro Tag, zuzüglich 35,- Euro  
Endreinigung. Von Freitag bis Sonntag berechnen wir  
99,- Euro pro Tag, zuzüglich 35,- Euro Endreinigung. 
Den Begriff „moderat“ haben wir beide gleich belegt — das 
finde ich preislich echt okay. 
Wenn man das alles berücksichtigt, pulverisiert sich das 
Image vom „dicken, großen Betonklotz mit zu viel Miete“ – 
was uns in der Anfangszeit nachgesagt wurde. 

Nur für euch oder auch für die Interessenten?
Dieses Image hat sich wirklich gewandelt. Zum Tag der  
offenen Tür haben wir 2.000 Besucher gezählt. Für unsere 
größte Wohnung gab es mehrere Interessenten. Einer von  
ihnen hat uns mit seinem Anwalt gedroht, falls er den  
Zuschlag nicht bekäme. 

Und, hat er?
Natürlich nicht. Das fühlte sich nicht so an, als wenn  
dieser Mensch zu der Zielgruppe gehört, die wir hier gerne  
umsorgen. 

In welcher Altersklasse spielen denn die Bewohner der  
Ostwall Terrassen? 
Gut, dass du das ansprichst. Dann können wir mit einem 
zweiten Vorurteil aufräumen, sprich dem Image, dass hier nur 
alte Menschen leben. 
Habe ich bislang nicht wahrgenommen. Aber wo kommt das 
her?
Das ist sicherlich dem Umstand geschuldet, dass 20  
unserer insgesamt 86 Wohneinheiten in den Ostwall  

Terrassen von dem Unternehmen AlexA angemietet  
wurden, sowie  Räumlichkeiten für ihre Serviceleistungen in 
der Tagespflege und ihren ambulanten Pflegedienst. Die 20  
Wohneinheiten dienen dem betreuten Wohnen. Das sind  
Wohngemeinschaften für betagtere Menschen. Das hat aber 
mit uns nichts zu tun – bis auf den Umstand, dass unsere  
Bewohner optional Leistungen von dort in Anspruch nehmen 
können, wenn dies erforderlich werden sollte. 

Was wäre dir noch wichtig in Bezug auf die Ostwall  
Terrassen? 
Es gibt bei uns eine Wohnung, die hatten wir für den Besuch 
von Freunden oder Familienangehörigen vorgesehen, die 
über Nacht bleiben wollen. 
Um das Management dieses Appartements smart zu  
halten, haben wir es bei booking.com eingestellt als Ostwall  
Terrassen Appartement 5.33. 
Im Januar dieses Jahres waren 28 von 31 Nächten ausgebucht. 
Im Sommer hat eine Dame dieses Apartment für einen ganzen 
Monat gemietet. Auch dort sind wir preislich sehr moderat 
unterwegs.
… was die Bewertungen auf der Buchungs-Plattform  
bestätigen. 
Die Nachfrage hat uns motiviert, dem Wunsch einiger  
Bewohner nachzugehen. Es gibt demnach ein Vakuum an 
Übernachtungsmöglichkeiten in Bocholt mit zwei bis drei 
Kindern. Derzeit richten wir ein größeres Penthouse her, um 
dieses ebenfalls über booking.com an den Markt zu stellen. 

www.booking.com

Das waren jetzt die Aussagen der leidenschaftlich-agierenden 
Ann-Christien Schier. 
Es gab aus unserer Sicht keine Anhaltspunkte, an dem Gesagten 
zu zweifeln. Wichtig erschien uns aber in diesem Zusammen-

hang, die Menschen zu Wort kommen zu lassen, die am besten 
beurteilen können, ob der „Wurm auch dem Fisch schmeckt. 
Oder nur dem Angler?“. :) Wenden wir uns den Bewohnern der 
Ostwall Terrassen zu. 

Die Bewohner – Part I

Frau Schaffeld war zum Interview bereit. Sie wurde uns von 
Ann-Christien Schier anmoderiert als eine Frau, die nach dem 
Tod ihres Mannes, in ihrem neuen Umfeld „Ostwall Terrassen“ 
regelrecht wieder aufblüht.

Kirsten hatte Frau Schaffeld vor ein paar Wochen bei einem 
Fototermin schon kennenlernen dürfen. Dabei hatte sich  
herausgestellt, dass Frau Schaffeld seinerzeit mit Kirstens  
Onkel Horst gespielt hat. Ich war gespannt. Insbesondere in 
welchem Alterssegment deren Spielphase anzusiedeln war. :) 

Mir gegenüber nimmt eine leicht schelmisch dreinblickende 

Lady Platz. Das könnte alles andere als langweilig werden.  
Auf geht’s: 

Frau Schaffeld, würde es dich sehr irritieren, wenn wir uns 
duzen … damit es nicht so sperrig wirkt, für die Leserinnen 
und Leser?
Ich bin die Edith. Übrigens müssen wir die Uhr im Auge  
behalten, ich muss in 20 Minuten aufbrechen. Ich habe einen 
Fußpflege-Termin, mit meiner Freundin Annette. 
Dann wäre das ja schon mal geklärt – ein FCA mit der BFB, 
wie die Generation Z möglicherweise sagen würde: Ein  
FoodCareAppointment mit dem BestFemaleBuddy. :) Egal …  ich 
soll mich sputen … 

Edith, dein Baujahr? 
1944 … ich werde am 08. August 79 Jahre alt. 
Sternzeichen Löwin – was sonst. Kirsten scheint meine  
Gedanken zu lesen. Kommentare wären jetzt ziemlich  
unangebracht, angesichts der beiden Löwinnen im Raum – eine 
mit Kamera … die andere davor.
Wir erfahren, dass Edith früher bei Porzellan Nientimp  
gearbeitet hat und die letzten zehn Jahre ihres Schaffens im 
Nähkasten.

Du hast mit Kirstens Onkel Horst gespielt. Der in jungen 
Jahren in die Schweiz ausgewandert ist. Wenn wir ihn von 
dir grüßen, berichten wir dann von der Spielgefährtin in 
Sachen erste Doktorspiele … oder wie alt wart ihr da? 
Tosendes Gelächter am Interview-Tisch paart sich mit  
gespielter Empörung.
Was soll ich lange rumeiern … Edith hat doch keine Zeit … 
Lieber Roland, da waren wir acht oder neun Jahre alt. 
Angesichts der Spitzbübigkeit von Onkel Horst schien mir ein 
Nachhaken angemessen – aber Edith’s energische Antwort ließ 
keinen Raum für frühreife Fantasien. :)

Was war dein Motiv in den Ostwall Terrassen an Bord zu 
gehen? 
Mein Mann ist vor zwei Jahren gestorben. Wir lebten in  
einem schönen Bungalow, in dem ich mich bis dahin sehr  
wohlgefühlt hatte. Das veränderte sich. Überall diese  
Erinnerungen, dieses Gefühl von Alleinsein – auch wenn sich 
die Familie noch so kümmerte. Da kriegst du irgendwann das 
„arme Dier“ – da wirst du depressiv. Das kann man gelegent-
lich mit einem Glas Rotwein betäuben, aber auf Dauer ist das 
keine gute Lösung.

Und so haben meine Kinder nebst Anhang im Internet  
recherchiert. Beim Aufspüren der „Ostwall Terrassen“ sprach 
mein Sohn zunächst von „Bewohntem Lärmschutz.“
Eine Tatort-Besichtigung mit allen drei Kindern und meiner 
Freundin Annette musste her. Danach stand der Entschluss 
fest und am 01. September 2022 bin ich hier eingezogen. 
Sicherlich war das auch eine Preisfrage. Ich wollte mich  
verändern, aber nicht verkleinern. Kleine Räume machen 
mich nervös. Und mit dem Bungalow im Hintergrund gewann 
ich Lust auf ein neues Lebenskapitel. 

Was hat sich für dich verändert?
Wisst ihr, nach 55 Jahren Ehe blickt man auf eine gemeinsame 
Zeit zurück, die zweifellos schön war. Aber dennoch war 
es nicht immer einfach, weil sich jeder im Laufe der Jahre  
arrangiert hat. Man wird etwas gesetzter, es fällt einem nicht 
mehr so leicht, etwas zu unternehmen. 
Hier wird man durch die Menschen und das Umfeld animiert, 
in Gemeinschaft etwas zu unternehmen. Ich finde das toll. 
Wenn es ginge, würde ich an allen Angeboten teilhaben. 
… wenn nicht ein Fußpflege- oder ein Friseurtermin im  
Kalender steht. :) 
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Wir haben im Aufzug den recht straffen Veranstaltungs-
plan aushängen sehen. Von Sushi-Kochkursen bis zu Wein- 
abenden … Das Spektrum ist facettenreich. Was ist dein Ding? 
Neulich war ich beim Thermomix-Kochkurs …
Liebe Edith … mit dem Teufelsgerät Brokkoli-Salat zu  
machen nennt man Schreddern und nicht Kochen. :) 
Lass uns das Thema wechseln. Was ist dein absolutes  
Leibgericht?
Kartoffelpüree mit Sauerkraut und Kassler.  
Das ist mal eine konkrete Ansage. Und was gibt es dazu im 
Glase?
Einen fernherben Rivaner. Neulich hatten wir einen  
Weinabend hier. Das war echt gesellig und zum Abschluss gab 
es einen Sasse 6er – der war toll.
… ein wirklich feiner Korn aus dem Familienbetrieb in  
Schöppingen.
Übrigens mache ich auch viel Gymnastik.
… schiebt Edith als kleine Rechtfertigung nach.

Bleibt dir noch Raum für Eigenzeit bei all deinen  
Aktivitäten?
Selbstverständlich. Wann immer ich es möchte, nehme mich 
mir Zeit zum Lesen oder Zeit für meine Familie – meine  
Enkelkinder. 
Vermisst du etwas? 
Außer meinen Mann entbehre ich nichts. Das ist ideal hier 
für mich. Sogar mein Wunsch nach einem Tanzabend ist in 
Erfüllung gegangen. 

Ann-Christien Schier ergänzt, dass Ediths Sohn aus Krefeld — 
der mit dem Ausspruch „Bewohnter Lärmschutz“ – sich und 
seine Frau auf die Warteliste hat setzen lassen – angesichts  
seines Ruhestandes in acht Jahren und dem dann  
entspannteren Lebenskapitel. 

Liebe Edith, das war herzerfrischend mit dir. Wir haben 
noch zwei Minuten bis zu deinem Aufbruch. Welche Frage 
wärest du gerne gefragt worden, die ich vergessen habe, dir 
zu stellen? 
Vielleicht, wie ich grundsätzlich gestrickt bin?
Nur zu! Wie tickt die Edith? Was kann man von dir lernen?
Mein Arzt sagt immer, dass ich in mir selbst ruhe. Ich mache 
nicht viel Gedöns.  

Außer um deine Füße … Danke für Deine Zeit
Edith mustert mich mit einem Lächeln. Irgendwie glaube ich 
einen Teil ihrer Gedanken lesen zu können – am deutlichsten 
das Wort „Frechdachs.“ 

Die Bewohner – Part II

Mir gegenüber nimmt ein mir unbekanntes Paar Platz —  
altersmäßig könnte Waffengleichheit herrschen.

Fakten-Check – Agnes Vortkamp

Baujahr 1962 / ursprünglich aus Alstätte / Passion:  
Fotografie / Lieblings-Motive: Blech … alles, was brummt …  
deshalb gerne mit der Jeans auf dem Boden unter alten  
Oldtimern robbend / engagiert durch: Dr. Konrad Auwärter 

… Erfinder der Neoplan-Busse / zuletzt ausgeübter Beruf:  
Busfahrerin für die Stadtwerke Trier  

Fakten-Check – Serge Engel 

Baujahr 1963 … ein grandioser Jahrgang … wein- und  
menschen-technisch gesehen (befangene Anmerkung des  
Verfassers :) ) /  gebürtiger Luxemburger / seit 15 Jahren „Asyl“ 
in Deutschland … zuletzt in Irrel … 16 Kilometer vor Bitburg 
/ Produktionsleiter eines Zementwerkes in Luxemburg /  
Passion: Fußball  … früher aktiv … heute vor dem Bildschirm / 
Lieblings-Club: Mein ehemaliger Verein … Serge  seit 1974 … ich 
seit 1980 – bis zum 24.03.2023 – dem Tag, als Bayern München 
Julian Nagelsmann feuerte. 

Seid ihr ein Paar?
Unisono: Wir sind seit zwei Jahren zusammen, aber nicht  
verheiratet. 
Das ist glaube ich mittlerweile okay oder ist das in  
Luxemburg verboten? :)
Wie habt ihr zueinander gefunden?
Serge: Wir waren Nachbarn dort unten in der Moselregion. 
Wir haben uns gelegentlich auf dem Flur getroffen. Agnes 
hatte damals ziemlich dicke Mauern um sich herum gebaut, 
Gottseidank waren die nicht aus dem Beton aus unserem 
Werk, sonst wäre da nichts zu machen gewesen. 

Agnes: Ich war damals nicht bereit für eine Beziehung —  
dachte ich. Aber Serge ist sehr bedächtig vorgegangen. Er 
hat mir immer Zettel unter die Tür geschoben. Auf einem 
der ersten stand: „Einmal zusammen Kaffee trinken ist keine  
Beziehung – zehnmal schon.“ 
Irgendwann hatten wir dann mehr als zehn Kaffee  
miteinander getrunken. Seitdem sind wir zusammen. Ich 
habe all seine Zettel aufgehoben. 

Und du warst wirklich Busfahrerin? 
Agnes: Ja, so darf man sich bezeichnen, wenn man mit  
dreiachsigen Fahrzeugen, mit 15-18 Meter Länge, Personen  
befördert.
RESPEKT. Ungefähr viermal so lang wie unser Landy … und 
nicht minder gelenkig in den Kurven und beim Ein- und  
Ausparken. 

Was hat euch denn von der Mosel an die Aa geführt? 
Agnes: Ich habe während der Pandemie zwei Brüder  
verloren. Irgendwie verspürte ich die Sehnsucht nach Heimat 
… ich wollte zurück ins Münsterland. 

Serge: Für mich war es kein Problem, woanders ein neues  
Lebenskapitel aufzuschlagen. Ich hatte eigentlich nur eine 
Bedingung: Ich wollte, dass wir vernünftig wohnen. 

Was gab den Ausschlag für die Ostwall Terrassen?
Serge: Wir haben gemeinsam überlegt, wie wir uns die nächste 
Etappe unseres gemeinsamen Lebens vorstellen. Idealerweise 
sollte es der letzte Umzug sein, nach all den Exkursionen, die 
jeder von uns im Laufe seines Lebens durchlebt hatte. 

Agnes: Wichtig war uns, dass möglichst viel fußläufig zu  
erreichen ist. Wir haben uns Objekte in Coesfeld, Vreden und 
Borken angeschaut. Die Wohnung in Borken war auch toll und 
wir hätten sie bekommen, wenn wir gewollt hätten. 
Entscheidend war das hinterlegte Konzept für das entspannte 
Älterwerden der Ostwall Terrassen. 
Ich hatte vor meiner Zeit als Busfahrerin in der Pflege  
gearbeitet. Von daher hatte ich ein klares Bild davon, was ich 
irgendwann auf keinen Fall wollte. 

Serge: Die Ostwall Terrassen waren für uns „Liebe auf den 
zweiten Blick“. Beim ersten Hingucken von außen, sprang der 
Funke noch nicht über. Dann waren wir an einem Sonntag in 
„verdeckter Mission“ hier. Bei der freundlichen Begrüßung 
am Empfang und beim Rundgang durch die frei zugängli-
chen Räume hat es dann Zoom gemacht. Wir haben direkt für  
Montag einen Termin gemacht. 
Frau Schier hat sich sehr viel Zeit für uns genommen.  
Letztendlich standen wir vor der Qual der Wahl zwischen 

zwei Wohnungen. Sie hat ein feines Gespür für Menschen und 
Räume und uns bei der Wahl beraten. Im November 2022 sind 
wir eingezogen – in die Wohnung, die optimal zu uns passt. 

Gibt es einen Lerneffekt, den ihr mit uns Teilen wollt?
Serge: Wir taten uns zunächst etwas schwer mit dem  
Gedanken, jetzt schon nach Wohnlösungen zu suchen, die 
jetzt aber auch noch in zwanzig Jahren passend sind. „Man ist 
doch noch gar nicht so alt.“

Agnes: Natürlich können wir nachvollziehen, dass viele  
Menschen so lange es geht, an ihrem Nest festhalten.  
Oftmals ist es dann das Schicksal. Eine plötzlich einsetzende  
Pflegebedürftigkeit, was Stress auslöst und zum  
Ad-Hoc-Handeln zwingt. 
Wir wollten diese Entscheidung eigenbestimmt vorziehen. 
Mit der Wahl für eine Wohnumgebung, wo wir entspannt  
älter werden können. Wir fühlen uns sehr gut dabei. 

Gibt es auch Nachteile? 
Serge: Ich nehme einen leichten Frauenüberschuss wahr, 
was zur Folge hatte, dass ich unlängst zum Tanzen gezwun-
gen wurde. Ähnlich verhielt es sich bei Radfahren. Ich wurde  
bedrängt, ein E-Bike zu besteigen, wo ich viel lieber im  
Versorgungsfahrzeug hinterher gefahren wäre. 
Weder Tanzen noch Radfahren schienen ihm ernsthaft  
geschadet zu haben, wie sein Lächeln verrät. Dieser  
Luxemburger scheint es faustdick hinter den Ohren zu haben … 
bzw. den Schalk im Nacken. 

Sag mal Serge, kannst du kochen?
Serge: Ja! Kaffee und vor Wut.  
Verzeih die indiskrete Frage, ob deine Partnerschaft mit 
Agnes auch ein Stück weit eine Zweckgemeinschaft sein 
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könnte – ein Bratkartoffel-Verhältnis, wie man in unserem 
Landstrich sagt? 
Agnes: Damit könntest du richtig liegen – wenn ich kochen 
könnte. :) Ich bin genauso talentfrei wie Serge. 
Das muss wahre Liebe sein, zwischen euch. Apropos  
Liebe, die ja bekanntlich durch den Magen geht. Was sollte 
bei euch im Magen landen, damit Glückshormone  
freigesetzt werden? 
Serge: Was ich überhaupt nicht mag, ist irgendwelcher  
Sterneküchen-Klimbim. Da, wo einem zwei Erbsen an einem 
Schäumchen über fünf Minuten anmoderiert werden. 
Wenn du dich recht erinnerst, war das auch nicht die Frage. 
Was heißt denn Leibgericht auf Luxemburgisch? 
Serge: Wusstest du, dass in Luxemburg nur 640.000  
Menschen leben – 50% davon sind Ausländer. Somit ist die 
Luxemburgische Sprache eine sehr seltene. Quasi eine elitäre 
Sprache … 
… und der Luxemburger an sich ein sehr sonderbarer Vogel 
… Dein Leibgericht bitte!
Serge: Ein 300 Gramm-Pferdesteak mit Pommes
… sag ich doch … sonderbarer Vogel. Ob er das ernst meint? 
Ich kenne keinen, der heutzutage noch von Pferdefleisch 
schwärmt. Agnes räumt ein, dass er das nur gesagt haben 
könnte, um sie zu ärgern, da sie Pferdeliebhaberin sei. Besser 
ich schwenke zur Zettel-Aufbewahrerin … 

Liebe Agnes, dein Leibgericht? 
Agnes: Ich finde die westfälische Küche toll. Am liebsten esse 
ich Rouladen mit Rotkohl und Püree. 

Gibt es noch etwas, was die Nation zu euch beiden wissen 
sollte? 
Serge: Agnes kompensiert mit ihrem Strahlen meine  
Unfreundlichkeit. 
Der Typ ist echt ein Schlitzohr. Kein Wunder, dass er nur 10 
Kaffee brauchte, um Agnes Mauern einzureißen.

Hans-Jürgen Liebers – Der Koordinator 

Ich weiß, dass es ihm nicht recht sein wird, ihn zu erwähnen. 
Gleichwohl wäre es unredlich, seinen Namen und seine  
Bedeutung für die Ostwall Terrassen zu verschweigen.  
Versuchen wir es. 
Hans-Jürgen, wir wissen aus den Vorgesprächen, dass du 
eine maßgebliche Rolle eingenommen hast, um dieses  
Projekt zu entwickeln – Investoren dafür zu gewinnen. Was 
ist deine heutige Funktion in dem ganzen Konstrukt? 
Ich bin das Bindeglied zwischen den sechs Eigentümern /  
Investoren auf der einen Seite und den Bewohnern auf der  
anderen Seite. Unter anderem – mit hoch-qualifizierter  
Unterstützung durch die Hausverwaltung Hungerhoff. Ich 
kümmere mich um kurze und schnelle Entscheidungen, im  
Sinne aller Beteiligten. Mehr ist dazu eigentlich nicht zu  
sagen.
Wieso habe ich das geahnt? :) Der Bescheidenheitspreis dieses 
Advertorials geht an Hans-Jürgen Liebers. 

Die Sache mit der ruhigen Kugel
Freitag, 14. April 2023, 17:00 Uhr 

Wir stehen auf der Boulebahn und reichen uns die Hände zur 
Begrüßung. Vor uns auf dem Boden liegen die Kugeln des Spiels. 
Einigen sieht man aufgrund der Patina und kleinen Macken ihr 
Alter an. Zwischen den scheinbar jüngeren, hübsch aufpolierten 
Kugeln liegen Best-Ager-Kugeln – so würde ich sie bezeichnen. 
Eingespielte Kugeln, die schon viele Male geworfen wurden — 
die wissen, wie das Spiel funktioniert. 

Andreas überreicht mir ein „Schweinchen“ – eine kleine,  
unauffällige Holzkugel, die ich aus dem Handgelenk ca. acht 
Meter in die Weite der Bahn werfe. Ziel des Spieles ist es, 
seine eigenen drei Metallkugeln möglichst in die Nähe des  
„Schweinchens“ zu bringen. Einer nach dem anderen  
betritt die Bahn, um abwechselnd zu werfen. Herr Fork, ein 

Bewohner der Ostwall Terrassen, Andreas Hüls und seine Frau 
Karin, Ann-Christien Schier mit ihren Kindern und ich.
Vier Generationen, in denen sich das Alter der Kugeln spiegelt, 
mit denen wir spielen. Keine Spur von der Hektik des Alltags. 
Nichts, was uns drängt, außer der Beginn des bevor- 

stehenden Wine-Tastings, zu dem wir uns zudem verabredet 
haben. Wohl wissend, dass wir zwischendurch wieder die 
Bahn betreten werden, um ein paar Kugeln in Richtung  
„Schweinchen“ zu schieben. 

Das ist übrigenfalls (würde Kirsten sagen, wenn sie nicht mit 
der Kamera unterwegs wäre) auch der tiefere Sinn dieser  
Redensart – wo man nicht sicher weiß, ob sie dem Kegeln, 
dem Boule oder einer ähnlichen Sportart entsprungen ist.  
Allen ist gemein, bei den Würfen entspannt zu plaudern, dass 

ein oder andere Gläschen zu heben und miteinander eine gute,  
entspannte Zeit zu verbringen. 

„So viel Schönes zu tun“, würde unser Musikerfreund Eddy 
Winkelmann singen: 

Video „So viel Schönes zu tun“

Wir sind bereichert um viele Einblicke und Eindrücke, die 
man von außen nicht wahrnehmen kann. 

Merci an alle Beteiligten

Friedrich-Wilhelm-Straße 11-17
46397 Bocholt

T. 02871 189 53-62 
 a.schier@huels-baukonzepte.de

www.huels-gruppe.de/ostwall-terrassen
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Wer die richtige Lösung  
bis zum 12. Mai 2023 

 per Mail an:  info@pan-bocholt.de oder  
per Post an:  MÜ12 Verlag GmbH,  

Münsterstraße 12, 46397 Bocholt schickt,  
hat die Chance auf 2 mal 2 Tickets für 

Rock im Zelt 2023

Das richtige Lösungswort (Aprilscherz)  

der letzten Ausgabe wusste unser Gewinner/in B. Nienhaus.
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Major Healey
The Wild Site Of The Seventies

Panik Power Band
Tribute of Udo Lindenberg

Veranstaltungsort: 46395 Bocholt, Schützenfestzelt Eichenallee

Tickets bei Imbiss Hollandse-Friet, BBV, 

Lotto Jansen und online bei Eventbrite

Standards Kultur
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Die Premium- und Lifestyle Adresse 
für die Baby Erstausstattung in Bocholt  
feiert nun den ersten Geburtstag! In der 
Jubiläumswoche vom 3. bis 9. Mai ist 
das gesamte Sortiment (ausgenommen  
Oliver Furniture) mit einer Geburtstags-
rabatt-Aktion von 10% ausgezeichnet. 
Zudem werden täglich Gewinnspiele und 
Verlosungen stattfinden. Attraktive Preise, 
wie beispielsweise eine Moonboon  
Federwiege im Wert von 600,- €,  
erwarten euch!

Wer wir sind: Wir sind Steffen und  
Cathy, sind selbst Eltern von zwei  
Kindern und sind seit dem letzten Jahr ein 
Teil der KIND DER STADT FAMILIE. Unser  
Geschäft in Bocholt auf der Nordstraße ist 
eins von momentan fünfzehn Geschäften. 
Die Welt von KIND DER STADT  
erstreckt sich von Hamburg über Bremen,  

Hannover, Münster, Würzburg, Aschaf-
fenburg, Regensburg und Leipzig bis nach 
Wien! Wir stehen euch mit Rat und Tat zur 
Seite und freuen uns auf euren Besuch in 
der Bocholter Innenstadt!

Die Geburt eures Babys ist der  
wahrscheinlich emotionalste Moment 
in eurem Leben! Dieses Gefühl möchten 
wir mit unserer Produktauswahl und der  
Atmosphäre in unserem Geschäft  
unterstützen. Wir wählen für euch nur die  
besten Produkte aus und bieten euch 
den garantiert besten Service rund 
um unsere ausgewählten Produkte.  
Neben einer ganz besonderen, kuratierten  
Sortimentsauswahl erwartet euch hier ein 
erstklassiger Rundum-Service. 

Eine kompetente Beratung rund um  
Kinderwagen, Buggys, Kinderzimmer-

Einrichtungen, Autokindersitzen und 
die Baby-Erstausstattung wird immer  
individuell auf die Kundenwünsche  
abgestimmt! Neben der Bekleidung,  
zauberhaften Geschenkideen, Kuschel- 
tiere für Babys und Kleinkinder, gibt es 
jede Menge zu entdecken.

Wir stehen euch mit Rat und Tat zur  
Seite. Dabei empfehlen wir nur Produkte, 
von denen wir selbst überzeugt sind. In 
unserer Produktauswahl sind wir sehr 
kritisch und wählen jedes Produkt mit  
Bedacht aus. Natürlich bieten wir euch 
bei KIND DER STADT auch den besten  
Service der Stadt: Kinderwagen- 
Probefahrt, Einlagerung, Aufbau-Service, 
Leihwagen bei Defekt, Probesitzen 
& Einbau eures Autokindersitzes  
sowie viele weitere Serviceleistungen  
sind bei uns selbstverständlich!

EIN JAHR KIND DER 
STADT IN BOCHOLT
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ch! Herzlich Willkommen im KIND DER STADT Store in Bocholt! 

Seit Mai 2022 findet ihr in Bocholt diesen zauberhaften Babyladen, eine herzliche 
Atmosphäre mit Top Brands - von Bugaboo, Easywalker, Angelcab, Joolz über Cybex, BeSafe 

oder Swandoo bis hin zu Moonboon, Konges Slojd, Liewood und noch vielen weiteren 
ausgewählten Marken! Kinderwagen, Kinderzimmer, Autositze & Accessoires: bei KIND DER 

STADT findet ihr ausgewählte Produkte rund um den Start ins Leben!

Kinderwagen, Mode & mehr.
Inhaber/in 

Steffen und Catherine Ott

Beratung 
Sandra Hartke

TEXT & FOTOS: KIRSTEN BUSS
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Nordstr. 31
46399 Bocholt

Telefon: +49 (0) 2871 - 29 27 79 3
E-Mail: bocholt@kind-der-stadt.de

kind-der-stadt.de/kind-der-stadt-bocholt

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag: 10:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 - 16:00 Uhr

 kindderstadtbocholt

BOCHOLT

TERMINVEREINBARUNG 
FÜR EINE PERSÖNLICHE
BERATUNG

Vereinbare einen Termin zum  
Private-Shopping mit uns. Du kannst 
dich gerne per E-Mail an uns wenden 
oder rufe uns an. Wir freuen uns, 
von dir zu hören!

Wir sind sowohl während unserer 
aktuellen Öffnungszeiten, als auch 
außerhalb der Öffnungszeiten für 
dich da! 

Kinderzimmer
Ein Möbelstück von Oliver Furniture  
orientiert sich nicht an Trends. Qualität 
und gutes, zeitloses Design spiegeln sich 
in allen Möbeln des dänischen Labels  
wieder. Klassische Ästhetik mit schlichten, 
eleganten Linien und eine stabile  
Konstruktion sorgen dafür, dass die  
Kinderzimmermöbel auch an zukünftige 
Generationen weitergegeben werden 
können, so dass ihr und eure Kleinen sehr 
lange Freude daran haben. Mitwachsende 
Babybetten, Wickelkommoden, Schränke, 
Hochbetten, Etagenbetten, Regale u.v.m.

Kinderwagen
Natürlich geht nichts über eine  
Kinderwagen-Beratung in unserem  
Laden! Wir nehmen uns gerne Zeit für euch 
und eure Fragen. Denn jede Familie hat 
ganz eigene Ansprüche und Bedürfnisse, 
wenn es um den Traumkinderwagen 
geht! Ihr wisst schon genau, was für ein  
Wagen es sein soll? Dann findet ihr bei den  
unterschiedlichen Kinderwagen-Typen 
garantiert das perfekte Modell. Ihr 
könnt die Kinderwagen auch bei einer  
Probefahrt in der Bocholter Innenstadt  
live testen! 

Erstausstattung
Ihr findet bei uns eine große Auswahl an  
besonderer Baby-Erstausstattung. Tipps 
zur Baby Erstausstattung gibt es im  
Internet mindestens genauso viele, wie 
frischgebackene Eltern, die danach  
suchen. Doch was braucht man wirklich 
und was ist eigentlich nur ein ,,Nice to 
have“? Was kann man schon vor der  
Geburt besorgen und was sollte man erst 

kaufen,  wenn das Baby da ist? Wir haben 
für euch gesammelt, mit Experten zur 
Erstausstattung gesprochen und Listen 
verglichen. Herausgekommen ist eine 
praktische Checkliste, die wir euch gerne 
kostenlos zur Verfügung stellen. Alle 
Tipps und Tricks sowie unsere Lieblings- 
produkte haben wir außerdem ausführlich 
für euch zusammengefasst.

Kinderautositze
Die Sicherheit beim Autofahren beginnt 
mit der Wahl des richtigen Kindersitzes. 
Oft stehen Eltern mit einem großen  
Fragezeichen vor der riesigen Auswahl 
verschiedener Sitze. Worauf muss ich 
beim Kauf achten? Welches ist der  
richtige Kindersitz? Wie fährt mein Baby 
am sichersten mit? In unserer Kindersitz- 
Beratung beantworten wir euch die  

drängendsten Fragen, geben eine  
Übersicht über die verschiedenen  
Gruppen, stellen euch unsere Favoriten 
und Testsieger vor und bieten eine 
Orientierungshilfe, wie eure kleinen 
Beifahrer am sichersten mit euch 
unterwegs sind. Ihr wollt schauen, 
ob ein Kindersitz in euer Auto passt,  
ob euer Kind sich im ausgewählten Modell 
wirklich wohl fühlt oder ihr braucht Hilfe 
bei der Installation? Kein Problem! Unser 
erfahrenes Team hilft gerne weiter! 

Babykleidung
Es erwartet euch eine kleine, feine  
Selektion an zauberhaften Schlafsäcken, 
Stramplern, Baby-Bodys, Jäckchen, Hosen 
und weitere wunderschöne Accessoires 
wie Mützen oder Schühchen für euer Baby 
von ausgesuchten Top Marken.

K
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In unserem Modespecial haben wir Händlern aus der Region jeweils fünf Fragen 
zu den Modetrends im Frühling und Sommer 2023 gestellt. Darunter Vierhaus 
und Wohnwelt Fahnenbruck mit ihrer menswear, die uns auf den folgenden  
Seiten spannende Antworten und modische Tipps gegeben haben. 

Kleider machen Leute: Ein modisches Outfit ist Ausdruck der Persönlichkeit und 
Lebensfreude. Vor allem im Frühling und Sommer macht es einfach Spaß, mit Farben 
und Mustern zu spielen. In dieser Saison mögen wir es von jung bis alt bequem und 
vor allem farbenfroh, egal ob Frau oder Mann. So macht die Mode wieder richtig 
Spaß: Kleidung, Schuhe und Co. werden in unterschiedlichsten Farbtönen gemixt 
und gematcht. Wir haben Lust auf Farbe! Color-Blocking ist angesagt…

Auffallen erlaubt: So könnte das Motto für die Frühlings- und Sommermode 2023 
lauten. Denn mit attraktiven und angesagten Farben wird es herrlich bunt und  
lebendig. Ob bei Shirts, Kleidern, Hosen, Röcken oder Schuhen: Statt leichter  
Pastellfarben, sind leuchtende Pop- und Candy-Töne gefragt. Color-Blocking und 
Blumenmuster sind ebenso modern wie wilde Mustermixe. Das strahlt Euphorie und 
Optimismus aus. Unsere Mode-Lieblinge im Kleiderschrank unterstreichen unseren 
persönlichen Stil oder Charakter und sind eine Art der nonverbalen Kommunikation, 
durch die wir unsere Stimmung ausdrücken. Dabei spielen neben Materialien,  
Silhouetten und Mustern vor allem die Farben eine Schlüsselrolle. Jede Nuance 
drückt einen anderen Mood aus und hilft dabei, sich selbstbewusster, fröhlicher 
oder entspannter zu fühlen. 

Nicht nur die Laufstege der Welt prägen die Farb-Trends, sondern auch das  
Farbinstitut Pantone gibt mit seiner Trendprognose Ende jeden Jahres den Ton an. 
Pink, pink, pink sind alle meine Kleider. Als Farbe des Jahres 2023 hat das Farbinstitut 
„Viva Magenta” mit dem Code 18-1750 gekürt – ein warm-kalter Pinkton, der sehr 
elegant wirkt. Diese Nuance steht vor allem für Kraft und Stärke, aber genau-

STYLE YOUR 
SPRING

IST BUNT!
2023    

so für Vitalität und Erneuerung. Wie dieser aus der Familie der 
Roten stammt, sind viele der aktuellen Trendfarben in der Natur  
verwurzelt. Mit Cherry Tomato, Spring Crocus und Electric Blue 
lassen sich aufregende und modische Looks kreieren, denen wir 
in diesem Jahr häufiger auf der Straße begegnen werden. Und das 
sind nur einige Farbtitel der Stunde. Allesamt Kolorierungen, die 
sich zum Experimentieren eignen und skurrile Kontraste sowie  
Individualität unterstreichen. Mit einer bunten Farbpalette, die eine 
neu gefundene Freiheit und die freudige Aufregung feiert, streben wir 
2023 nach vorne.

Mit großen Schritten sind wir bereits im Frühling angelangt. Kein 
Wunder also, dass wir beim Styling Farbe bekennen und die grauen 
Regentage hinter uns lassen. Knallig, leicht und flexibel. Kaum etwas 
passt besser in diese Jahreszeit als angesagte Color-Blocking-Looks. 
Und das funktioniert gestylt genauso wie lässig! Bequem und stylisch 
schließen sich absolut nicht aus. In der neuen Modesaison geht es 
sehr entspannt und locker zu. Beim Color-Blocking geht es darum, 
knallige Töne zu einem stimmigen Look verschmelzen zu lassen.  
Dezent war gestern. Heute tragen wir Giftgrün zu Hellorange,  
Barbie-Pink zu Knallrot und Zitronengelb zu Nachtblau. Je stärker 
die Farben untereinander konkurrieren, desto besser. Lila Hose,  
gelbe Bluse, grüne Jacke? Warum nicht. Der Trend ist schon seit  
einiger Zeit wieder im Kommen, doch dieses Jahr feiert er sein 
richtiges Comeback. Zugegeben: Bei den Interior-Trends, das  
Schlafzimmer und Co. im eher tristen Beige erstrahlen zu lassen, 
wie man es überall auf Instagram, in Zeitschriften und Co. zu  
Genüge sieht,  bekommt man als Kontrastprogramm Lust auf farbige  
Outfits. Vielleicht ist genau Das der Grund für viele Modeblogger und  
Influencer, plötzlich die knalligsten All-Over-Looks aus ihren  
Kleiderschränken hervorzuzaubern. Nicht nur bei den Kleidungs-
stücken funktioniert der Color-Blocking-Trend, sondern auch beim 
Make-Up. Wer sich hier gerne austobt, kommt voll und ganz auf seine 
Kosten. Und ebenso auf den Nägeln wird alles, was bunt ist, zu einem 
echten Hingucker. Jetzt lassen wir Farbe in unser Leben!

Und das gilt nicht nur für die Frauen. Denn auch die Herren der 
Schöpfung dürfen Mut zur Farbe zeigen und sich an den neuesten 
Farbtrends und am Color-Blocking erfreuen. Die aktuellen  
Modekollektionen der angesagtesten Brands halten von feminin bis 
maskulin für jeden Stil etwas bereit. Egal ob lässige Jeans, gemütliche 
Pullover und Hoodies, Hemden, schicke Sakkos, Hosen, Schuhe,  
coole Accessoires, alles darf gerne auffallend und anders sein in  
dieser Saison. Stilvolles Design und trendige Schnitte, von  
figurbetonend bis entspannt und lässig, sowie ausgefallene  
Materialien treffen dank hoher Elastizität auf eine uneingeschränkte 
Bewegungsfreiheit und optimale Passform für den modernen 
Mann. Jeweils dem individuellen Lifestyle von Business bis Freizeit  
angepasst. 

Auch die Kids kommen nicht zu kurz: Kindermode hat sich in den 
letzten Jahren von praktischen Basics weit hinaus über die Klischees 
in klassischen Blau- und Rosatönen weiterentwickelt. Die Rückkehr 
der Farbvielfalt zeigt sich deutlich in den aktuellen Frühlings- und 
Sommerkollektionen der Kindermodelabels. Einige namhafte  
Mode-Hersteller haben längst eigene Kollektionen für die Kleinen 
und Kleinsten entworfen, die zwar die aktuellen Farb-Trends der  
Erwachsenen aufnehmen, durch weniger knallige Töne und  
besondere Details aber dennoch kindlichen Charme versprühen.  
Gefragt sind sanfte Pastellfarben, praktische Schnitte und Materia-
lien von zart bis flauschig. Gedeckte Naturtöne wie Beige, Creme, 
Sand und Grau lassen sich super zu bunten Kleidungsstücken kombi- 
nieren. Besonders der Mini-Me Look ist voll im Trend, bei dem Kinder 
und Eltern mit ähnlichen Styles ihre familiäre Zugehörigkeit sowie 
das gleiche Trendgespür und Modebewusstsein zeigen. 

Spring 

Lebensfreude
TEXT: LAURA JANINE FASTRING
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Was zeichnet euch aus und was ist eure Philosophie?
Mode ist für uns ein genauso emotionales Thema wie Einrichten. Weshalb sich diese beiden  
Sortimente aus unserer Sicht auch so gut ergänzen.  Die menswear-Kollektion, die wir hier für 
unsere Filiale in Bocholt zusammengestellt haben, ist wirklich besonders geworden. Bei der Auswahl 
der Produkte liegt unser Augenmerk immer ganz klar auf der Qualität und damit vor allem auf  
Langlebigkeit und Nachhaltigkeit. Außerdem ist es unser Anspruch Mode und Accessoires zu  
präsentieren, die man nicht überall finden kann. 

Welches Label oder welche  
Modedesignerin / Designer steht für 
euch in diesem Frühjahr auf Platz 1?

Sich für ein Label zu entscheiden, ist gar nicht so einfach…
Einerseits ist die aktuelle HANNES ROETHER Kollektion 

sehr spannend. Die hauptsächlich verwendeten  
Naturmaterialien wie Baumwolle und Leinen, sind nicht 

nur umweltfreundlich, sondern auch besonders  
atmungsaktiv und angenehm auf der Haut zu tragen –  

optimal für die wärmeren Tage. Andererseits bietet auch 
LES DEUX eine große Auswahl an frühlingshaften Looks.

Angesagter Trend und das passende Accessoire... 
 welches Accessoire ist euer Favorit?

Für das perfekte Sommeroutfit darf unserer Meinung nach auf keinen Fall die passende 
Sonnenbrille fehlen. Eine Marke, die in letzter Zeit immer mehr an Popularität gewonnen 

hat, ist CHIMI Eyewear. Bei den Modellen von CHIMI schätzen wir besonders die  
Kombination aus stylischen Designs und hochwertigen Materialien zu einem fairen 

Preis.  

Welcher Look ist euer Lieblingslook und 
welches It-Piece das Musthave der Saison?

Jeans uns Sneaker sind für uns im Alltag einfach unschlagbar – das muss aber 
keinesfalls langweilig aussehen! Ein Highlight unserer aktuellen Schuh- 
Kollektion sind die Sneaker von HIDNANDER. Sie sind in vielen verschiedenen 
Designs erhältlich. Ein Markenzeichen von HIDNANDER ist die Verwendung von 
einzigartigen Details, wie z.B. handgefärbten Schnürsenkeln. Dadurch erhält 
jeder Schuh seine individuelle Note. Außerdem sind die Sneaker unglaublich  
bequem und passen sich jedem Fuß perfekt an.

Sportlich, elegant und / oder schlicht? 
Welche Kombi und welche Sommerfarbe ist für euch 
unschlagbar?

Den eigenen, individuellen Stil zu finden ist nicht immer ganz leicht. Die  
Auswahl ist einfach enorm groß und die Trends werden immer schnelllebiger. 
Bei der Beratung unserer Kunden ist uns wichtig, herauszufinden worin sie sich 
wohlfühlen. Wir bieten sowohl alltagstaugliche Styles, als auch elegantere Outfits 
für den besonderen Anlass an. 

Egal ob du eine lässige Jeans, coole Hoodies oder schicke Hemden und Sakkos 
suchst, bei uns wirst du garantiert fündig. Unser Sortiment ist so ausgewählt, 
dass alles gut miteinander kombinierbar ist. Daher ist es auch kein Problem 
sportliche und formelle Kleidungsstücke zu mixen. In unserem  
menswear-Store kannst du außerdem immer Outfits aus gut  
bezahlbaren Teilen und höherpreisigen Kleidungsstücken  
zusammenzustellen. Farbtechnisch liegst du diesen Sommer mit 
leichten Grüntönen absolut Trend. Das kann zum Beispiel  
salbei- oder mintgrün sein.

Wohnwelt Fahnenbruck  ̵ Menswear by Fahnenbruck
Dinxperloer Straße 273  ̵ 46399 Bocholt  ̵ 02871 / 23 982 0

bocholt@fahnenbruck.de  ̵ www.wohnwelt-fahnenbruck.de

… Veit Fahnenbruck & Michael Hartwig

Nicht nur dein Zuhause  
hat den perfekten Style 

verdient
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Was macht eigentlich einen Modetrend aus? Da sind die Schnitte, die kommen und gehen. Texturen und 
Materialien, wie flauschiges Teddyfell und lässiges Leder. Der Zeitgeist nicht zu vergessen. Und natürlich 
Farben. Wir haben die 5 Trendfarben für 2023 recherchiert und zusammengestellt. Sie werden die Mode in 
diesem Frühling und Sommer prägen. Dabei sind einige markante Highlights, die richtig kombiniert sofort 
ins Auge fallen. Schluss mit Zurückhaltung! Maximalismus ist das Stichwort, denn leuchtende Farben lassen 
uns strahlen und auffallen. 

UNSERE TOP FIVE
TRENDFARBEN 2023

Trendfarbe Spring Crocus
Nachdem im letzten Jahr „Very Peri“ die Farbe des  
Jahres war, setzen wir 2023 genau an dieser Stelle 
mit der wichtigsten Trendfarbe „Spring Crocus“ an. 
Ein florales Violett, welches deutlich heller getragen 
wird. Von Krokussen, Veilchen und Tulpen bis hin zu  
sommerlichen Lavendel-Feldern: In der warmen  
Jahreszeit strahlt die Natur in den schönsten Lila- 
Tönen und die finden sich in den aktuellen Kollektionen  
wider. Dabei müssen es nicht immer romantische Kleider 
oder Blusen sein, denn pastellige Lavendel-Töne sehen 
ebenso im Duett mit Lackleder, einem schimmernden 
Metallic-Finish oder als minimalistischer Oversize-Look 
überraschend und modern aus. Die Looks strahlen Ruhe 
und Gelassenheit aus und signalisieren darüber hinaus 
Ausgeglichenheit und Stabilität. Die frische Nuance  
harmoniert beim Color-Blocking mit leuchtenden  
Farben wie Grün, Orange, Pink oder Blau. Modern wirkt 
Lila außerdem zu Naturtönen.

Trendfarbe Blazing Yellow
Die Farbe Gelb ist im Frühjahr und Sommer 2023 in  
allen Mode-Kollektionen omnipräsent und zeigt sich 
von leuchtend bis zart von ganz unterschiedlichen  
Seiten. Dabei ist ein strahlendes „Blazing Yellow“ mit 
Guter-Laune-Garantie oder ein gedimmtes „Empire 
Yellow”, das sich super mit anderen Tönen kombinieren 
lässt. Gelb ist der perfekte Begleiter zu Jeansblau, Kaki 
oder Schwarz und passt im Frühling 2023 außerdem 
wunderbar zu Grau, Braun und Beige.

Trendfarbe Cherry Tomato
Auch bei der Farbe Rot müssen wir uns im Frühjahr/
Sommer 2023 nicht festlegen. Mit „Cherry Tomato“ 
gibt es eine Version für alle, die es knallig mögen. „Fiery 
Red” ist die weniger auffällige Alternative mit viel  
Tiefe. Als absolute Signalfarbe kann Feuerrot beim  
Alltagslook von Kopf bis Fuß schnell zu viel sein. Im 
Outfit mit modernen Oversized-Silhouetten, weichem 
Strick oder Wolle kommt die Trendfarbe allerdings 
sehr schön zur Geltung und wirkt trotz ihrer Intensität  

elegant, luxuriös und clean. Rot passt perfekt zu Schwarz, 
Weiß, Grau oder Blau und zu leuchtenden Farben wie 
Orange oder Gelb. Die Powerfarbe macht sich nicht nur 
in der Mode breit, sondern genauso im Beautybereich: 
Uns erwarten strahlende Lippen und Wangen. 

Trendfarbe Airy Blue 
Himmelblau elektrisiert uns 2023 mit seinem knackigen 
Ton und erobert im Frühjahr-Sommer 2023 unsere  
Kleiderschränke. Nach den dunklen Nuancen des  
Winters fühlt sich dieser Farbton leicht und erfrischend 
an. Wer Pastelltöne mag, wird diesen Farbtrend lieben. 
Denn „Airy Blue“ passt perfekt zu vielen anderen  
Pastellnuancen, sei es Zitronengelb, Mintgrün oder 
zu Flieder. Für schöne Kontraste lässt er sich gut  
zusammen mit Pink, Orange oder Rosa tragen. Wem 
der Farbmix zu bunt ist, greift auf einen neutralen  
Kombiton wie Sommerweiß zurück. Himmelblau kann 
als Strick lässig im Duett mit Jeans getragen werden 
und bei wärmeren Temperaturen zum Beispiel als  
semitransparente Bluse, schimmerndes Satinkleid 
oder sogar Badeanzug. Die himmelblauen Kleidungs-
stücke lassen zart gebräunte Haut strahlen und wirken  
mit goldenen Accessoires sehr edel.

Trendfarbe Andean Toucan
Grün, grün, grün war überall auf den Laufstegen  
zwischen Paris und New York zu sehen und ist in  
vielen Mode-Kollektionen sehr präsent. „Andean  
Toucan“ ist über die letzten Monate hinweg zu einer der  
wichtigsten Trendfarben geworden – so viel steht fest 
für das Modejahr 2023! Besonders angetan hat es uns 
Birnengrün – ein satter Grünton, der nicht zu grell wirkt 
und viel Ruhe, Eleganz sowie Natürlichkeit ausstrahlt. 
Der frische Farbton eignet sich perfekt für mutige  
Color-Blocking-Looks mit Orange, Gelb oder Pink. 
Grün harmoniert insgesamt besonders gut zu Schwarz, 
Weiß, Beige und Cognac-Braun, sowie zu Dunkelblau, 
Grau oder Bordeauxrot. Auch verschiedene Grün- 
töne ergeben zusammen kombiniert ein harmonisches  
Gesamtbild.

Color

your life
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Was zeichnet euch aus und was 
ist eure Philosophie?

Unsere Philosophie ist es, anspruchsvollen Kundinnen 
wie Ihnen ein einzigartiges Einkaufserlebnis zu bieten. 

Bei uns finden Sie sorgfältig ausgewählte Mode, die 
den aktuellen Trends entspricht und gleichzeitig  

zeitlos ist. Unser Sortiment umfasst exklusive Marken 
und Designerstücke, die von unserem erfahrenen 

Team mit viel Liebe zum Detail ausgesucht werden.

Wir legen großen Wert auf eine persönliche Beratung, 
um Ihre Bedürfnisse und Wünsche bestmöglich zu 

erfüllen. Unser Ziel ist es, dass Sie sich bei uns rundum 
wohl fühlen und mit einem strahlenden Lächeln das 

Geschäft verlassen.

Welches Label oder welche  
Modedesignerin / Designer steht für 
euch in diesem Frühjahr auf Platz 1?

All unsere Labels stehen bei uns auf den erste Platz 
Herzensangelegenheit und Riani geben unserem  

Sortiment aber nochmal den absoluten Kick.

Angesagter Trend und das  
passende Accessoire... welches  

Accessoire ist euer Favorit?
Unsere Mouleta Cashmere Tücher sind unsere Favoriten. 

Der kuschelige Cashmere und die Farben sprechen für sich. 

Welcher Look ist euer 
Lieblingslook und welches 
It-Piece das Musthave der
 Saison?

Bei Vierhaus Mode in Borken sind wir echte  
Fashion-Enthusiasten, und es ist wirklich 

schwer, uns auf nur einen Lieblingslook 
festzulegen - wir lieben sie alle! Wobei 
farbige Hosenanzüge sehr hoch im 
Kurs stehen.

Wir helfen euch 
gerne dabei, den 
perfekten Look 
zu finden, der 
zu euch passt 

und eure persön-
liche Fashion-Story 

erzählt!

Sportlich, elegant und / oder 
schlicht? Welche Kombi und  

welche Sommerfarbe ist für euch 
unschlagbar?

Bei Vierhaus Mode in Borken sagen wir:  
Warum sich entscheiden, wenn man beides  

haben kann? Wir lieben die Vielfalt der Mode 
und glauben, dass man sowohl sportlich elegant 

als auch schlicht gleichermaßen stilvoll sein 
kann. In der Mode ist alles erlaubt, solange es 
uns selbstbewusst fühlen lässt. Also, mixt und 

matcht nach Herzenslust und kreiert euren 
eigenen unschlagbaren Look!

Vierhaus Mode
Mühlenstraße 17, 46325 Borken, Germany  ̵ info@vierhaus-mode.de

T.+49 2861 3262  ̵ +49 2861 3262  ̵ www.vierhaus-mode.de

… Angelika & Lisa Vierhaus

T 01712116071 | Kirsten@mue12.de | fotografi n-kirsten-buss.de
facebook.com/fotografi nkirstenbuss | instagram.com/KirstenFotografi n

PEOPLE | WEDDING | PETS & FRIENDS | KIDS & FAMILY | CITY | HOUSE & INTERIOR | FOOD & DRINKS
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La Biosthétique gewinnt den Global  
Transition Award und den Deutschen 
Nachhaltigkeitspreis — Europas 
größte Auszeichnung für soziales 
und ökologisches Engagement Die wahre 
Bedeutung des Begriffs « Nachhaltigkeit » 
scheint schwer zu  erfassen. Im Grunde 
geht es um nichts Geringeres, als Mensch, 
Planet,  Technologie und Wirtschaft in 
Balance auf dem Weg in eine lebenswerte  
Zukunft zu bringen. Der Global Transi-
tion Award zeichnet Unternehmen aus, 
die den Grundstein für den neuen Klima- 
standard der Wirtschaft legen. Dabei  
werden Glaubwürdigkeit, Plausibilität 
und Umsetzbarkeit der Nachhaltigkeits- 
strategien bewertet. Als Preisträgerin 
des Global Transition Awards beweist  
La Biosthétique, dass sie schon heute 
im Einklang mit dem Pariser Klima- 
abkommen handelt. Der Preis inspiriert zu 
neuen Ideen – und ambitionierte Ziele für 
2030 sind schon formuliert. 

Mit dem Modell unterstützt  
La Biosthétique schon heute mehrere 
hundert Klimaneutrale La Biosthétique 
Salons dabei, CO2 – Emissionen zu  
analysieren, zu reduzieren und unver-

meidbares CO2 nach UN – Standards 
zu kompensieren. – Ruth Nowark, Haar,  
Kosmetik und Beauty ist einer von diesen 
Salons!

Ruth Nowark: „Als umweltbewusster Salon 
und als umweltbewusste Unternehmerin 
liegt mir das Thema Nachhaltigkeit sehr 
am Herzen. Deshalb versuchen wir CO2- 

Emissionen weitgehend zu reduzieren.  
Jedoch können wir unsere Emissionen nicht 
auf null setzen, deshalb gleichen wir alles 
was übrig bleibt mit Hilfe von Climate- 

Partner aus.

ruthnowark.com/climate-partner/

Wir waren von Anfang an dabei, als diese 

Initiative 2020 von La Biostétique ins 

Leben gerufen wurde. Für unseren Salon 

war dies, bedingt durch ein damals  
unschönes Ereignis, einem großen Wasser-

schaden im Jahr 2017, quasi der Startschuss 
des Umdenkens. Unter anderem haben 
wir die komplette Licht-Installation auf  
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Energiesparlampen umgerüstet. Dies 
ist im Laufe der letzten Jahre nochmals  
perfektioniert worden. Durch diese gezielten 
Lichtquellen ist das Geschäft nun komplett  
klimaneutral ausgeleuchtet.“

Beispiele aus der Praxis im Arbeitsalltag 
von Ruth Nowark und ihrem Team  
unterstreichen dies zudem deutlich.

Beispielsweise wurden die Folien für 
Strähnen auf den Prüfstand gestellt. Es 
wurde beschichtets Papier ausfindig  
gemacht und nach langem Suchen wurde 
eine Alufolie gefunden, welche ultradünn 
ist. Im Fokus stand so wenig Abfall wie 
möglich zu produzieren. Zudem konnten 
als super Effekt sogar Baby Lights und  
Microsträhnen bis an den Ansatz platziert 
werden. – Was für eine tolle WIN-WIN- 
Situation, die einen großen Anteil im Salon 
ausmacht!

Nach und nach wurden die Handtücher 
ausgetauscht, die nach der Wäsche die  
Eigenschaft haben, schnell selbsttrock-
nend zu sein. Somit konnte auf den  
Wäschetrockner verzichtet werden.

Wir hinterlassen 
Spuren, keine  
Fußabdrücke.
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FOTOS: KIRSTEN BUSS & RUTH NOWARK 
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Ruth Nowark: „Wir haben unserer  
Mitarbeiterin Maren ein Fahrrad vom  
Salon zur Verfügung gestellt. Maren genießt  
dieses rückenfreundliche Rad auf dem  
Arbeitsweg und in ihrer Freizeit. Vor zwei 
Jahren habe ich mir selber ein „Elektro- 

Arbeitsrad“ gegönnt. Der Weg von meinem 
Wohnort Winterswijk ist ein toller und 
wunderschöner Arbeitsweg durch Wald 
und Wiesen, welchen man auf dem Rad viel 
mehr wahrnimmt als mit dem PKW. Das ist 
gut fürs Gemüt und die Figur. Ich komme  
entspannt mit ausreichend Frischluft ver-

sorgung in Bocholt an, so ist mein täglicher 

kleiner Anteil zur CO2-Reduzierung schon 
vor Arbeitsbeginn getan.“                                                
Grundsätzlich wurde für die Gestaltung 
der Pausen und dem damit verbundenen 
Mittagessen das Transportieren in Plastik- 
verpackungen auf Glasbehälter  
umgestellt. Schon gewusst? Plastik- 
verpackungen in Verbindung mit Früch-
ten kann übrigens Rheumaprobleme  
hervorrufen… Die Mitarbeiterräume sind  
attraktiv und zum Relaxen gestaltet und 
somit bietet es sich an, im Team die  
Pausen dort zu verbringen und Selbst- 
gekochtes vor Ort zu verzehren. Nach 
dem Motto: Das Essen lieber selber von 
Zuhause mitnehmen – dann weiß ich, was 
ich esse! 

Home of Education

„Unter dem Aspekt Fachkräftemangel, 
Work-Life-Balance, steigende Energieprei-
se, Veränderung des Verbraucherverhaltens 
seit der Pandemie wird in der Friseur- 

branche viel diskutiert. Wir waren  
während der Pandemie in der glücklichen 
Lage mit dem neuen digitalen  Weiter- 

bildungsprogramm von La Biosthétique  
unsere Ausbildung weiter durchzuführen. 
Morgens Theorie – Nachmittags Praxis.
Mittlerweile ist Home of Education unsere 

große Welt des Wissens. Wir sind  
begeistert von der modernen, interaktiven  
Ausbildungsplattform.“, sagt Ruth Nowark. 
„Hierdurch können wir unsere Weiter- 

bildung des gesamten Teams smart und 
flexibel gestalten. Fördern und Schulen mit 
mehr Leichtigkeit. Wir gewinnen Zeit und
schulen uns zwischen den Kunden- 

terminen. So sparen wir effektiv Zeit, Geld 
und schonen somit die Umwelt. Siehe auch 
Hair & Beauty Artist.“

Die Vier-Tage-Woche –  
Work-Life-Balance 

„Das muss doch noch ausgewogener  
gehen“, überlegt Ruth Nowark. Sie betrachtet  
umsatzstarke Tage und Hohlzeiten und 
kommt zum Schluss: „Ich schließe an zwei 
Samstagen im Monat, laste den Salon  
besser aus und spare obendrein Energie.“
Im vergangenen Jahr im Sommer fiel der 
Startschuss für die neuen 
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Öffnungszeiten.  Am Samstag wurde von 
15.30 Uhr auf 13.00 Uhr reduziert, um  
dafür am Donnerstag bis 19.30 Uhr länger 
zu öffnen. Die Mitarbeiterinnen sind  
begeistert. In persönlichen Kundenge-
sprächen wurden entspannte und sehr 
positive Reaktionen verzeichnet und viele 
finden diesen Schritt sehr vernünftig. Da 
mit einem Terminvereinbarungssystem 
gearbeitet wird, ist dies frühzeitig mit den 
Wunschterminen des jeweiligen Kunden/
in zu vereinbaren. 
Der nächste Schritt ist in Planung – die 
Vier-Tage-Woche.

Ruth Nowark: „Gemeinsam tüfteln wir als 
Team weiter, an vier statt an fünf Tagen zu  
arbeiten. Wir kalkulierten das Buchungs-

system neu durch. Das erstrebte Highlight 
ist es, am Samstag zu schließen. Dafür die 
Arbeitszeiten am Donnerstag anderthalb 
Stunden länger zu gestalten, finden wir 
im Team alle klasse. Für ein Brautstyling 
oder ein Styling für unsere tollen Abibälle 
in Bocholt, am Samstag außer der Reihe, 
gibt es dann für die Mitarbeiterinnen eine 
Gutschrift mit späterem Überstunden- 

ausgleich. Die Arbeitszeiten der  
Mitarbeiterinnen, die alle zwischen 32 
und 35 Wochenstunden liegen, lassen sich  
problemlos ohne Änderung der Arbeits-

verträge unterbringen. In wöchentlichen  
Besprechungen justieren wir als Team  
flexibel nach. — So könnte es gehen!“
Entworfen wurde das Modell unter dem 
Leitgedanken: minimaler Aufwand für den 
Salon, Partner und Mitarbeiter, maximaler 
Effekt für den Klimaschutz und Work- 
Life-Ballance. Genau darin besteht der 
Zauber. Nicht nur die Idee ist brillant — 
in ihr liegt auch ein immenses transfor- 
matives Potenzial. 

Wir dürfen gespannt sein, welche Ideen 
noch kommen! Für den Moment sagen wir 
von Herzen: Chapeau!

Das Zentrale Ziel des Hair & Beauty Artist — eine Initiative der Société Francaise de Biosthétique(SFB) und La Biosthétique Paris ist 
es , junge Menschen nicht nur kurz-, sondern auch langfristig für den Friseurberuf zu begeistern. Es geht um höchste Qualitätsan-
sprüche, die unseren Beruf auch für Realschüler und Abiturienten interessant machen. Ein einzigartiges Aus- und Weiterbildungs-
konzept bei dem mit einem zusätzlichen zentralen Baustein Nachwuchskräfte zu Beauty-Profis ausgebildet werden. Sie werden 
nicht nur Experte für schöne Haare, sondern auch für Kopfhaut, Haut und Make-up.   

Ruth Nowark: „Die Hair & Beauty Artist Prüfung ist eine QM-Maßnahme für das gesamte Team.  Jeder von uns bereitet abwechselnd 
die Trainings vor. So gewinnt jeder neues Wissen und fricht sein Wissen auf. Unsere Kunden erleben ein gut eingespieltes Team.“

Private Berufs-
schule 
Darmstadt
Joana, warum hast du dich für die 
Ausbildung zum Hair & Beauty Artist 
entschieden?
Joana: „Der Titel wird einfach dem  
gerecht, was ich unter meiner Arbeit 
verstehe. Außerdem wurde ich von 
Anfang an gefördert, konnte meinen 
Horizont z.B. auf vielen Fortbildungen 
erweitern und hatte alle Voraussetzun-

gen, um meine Stärken gezielt zu entwi-
ckeln und mein Talent voll zu entfalten. 
Das weitere Lernen hier im Salon mit 
der digitalen La Biosthétique Weiter-

bildung ist einfach klasse und gezielt zu 
realisieren.

Ich finde es toll, das Handwerk auf 
einem Niveau zu erlernen, das mir eine 
echte Karriere ermöglicht.“

Nordstrasse 50, 46399 Bocholt
T. 02871 181 965

www.ruthnowark.com

Unser Herz schlägt nicht nur für Ihren 
perfekten Look, sondern auch für die Natur.

  Hair & Beauty Artist
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Freitag, 24. März 2023, 09:30 Uhr – 
Morgengedanken beim Cappuccino im Nest

Das Wochenende steht bevor. Heute Mittag 
haben wir zum Team-Lunch eingeladen. Zu 
einem „Borrel“, wie unsere niederländischen 
Nachbarn das Ritual bezeichnen, die Woche 
ausklingen zu lassen. Gerne bei traditio- 
nellen Bitterballen und sonstigen mit der 
Fritteuse veredelten Nettigkeiten. 
Ein schönes Business-Brauchtum, welches 
wir vor ein paar Wochen adaptiert haben. Als 
Bocholter Bürger sei uns die Neuschöpfung 
„Bochel“ verziehen. 

Eine gemeinsame Reflektion in die  
zurückliegende Woche, ein Ausblick auf 
das, was vor uns liegt und zwischen uns ein  
gedeckter Tisch. 
Bitterballen finden wir toll, aber ein  
bisschen Abwechslung kann nicht schaden. 
So waren es in den zurückliegenden  
„Bochels“ vornehmlich Pasta-Gerichte, die 
in der Mitte unserer Tafel landeten. 
Bevor wir einen Preis für Einfältigkeit  

verliehen bekommen, soll es heute etwas 
anderes geben. Zumal ich einen Teil meiner 
hinzu gewonnenen Freizeit-Potenziale für 
die Entwicklung eines eigenen Cooking- 
Style’s nutzen werde (wir werden berichten).

Die letzte Woche habe ich unter anderem 
dazu genutzt, unseren nicht gerade kleinen 
French-Door-Kühlschrank zu „entkernen.“ 
Mit Kirsten gemeinsam habe ich eine neue, 
noch bewusstere Ära der Vorratshaltung 
eingeläutet.
Unsere Liste mit dem Namen „Wenn diese 
Dinge fehlen, wird’s uns mulmig“ nimmt  
immer konkretere Formen an. 

Als leidenschaftliche Gastgeber und  
Selbst-Gerne-Futterer wollen wir jederzeit 
auf  einfache, schöne Dinge zurückgreifen  
können, um daraus etwas kulinarisch  
Kreatives zu zaubern.

BOCHEL – 
EIN FARBENFROHER 
WOCHENAUSKLANG 

Interkultureller Team-Lunch
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Meine Frau will mich dabei beobachtet  
haben, dass ich vor dem Kühlschrank 
stand … beide Türen weit geöffnet … und 
dreingeschaut habe, als würde ich gerade 
„Ein gutes Jahr“ auf unserem Flatscreen 
schauen. 
Womöglich hat sie Recht. Dieses Bild 
aus frischen Zutaten, Saucenansätzen,  
selbstgebauten Dips, Gläsern mit  
eingelegten Oliven, Käse, Salami …  
dazwischen die Reste von den Gerichten 
der letzten Tage … 
Ein herrliches Buffet für die Sinne und 
die Motivation, daraus etwas zu kreieren. 
Bekanntes und gerne auch Unbekanntes, 
Neues … 

Mit diesem Bild im Kopf drehe ich 
eine Runde mit unserer Fellnase Paula. 
Durch das Kubaai-Gelände geht’s die Aa  
entlang zu einem Zwischencappuccino bei  
„Imping - Das Café.“ 
Inspiriert durch den Besuch eines  
Multi-Kulti-Restaurants am letzten  
Wochenende nach der Pro-Wein in  
Düsseldorf, puzzeln sich arabische 
und indische Gerüche in meinem Kopf  
zusammen. 

Aufgeladen mit dieser Erinnerung betrete 
ich das „Mergimi“ auf der Osterstraße 
39 in Bocholt. Während Paula sich  
entspannt vor dem Geschäft ablegt und 
auf meine Rückkehr wartet, wandern beim  
Schlendern folgende Artikel in meinen 
Einkaufswagen: 

Mini-Zucchini  ̵ Baby-Auberginen  ̵ glatte 
Petersilie  ̵ frische Minze  ̵ türkischer  
Joghurt  ̵ Zitronen  ̵ rote Zwiebeln  ̵ dünnes 
Fladenbrot  ̵ Couscous  ̵ roter Chili  ̵  
Gläser mit Kalamata-Oliven  ̵ Konserven 
mit weißen Bohnen  ̵ milder Kuhmilchkäse 
in Salzlake und ein Glas Ljutenica. 
Bei letzterem handelt es sich um meine 
persönliche Neuentdeckung. Eine Paste 

M
aus gerösteten roten Paprika, Tomaten, 
Knoblauch, Chilischoten etc. – ähnlich 
dem Ajvar, was ihr vielleicht kennt. Jedoch 
etwas sämiger, gröber und schärfer. Also 
eher etwas für die Spicy-Food-Junkies 
unter euch. 

An der Kasse verstaue ich mit einem  
guten Gefühl den Bon in meiner  
Geldbörse. Reichlich schöne Zutaten, 
für angemessenes Geld. Gedanken, die  
seltener werden in der letzten Zeit. 
Paula scheint die Wartezeit mit Posen 
überbrückt zu haben. Ein paar Kiddy’s  
umlagern sie. Keines scheint Leckerlies 
parat zu haben, weswegen ihre Aufmerk-
samkeit zu den Tüten in meiner Hand 
wandert. 
Ähnlich erwartungsfroh mustert mich 
Kirsten, als ich tüten-tragend kurz im  
Verlag vorbeischaue. Mimik und  
fortgeschrittene Zeit verraten mir, dass 
mir wenig Zeit für die Zubereitung bleibt. 

In die Pfanne wandern klein geschnittene 
rote Zwiebeln. Dazu frisches Hackfleisch. 

Vorbeimarsch auf dem Bocholter  
Wochenmarkt ergattert habe. 

Nach insgesamt 30 Minuten Blitz-Cooking 
folgt ein Anruf nach unten in die Agentur: 
„Miracoli“ (das Essen-ist-fertig-Signal aus 
der Werbung der 80ziger). Mehr braucht 
es nicht, um die hungrige Meute in Gang 
zu setzen. 

Freitag, 24. März 2023, 12:36 
Uhr – Lunch Time in der Private-
Kitchen-Suite
Mittlerweile schiebe auch ich einen  
mittelschweren Hunger-Ast. Das waren 
noch Zeiten, als wir uns an den Tisch  
setzen und sofort zuschlagen konnten. 
Ich sehe mindestens drei gezückte Smart-
phones bei den Ladies und Kirsten mit 
der Fuji. Alle wuseln um die Tafel, um die 
richtigen Impressionen für Instagram,  
Facebook und den PAN einzufangen.  
Während alle anderen mit Reels und  
Stories beschäftigt sind, gieße ich mir  
Abseits des Treibens einen Schluck  
Küchenwein ein – einen von der günstigen 
Sorte, mit dem ich den Couscous  
abgelöscht habe. 

Das Geräusch eines flaschenverlassenden 
Korkens lockt mich wieder an die  
Tafel. Meine Frau hatte spontan das  
niederländische Ritual, mit den Aromen 
der indischen, arabischen, kroatischen 
und griechischen Küche um eine deutsche 
Komponente bereichert. Einen Riesling 
aus dem Rheingau – für’s stimmige Bild, 
wie sie betonte. Übersehend, dass es sich 
um einen legendären 2000er Jahrgang  
gehandelt hat. Was soll’s … schließlich 
hatte ich ja beim Einkauf einiges gespart. :) 
Es gab ja etwas zu feiern: Die  
zurückliegende Woche, den Moment mit  
unserem Team und das bevorstehende 
Wochenende. 

Euer PAN-Kitchen-Team 

Nach dem Anbraten erfolgt das Würzen 
mit natürlichem Salz und gemörstem  
Pfeffer. Ein ordentlicher Schuss  
Ahorn-Sirup für die Süße, eine gute Prise 
Goa-Curry für die Schärfe und die  
orientalische Note. 

Den Joghurt schlage ich mit frischer  
Minze, einem Spritzer Zitrone und etwas 
Meersalz auf. 

Die weißen Bohnen machen es sich in der 
scharfen Paprika-Salsa gemütlich. 

Den milden Kuhmilchkäse peppe ich 
mit einer Marinade aus Olivenöl, Gyros- 
Gewürz, grünem Pfeffer und Rosé Beeren 
auf. 

In einer weiteren Pfanne bräunen fein 
geschnittene Paprika-Würfel und weiße 
Zwiebeln, bevor ich eine große Tasse 
Couscous dazu gebe. Nach und nach fließt 
Gemüse-Brühe in die Pfanne und quellt 
den Gries auf die richtige Konsistenz.  
Erbsensprossen angelegt, die ich im  
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Prolog 

Wir hatten die Reise zur PIANO Weinbar 
im letzten Jahr schon einmal angetreten. 
Damals hatte wir uns mit Wolfgang Hoeck 
getroffen, um dieses Advertorial im PAN 
zu besprechen und einige Impressionen 
mit der Kamera einzufangen. 
Seit der Zeit hat sich einiges getan in 
dem Gemäuer, hatte Wolfgang uns  
telefonisch angekündigt. Ein weiterer  
Umbau habe für noch mehr Struktur  
gesorgt. Die Herausforderung, gutes  
Personal zu finden – insbesondere nach 
der Pandemie – sei gemeistert. Inzwi-
schen habe sich ein WeinClub etabliert, 
der einmal im Monat dort zusammenkäme 
– wir sind gespannt auf ein Wiedersehen. 

Historie 

Die Geschichte des Gebäudes Neustraße 
4 reicht zurück bis in das Jahr 1898 – es 

ist somit eines der ältesten und urigsten 
Gasthäuser von Rhede. Viele von euch 
werden es unter dem Namen „Tinto Vino“ 
kennen. Davor hieß es „Rheese Knolle … 
und davor Böing-Dücking – was wohl nur 
noch wenige in Erinnerung haben dürften. 
2020 wurde es von Wolfgang Hoeck 
übernommen und unter dem Namen 
PIANO Weinbar geführt. Kein glück-
licher Zeitpunkt, wie wir alle erfahren 
mussten. 

Für kurzentschlossene Mai-
Gängerinnen und -Gänger

Wiedereröffnung
01. Mai 2023 ab 11:00 Uhr und
ab 15:00 bis 19:00 Uhr  

Live-Musik Chris Paus & 
Matthias Fleige 

Mittwoch, 12.04.2023, 16:30 Uhr 
46414 Rhede / Neustraße 4 / 
Schankraum der PIANO Weinbar 
Wir treffen auf zwei Herren im besten Alter. 
Wolfgang begrüßen wir mit einem „Frohes 
neues Jahr!“ … Kirsten nimmt Mauricio in 
den Arm mit einem fröhlichen „Hello again“.
Der Humor-Level stimmt … auf geht’s ins 
Gespräch:

Wolfgang Hoeck – Weinstuben-Besitzer

Baujahr 1949 / Genuss-Mensch / Zigarren- 

Raucher / Passion für Sekt / „Jung- 

Unternehmer“ im Gastronomie-Bereich 
… nach der mehr als 40-jährigen Ära als 
Diplom-Ingenieur und Gründer der Firma 
TEC-KNIT in Rhede – einem Spezialisten 
für technische Textilien 

Sekt & Zigarre?
Das hat sich für mich zu einem lieb  
gewonnenen Ritual entwickelt. Jeden 

Donnerstag besucht mich ein alter Freund. 
Dann trinken wir einen Sekt und genießen 
dazu eine gute Zigarre. Apropos Sekt … 
habt ihr Lust auf ein Glas? 

Der Mann scheint Gedanken lesen zu  
können. :) Wolfgang lässt den Korken  
eines 2017er Silvaner Brut von der Domaine  
Oppenheim sanft knallen. Wir stoßen 
auf den Moment an … und auf alles, was 
kommt. Mein Eindruck: Spannender  
Tropfen, dieser moussierende Silvaner. 

Vom Wirtschafts-Ingenieur zum  
Kneipier – im zarten Alter von 73 Jahren.  
Ruhestand scheint nicht unbedingt dein 
Thema zu sein, oder?
Naja, als die Idee in mir reifte, war ich ja 
deutlich jünger … da war ich erst 70. :)
Die leidige C-Phase hat alles ein wenig 
verzögert. Das Thema Ruhestand würde 
zwar meinem Alter gerecht, nicht jedoch 
meinem Geist. Die Vorliebe für Herausfor-
derungen, etwas zu tun … lässt sich nicht 
einfach in Rente schicken. :) 
Kneipier trifft es im Übrigen nicht ganz …
Wie wäre denn der korrekte Sprach- 
gebrauch? 
Wenn mich jemand fragt, sage ich immer 
„Ich habe eine Weinstube.“ Das Thema ist 
„Sitzen, Schwätzen, Schoppen“.

Hast du eigentlich eine Bier-Allergie oder 
wie kam es zu der Ausrichtung auf Wein?  
Zu einem guten Bierchen sag ich 
nicht nein. Mit dem Thema Wein bin  
ich allerdings aufgewachsen. Meine 
Mutter stammt aus Rottenburg in  
Württemberg. Deshalb kannte ich den  
Begriff Trollinger eher als Pils. 
Ich habe seinerzeit in Pforzheim studiert 
… mein Schwager stammt aus dem  
Rheingau … es gibt eine gewachsene 

Wein-DNA in unserer Familie. Ich weiß 
nicht, ob ihr wisst, dass ich bereits vor 
35 Jahren ein Weinkontor in Rhede  
eröffnet hatte – damals im Keller des Alten  
Amtshauses. Unter dem Namen Hoeck & 
Zell haben wir dort Weine von der Mosel 
vertrieben. 

Und nun kehrst du zu den Wurzeln  
deiner Wein-Passion zurück. Gab es  
dafür einen Schlüsselmoment? 
Ja, das war im Jahre 2020 – eher durch 
Zufall. Ich saß hier im Tinto Vino, wie es 
unter Antje Dombrowe noch hieß. Sie  
erzählte mir beim Wein, dass sie vorhabe, 
das Objekt zu verkaufen. Ich wusste nicht 
mehr, wo ich hingehen sollte. Ein richtiges 
Weinlokal, wo ich mich wohlfühle, gibt's in 
Rhede nicht. 

Was dürfen die Menschen von deinem 
„richtigen“ Weinlokal fortan erwarten?
Schöne Rieslinge, Silvaner … natürlich 
auch Lemberger und Trollinger.  
Vornehmlich von VDP-Weingütern – zu 
moderaten Preisen ausgeschenkt. 

VDP steht für den Verband deutscher  
Prädikats-Weingüter – einer Vereinigung 
von rund 200 Weingütern, die sich für  
verbindliche Qualitätsstandards einsetzt. 
Weine, die die Wahrscheinlichkeit eines 
Weinkaters gegen Null tendieren lassen. Es 
sei denn, man(n) oder Frau haben zu tief ins 
Glas geschaut.

Ihr habt investiert und umgebaut. Was 
hat sich geändert?
Im letzten Jahr haben wir den wunder-
schönen Garten neu gestaltet. Zudem  
haben wir den Eingang an die rechte Seite 
des Gebäudes verlegt. Wir kennen alle 
den Moment, in dem man nach ein paar  
Gläsern Wein ins Freie tritt – da muss man 
sich erst einmal sammeln. Das geht an der  

Seite besser, als auf dem Bürgersteig oder 
der Straße. :)
Der Mann denkt mit. Wir drehen eine Runde 
durch die Räumlichkeiten.
Wir haben die Toilettenanlagen  
neugestaltet. Zudem haben wir durch die  
Verlegung der Küche einen zusätzlichen 
Raum geschaffen. 
Genau in dem stehen wir jetzt … in diesem 
„Säälchen“ … was darf hier passieren, 
wenn die Renovierung abgeschlossen ist?
Wir haben dann Platz für kleine Gruppen 
bis zu 30 Personen, die diesen Raum  
separat buchen können. Hier kann man 
„unter sich“ sein – ungestört vom Treiben 
im Schankraum. 
Wieviel Menschen finden im Schank-
raum Platz … und … kann man auch das 
ganze Lokal mieten?
Im Schankraum haben wir Platz für ca. 40 
Personen. Mit dem „Säälchen“ … wie du es 
nennst … können bis zu 70 Personen hier 
eine schöne Zeit verbringen. Wenn man 
den Wirtsgarten mitdenkt … auch noch 
dementsprechend mehr. 

Sprechen wir über den Namensgeber  
deiner Weinstube … das Piano im Schank-
raum. Was hat es damit auf sich? 
Zum einen dient es als Unterma-
lung an bestimmten Abenden, wo wir  
Live-Musik auf dem Programm haben.  
Zum anderen symbolisiert es unsere  
Philosophie, sprich die Dinge piano  
angehen zu lassen. Entschleunigung,  
Gemütlichkeit, losgelöst von der Hetze 
des Alltags. Wir wollen, dass die Menschen 
sich bei uns wohlfühlen. 

Auch deren Gaumen und Mägen? Was 
wird es bei euch zu Futtern geben? 
Da fragt ihr am besten meinen  
„Traummann“ Mauricio. 
Bevor ihr liebe Leserinnen und Leser auf 
eine falsche Fährte gelockt werdet. Wolfgang 

PIANO WEINBAR – 
IM HERZEN VON RHEDE
ein angehender Szene-Treff zum Sitzen, Schwätzen, Schoppen & Schmackofatzen
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ist seit 45 Jahren mit seiner Frau Sabina 

verheiratet. Beim Nachhaken zum Ausspruch 
„Traummann“ erfahren wir, dass Wolfgang 
und Mauricio sich schon seit fast 40 Jahren 
kennen – damals aus dem „Bistro“ in Bocholt 
– wo Mauricio den Kochlöffel geschwungen 

hat. Dieses zugezogene Ur-Gestein der  
Bocholter Gastro-Szene, hat sich von  
Wolfgang nach 15-jähriger Herd-Abstinenz 
für das Abenteuer Gastronomie revitali-
sieren lassen. Während Kirsten ihren alten  
Bacco-Kollegen ins rechte Licht ihrer  
Kamera bugsiert, bereite ich mich auf das 
Interview mit einem Menschen vor, dessen 
Gesicht für mich zum Bocholter Stadtbild 
gehört. Meine Infos zu Mauricio beruhen 
in erster Linie auf Kirstens Erzählungen.  
Demnach war das Bacco ihre erste  
Kellnerin-Station in der Jugend. Und wenn 
sich damals ein Korken gegen sie und ihren 
Korkenzieher sperrte, war der Mann, der 
das „Weltbeste Himbeer-Dressing“ der Welt  
zaubern konnte, hilfreich an ihrer Seite. 
Nebenan höre ich die Geräusche vom  
Auslöser der Fuji und Kirstens „Hello again“ 
als Motivations-Ruf für den posenden  
Mauricio. Mit dem von Wolfgang  
nachgeschenktem Silvaner stoßen wir auf 
die nächste Interview-Session an. 

Mauricio Rodriguez - Das Urgestein mit 

chilenischen Wurzeln

Baujahr 1959 / zehn Jahre jünger als der 
Weinstuben-Besitzer / in Chile gebo-

ren – in Bocholt hängengeblieben – auf 
der Durchreise nach Spanien / Familien-

mensch / Ehemann von Ellen / Vater der  
„weinbekloppten“ Rebecca – einer Immobili-
enkauffrau, die nach Feierabend gerne beim 
„Riesling-Concept“ auf dem Düsseldorfer 
Carlsplatz einen vergorenen Traubensaft als 
„Absacker“ genießt … und der Philosophie- 

studierenden Pia, die sich dem Thema 

„im Wein liegt die Wahrheit“ von der 
eher durchgeistigten Seite nähern könnte 

/ Ebenfalls WineFreak … gerne für 
Tropfen aus seinem Heimatland Chile,  
insbesondere Chardonnay und als Rotwein 
gerne einen Carménère – eine Rebsorte, wie 
wir alle wissen, die irgendwann durch die 
Reblaus vom Aussterben bedroht war und in 
Chile überlebt hat / an Topf und Pfanne ein 
leidenschaftlicher Autodidakt …

Mauricio, in der Gastro-Szene gilt die 
Weisheit, dass man es mit 50 Jahren 
geschafft haben sollte, von Töpfen und 
Pfannen wegzukommen. Jetzt kehrst du 

im smarten Alter von 63 Jahren dahin  
zurück. Wie konnte das passieren? 
Weil Wolfgang mich so lieb angelächelt 
hat. Jetzt im Ernst. Den Grundsatz kenne 
ich und habe ihn auch beherzigt. Ich hatte 
mittlerweile eine 15-jährige gastrono- 
mische Pause eingelegt. Vor einiger Zeit 
habe ich meinen alten Bekannten Wolfgang  
getroffen. Er hat mich gefragt, ob ich nicht 
jemanden wüsste, der die Küche in der 
PIANO Weinbar kapern könnte. Abends 
erzählte ich meiner Frau davon. Sie war 
es, die mich ermutigt hat, diese Heraus- 
forderung anzunehmen. Die Weinorien-
tierung und meine Begeisterung für diese 
Location schienen ihre grundsätzlichen 
Bedenken gegen mein gastronomisches 
Engagement in den Hintergrund zu  
stellen. 

Wie kam es eigentlich dazu, dass du in 
Bocholt kleben geblieben bist? 
Ich war wirklich auf der Durchreise nach 
Spanien, als ich hier Station gemacht habe. 
Es war 1984, zur Zeit des Karnevals. Während 
dieser Tage habe ich Bocholt kennen- und 
die Menschen hier lieben gelernt. 

Deine wichtigsten kulinarischen  
Stationen hier?
Dazu zählen sicherlich meine Zeiten im 
„Bacco“ bei Stefano Onori und das „Bistro“ 
– ein toller Laden, in dem ich unter Jürgen 
Bungert anheuerte. 

Zurück zum hier und jetzt. Was wirst du 
hier künftig auftischen?
Kleine Schweinerein, wie Vitello Tonnato, 
Ceviche, Antipasti, Salat und den natürlich 
auch mit meinem Himbeerdressing. Aber 
auch Gerichte, die Wolfgang wichtig sind 
wie Spundekäs, Schinkenteller, Käseplatte 
... einfache Geschichten, die den Weinge-
nuss unterfüttern. 

Wolfgang ergänzt, dass ihm der regionale 
Bezug wichtig ist und auch hier der Grund-

satz der „moderaten Preise“. Gerichte 
um die 10 Euro, von denen man nicht auf  
einen Schlag satt wird … wo man Lust hat, 
zum zweiten Wein eine weitere „kleine  
Schweinerei“ zu bestellen. 

Mauricio, was ist dein absolutes  
Leibgericht? 
Neben chilenischen Spezialitäten wie  
Empanadas stehe ich total auf westfälischen 
Knockepott und rheinisches Himmel un Äd.

Wie ist es bei dir Wolfgang? 
Auf Platz 1 steht ein schwäbischer  
Sauerbraten mit handgeschabten Spätzle, 
gefolgt von einem Schmorgericht wie  
Boeuf Bourguignon.

Wir sind an einem Punkt, wo das Interview 
kulinarisch eskaliert!  Als Freak für Schmor-

gerichte, wird mir angeboten an einem 
Abend die Küche zu kapern, um mein halb-

wegs berühmtes Coq au vin zu brutscheln.
Wolfgang fordert Mauricio und mich zu 
einem Zwiebelkuchen-Contest heraus. 
Jozo habe sich angeboten, ein Spanferkel  
zuzubereiten. Mauricio bereichert meinen  
bisherigen Food-Horizont um eine  
Wild-Paella.
Dieses Kleinod könnte sich zu einem  
Szene-Treff von Best-Ager-Schmackofatzern  
entwickeln, die hier ihre Geschichten bei 
Wine & Food teilen. 
Mit den Fantasien um eine legendäre,  
rollbare Berkel-Aufschnittmaschine, eine 
kleine Whisky- und Raucher-Lounge in 
den oberen Gefilden, schütteln wir uns die  
Hände zum Abschied. 

Wolfgang kannte ich bereits. Mit Mauricio 

scheine ich einen kulinarischen Bruder im 
Geiste gefunden zu haben … und … einen 
sehr sympathischen StoryTeller. Was heißt 
eigentlich „Protebühl“ auf Chilenisch :)  
– ich meine das im positivsten Sinne. 
 Mit Mauricio scheint der Wolfgang die  
Idealbesetzung für seine gemütliche  
Weinstube gefunden zu haben.

Wir freuen uns darauf, ab dem 01. Mai 2023 
hier einkehren zu können. 

Neustraße 4
46414 Rhede
Tel: 02872 / 980641
info@piano-weinbar.de
www.piano-weinbar.de

  piano weinbar

Öffnungszeiten:

Mittwoch bis Samstag – 
von 16:00 bis 23:00 Uhr 
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Dienstag, 11. April 2023, 14:25 Uhr  
46397 Bocholt / Münsterstraße 12 
/ Meeting-Raum des 
MÜ12 Verlages

Zwei Simons sind im Anflug: 
Simon Koller – Referent Wirtschafts- 

förderungs- und Stadtmarketing  
Gesellschaft Bocholt mbH & Co. KG – und 
Simon Böing-Messing – Matchmaker des 
Internationales Netzwerkbüros. 
Mal schauen, wer als Pünktlichkeitspreis 

die erste Tasse Cappuccino verliehen  
bekommt. :) 
Beim Umspringen des Zeigers meiner  
Uhr auf 14:30 Uhr klingelt es. Simon Koller 
besticht durch preußische Pünktlich-

keit und wählt statt des Gewinner- 

Cappuccinos einen schlichten Kaffee. 
Kurz danach betritt der zweite Simon 

den Meeting-Raum und schwingt seine  
Ledertasche auf einen der Stühle. Neben einer  
alten Freundschaft verbindet uns die  
Vorliebe für schöne Leder-Accessoires, 
Schreibgeräte und Uhren. 
Mögen die Spiele beginnen – sprich: 
die Vorstellung des Internationalen  
Netzwerkbüros. 

Internationales Netzwerkbüro    

Simon (Koller), kannst du bitte mit uns 
einen kurzen Schwenk zu den Wurzeln 
des Internationalen Netzwerkbüros  
machen?
Sehr gerne. Es gibt historisch gewachsene, 
gute Beziehungen zwischen der Stadt 
Bocholt und den Gemeinden jenseits 
der Grenze. Im Jahre 2016 schien die 
Zeit reif für ein grenzüberschreitendes  
Netzwerkbüro. 
Die Wirtschaftsförderung Bocholt und die 
Gemeinde Oude IJsselstreek initiierten 
daraufhin das INTERREG V A-Projekt  
„Internationales Netzwerkbüro“. 
Pioniere der ersten Stunde waren  
Myriam Bergervoet für die Gemeinde 
Oude IJsselstreek und Ludger Dieckhues 
für die Wirtschaftsförderung Bocholt. 
Hinzukamen die Gemeinde Winterswijk, 
die durch Nicky Eppich repräsentiert 
wird, und die Gemeinde Aalten, mit  
Alexandra Arens als Ansprechpartnerin. 

Was ist euer Fokus?
Das Internationale Netzwerkbüro kon-
zentriert sich auf Unternehmer*in-

nen in der Region um Bocholt und den  
angrenzenden Achterhoek. Die Pandemie 
und der Ukraine-Krieg haben eine  
innereuropäische Orientierung ausgelöst …  
… warum in die Ferne schweifen … 
… wenn das Gute liegt so nah. Du 
kannst gerne zu meinem Namensvetter  
schwenken, der als „unser Gesicht nach 
außen“ auftritt.  

Der Matchmaker – Das Interview    

Simon Böing-Messing – The Private Side

Baujahr 1984 / verheiratet / zweifacher 

Vater / in Rhede zu Hause /  
vornehmlich unterwegs mit einem  
Cargo-Bike / bis 2019 Drummer 

der niederländischen Indie-Pop-Band 

Causes rund um Frontmann Rupert 
Blackmann – die mit Gold und Platin  
ausgezeichnet wurde. 

Simon, jetzt geht es um dich als  
Frontmann – als Gesicht des Internatio-
nalen Netzwerkbüros nach außen. Wir  
kennen uns mittlerweile ca. 20 Jahre –  
vornehmlich über die Musik, die  
Kulinarik,  gemeinsame Besuche des 
Haldern Open Air – heute sitzen wir 
im Business-Kontext zusammen. Seit 
wann bist du der Matchmaker für das  
Internationale Netzwerkbüro?
Ich übe diese Funktion seit Juli 2019 
als externer Dienstleister aus – als  
Geschäftsführer der Beratungsgesellschaft  
Zerebras GmbH. In der Rolle des  
Matchmakers bin ich für Unternehmen 
auf beiden Seiten der Grenze zuständig. 
Gibt es in anderen Regionen entlang der 
Deutsch-Niederländischen Grenze eine 
ähnliche bzw. vergleichbare Funktion, 
oder ist diese Stelle ein Novum? 
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Das haben wir permanent im Blick,  
bislang ist uns kein vergleichbares  
Konstrukt bekannt. 

Worin liegt der Mehrwert für die  
Unternehmen, euch zu kontaktieren? 
Zeit ist eine sehr wertvolle Ressource 
für Unternehmer*innen. Mit dem  
Netzwerkbüro sind wir direkt vor Ort. 
Lange Anfahrtswege und -zeiten, um sich  
z. B. in Düsseldorf oder Den Haag beraten 
zu lassen, sind entbehrlich. 
Als Kenner der Region wissen wir, wovon 
wir sprechen, und können auch informelle 
Strukturen schaffen. 

Wie kann man dich kontaktieren?
Direkt und unkompliziert. Sehr gerne so, 
wie unsere niederländischen Nachbarn 
das machen – die greifen einfach zum  
Telefon. Aber natürlich auch via Mail. 

Tel. + 49 171 124 0 384
info@matchmaker-service.eu

Wo liegt die Messlatte, damit du tätig 
wirst? 
Sehr knapp über dem Boden, um in  
diesem Bild zu bleiben. Wichtig ist, das ein 
Nutzen für unsere gemeinsame Region  
erkennbar ist.
Was sollten die Menschen, die neugierig 
geworden sind, noch zu dir wissen? 
Das ich über ausgezeichnete Kontakte 
zum Netzwerk rund um die Westfälische 
Hochschule verfüge. Einem Hotspot für 

die Vernetzung zwischen Menschen 
und Unternehmen in der Region – nur  
11,5 Kilometer von der Grenze entfernt. 
Dieses Potenzial hat unlängst ein  
niederländisches Unternehmen für sich 
erkannt und ist der Fördergesellschaft 
Westmünsterland der Hochschule in  
Bocholt/Ahaus e.V. #studierinbocholt 
beigetreten. Ich fände es klasse, wenn sich 
das rumspricht … und andere dem folgen. 

Ein Beispiel zu meiner Netzwerkarbeit 
und den Niederlanden: Dort gibt es  
Themen-Tafeln. Das sind heterogen  
besetzte Gremien von politischen  
Personen, Unternehmerinnen & Unter-
nehmern und anderen Wissensträgern. 
Ich engagiere mich in der Themen-Tafel 
„Smarte Arbeit“.  Ich bin dort  
aufgenommen worden, um durch die 
„deutsche Brille“ zu kommunizieren. 
Dort ist man neugierig darauf, wie wir die  
Dinge sehen und beurteilen. 
Wir ticken zum Teil sehr unterschiedlich, 
aber wenn man das respektiert und sich 
auf die gemeinsame Sache „die Region zu 
stärken“ commited, wird es einfacher und 
in der Konsequenz auch erfolgreicher. 

Erwähnenswert erscheint mir zudem, 
dass ich fließend niederländisch spreche 
– was vieles vereinfacht. 

Aus dem Video, auf das wir noch zu  
sprechen kommen, habe ich mitge- 
nommen: „das Verbinden der Welten“, 
um daraus einen Wettbewerbsvorteil zu  
generieren.
Genau, darum geht es – die unterschied-
lichen Herangehensweisen kennenlernen, 
voneinander lernen, partizipieren,  

vereinen und sich gemeinsam weiterzu-
entwickeln – zum Wohle dieser Region. 

Kannst du ein Beispiel für ein Learning 
jenseits der Grenze geben?  
Was mir imponiert hat war, wie niederl- 
ändische Unternehmen während der  
Pandemie in Bezug auf Arbeitskräfte 
agiert und kooperiert haben. Dort wurden 
Arbeitskräfte von anderen Unternehmen 
für den Zeitraum der Krise übernommen, 
um deren Abwandern zu verhindern - 
sprich diese Arbeitskräfte in der Region zu 
behalten.  
Der Fachkräftemangel diesseits und  
jenseits der Grenze ist allgegenwärtig. 
Aber manchmal reduziert es sich  
einfach auf Hände – von Menschen … die  
anpacken können und wollen. 
Warum sollte man nicht beide Seiten der 
Grenze nutzen, um danach zu suchen? Es 
gibt Unternehmen in der Region, die sich 
dies schon zunutze gemacht haben. 

Was ist euch noch wichtig? 
Es gibt Meinungen, wonach wir gar nicht 
mehr so viel von Grenzen sprechen  
sollten, sondern daran arbeiten, die  
Grenzen in den Köpfen ebenso aufzulösen. 
Wie die physischen Schlagbäume, an die 
wir uns kaum noch erinnern vermögen. 
Ich bin der Auffassung, dass wir  
durchaus die Grenze und die  
unterschiedlichen Kulturen respektieren 
sollten, um daraus gemeinsam einen  
Wettbewerbsvorteil zu generieren. 

Unser Ziel ist es, den Wirtschaftsraum 
Oude IJsselstreek, Aalten, Winterswijk 
und Bocholt als gemeinsames Potenzial zu  
sehen, zu denken und zu handeln – so wie 
die Protagonisten in unserem Video das tun. 

Konkret?
Indem man gemeinsame Ressourcen 
nutzt, zum Beispiel beim Thema Techno-
logien. Wenn du dir anschaust, was im  
Bereich 3D-Metalldruck alles mög-
lich ist! Für viele Unternehmen in der  
Region wäre es sicherlich reizvoll, sich eine  
solche Technik anzuschaffen. Die Frage 
ist, ob eine solche Investition wirtschaft-
lich sinnvoll ist - bezogen auf die eigene  
Auslastung. Möglicherweise ist es  
effektiver mit anderen Unternehmen zu  
kooperieren.  Wir sind in der Lage,  
Kontakte herzustellen und die Basis 
für Kooperationen zu legen. Oder die  

Moderation von Zusammenschlüssen zu 
einem bestimmten Thema. 

Es gehört zu unserem Selbstverständnis, 
Wirtschaftsthemen beidseitig der Grenze 
aufzuspüren – den Wissensaustausch zu 
koordinieren. Dazu gehört auch, Gebiete 
für mögliche gewerbliche Ansiedlungen in 
beide Richtungen zu kommunizieren. 

Wie vorhin schon gesagt: „Warum in 
die Ferne schweifen …“ Es kann extrem  
sinnvoll sein, sich mit dem Markt jenseits 
der Grenze zu beschäftigen – vielleicht 
sogar mit einem eigenen Standort – zumal 
alles quasi vor der Haustür liegt … 
… und man bereit ist, diese gedankliche 
Hürde zu nehmen und sich darauf einzu-
lassen. 
Genau. Unsere Aufgabe ist es, dieses „über 
den Tellerrand schauen“ zu ermöglichen. 
Wir sind wirklich gut vernetzt, insbeson-
dere mit den Kammern und Verbänden in 
unserer gemeinsamen Region. 

Okay, ich bin Unternehmerin oder  
Unternehmer … ich bin neugierig … ich 
möchte über den Tellerrand schauen 
… ich möchte mich in dieses Netzwerk  
einbringen bzw. daran partizipieren. 
Wann und wo habe ich eine konkrete  
Gelegenheit dazu? 
Zum Beispiel bei unseren Veranstaltungs-
formaten wie dem … 

Grenzüberschreitendes Unternehmer- 

Frühstück  - Auszug von der Website:
Am 8. August 2022 waren viele Unternehmer 

im Caravan Center Bocholt zu einem  
Netzwerk-Frühstück. Eine Veranstaltung 
des Internationalen Netzwerkbüros, der 
Wirtschaftsförderung Bocholt und dem 
Caravan Center Bocholt mit freundlicher 
Unterstützung der IHK Nord Westfalen. 

Mit 60 Teilnehmern war die Veranstaltung 
gut besucht. Ein ungezwungenes Format, 
das den einfachen und unkomplizierten 
Austausch untereinander fördert, wie die 
Impressionen der Fotostrecke erkennen 
lassen.  

Grenzüberschreitendes Unternehmer-

Frühstück Caravan-Center

Gibt es eine Folgeveranstaltung? 
Ja, am Dienstag, 16. Mai 2023 sind wir bei 
Ulrike und ihrem Zwillingsbruder Thomas 
Meier vom Unternehmen Schweißtechnik 
MeierSchultz zu Gast. 

Die beiden sind auch in dem hier  
vorgestellten Video zu sehen. Wenn  
Schweißen & gute Werkzeuge für euch  
Themen sind, würde sich schon deswegen 

der Weg lohnen. Zudem könnt ihr ein 
Unternemen kennenlernen, welches 

die Vorteile von Standorten diesseits 

und jenseits der Grenze schon vor mehr als 
zwei Jahrzehnten für sich  entdeckt und um-

gesetzt hat. Eine Story zum  Unternehmen 

findet ihr hier:

Die ganze Welt der 

Schweisstechnik & more

Für die Veranstaltung haben wir als  
Referenten Prof. Dr. iur. André M. Latour 
gewinnen können – Vizepräsident der 
Westfälischen Hochschule – zuständig für 
Nachhaltigkeit und Internationales.
Apropos Westfälische Hochschule – ein 
weiteres, wichtiges Format ist unsere: 

Matching-Messe  - Auszug von der Website:
Die Matching-Messe am 12. Oktober 2022 
in der Westfälischen Hochschule, Campus  
Bocholt, war ein voller Erfolg. 41 Unter-
nehmen aus dem Achterhoek und der  
Region rund um Bocholt nahmen daran 

teil. Im  Gespräch mit den Studierenden 
präsentierten sie sich dort den zukünftigen  
Fachkräften und tauschten sich auch  
untereinander zu aktuellen Herausfor- 

derungen aus. 

Die teilnehmenden Unternehmen kamen 
von beiden Seiten der Grenze. Die Messe 
lebte vor allen Dingen davon, dass wir das 
Matching aktiv inszeniert haben, damit es 
dem Anspruch der Messe gerecht wird. 
Die Bilder sprechen für sich: 

Impressionen Matching-Messe 2022 

Gibt es 2023 auch eine Matching-Messe?
Never change a winning event. :) Die  
Teilnahme ist übrigens kostenlos. 
Von daher sollten sich interessierte  
Unternehmen den 12.10.2023 als  
Save-the-Date eintragen und sich gerne 
ab sofort ihren Stand bei mir sichern. 
Gibt es sonst noch etwas zu teasern? … 
Simon (Koller)?
Wir könnten ein weiteres Save-the-Date 
für alle Unternehmerinnen und  
Unternehmer in der Region des interna-
tionalen Netzwerkbüros ausrufen – und 
zwar Donnerstag, den 21. September 2023. 
Wir planen derzeit ein Sommer-Event 
am Schloß Diepenbrock. Nachdem dieses 
Kleinod aus seinem Dornröschen-Schlaf 
erweckt wurde, halten wir es für nahelie-
gend, dort eine Netzwerk-Veranstaltung 
zu zelebrieren …  
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… quasi in Steinwurfweite zur Grenze … 
… wenn du fünf Kilometer weit werfen 
kannst. :) 
Okay, geschenkt. Gibt es schon Details? 
Nichts, was wir schon vollmundig ankün-
digen könnten. Vielleicht wird es ein Art 
Borrel geben. 
Was wir persönlich sehr passend und  
angemessen fänden – auch wenn es kein 
Freitag ist. 
Ein schönes Ritual unserer Nachbarn, 
was wir seit einigen Monaten in unserem  
Verlag adaptiert haben. Details &  
Hintergründe dazu findet ihr hier: 

Simon (Böing-Messing), was gibt es zum 
Video noch zu sagen, außer dass man 

sich diese 3 Minuten und 54 Sekunden 
gönnen sollte? 
Dass wir uns freuen würden, wenn jede 
Leserin und jeder Leser das Video in  
seine/ihre Kanäle, in sein/ihr Netzwerk 
teilt – auch wenn man für sich persönlich 
darin (noch) keinen Vorteil erkennt. Für  
irgendjemanden wird es einen  
Unterschied machen, einen Mehrwert  
darstellen. Dazu gehört, dass wir die  
Lehren aus der jüngeren Vergangenheit 
ziehen und das Potenzial dieser Region zu 
(wert-)schätzen lernen.

Ansonsten möchte ich mich bei  
Christian Dangelmeier (On Air  

Videoproduktion Bocholt) und Tobias  

Berbuer ( freiberuflicher Berater in der  
Film- und Medienproduktion) für die  
Realisirung des Videos bedanken.  
Christian ist ein Ur-Gestein für  
Dienstleistungen rund um das Thema 
Video in der Region.  Tobias hat als  
Filmemacher schon mit einigen großen 
Künstlern wie Sting, Herbert  
Grönemeyer, Coldplay und Philipp Poisel 
zusammen gebarbeitet. 

Ein besonderer Dank gebührt auch den 
Protagonisten in dem Video.

Eine Initiative von: 

 
Ich bin Jaap Bulsink, technischer Leiter von K3D. Bei K3D  
beschäftigen wir uns nicht nur mit 3D-Metalldruck, sondern auch 
allem, was dazugehört. Vom Entwurf über das Drucken bis zur 
Nachbearbeitung. So liefern wir eine Gesamtlösung.

Das erste Kennenlernen mit Simon war 2018. Da kam er mit  
20 deutschen Betrieben zu uns in die Niederlande. Da haben wir 
gezeigt, was wir bei K3D können, aber vor allem auch,  
wie wir mit „Offener Innovation“ arbeiten.

Das Netzwerkbüro hat uns geholfen, Kontakte zu knüpfen und 
vor allem zu zeigen, was für spannende Dinge es gibt – 
in Deutschland und in den Niederlanden.  
Darüber hinaus haben sie auch einen verbindenden Faktor.

Ich bin Koen Mentink, Geschäftsführer von Hittech Bihca. 
 Bei Hittech Bihca zerspanen wir hochwertige Materialien, 

wie z. B. Titanium. Wir hatten den Wunsch,  
ein 3D-Metalldrucker-Projekt zu realisieren.  

Dafür brauchten wir Kontakte zu deutschen Betrieben.

In Deutschland ist es bekanntlich bürokratischer als in den 
Niederlanden. Dafür brauchten wir jemanden, der uns da 

durchlotsen konnte. Und den haben wir in Simon vom  
Internationalen Netzwerkbüro gefunden. Er half uns,  

die bürokratischen Hürden zu nehmen!

Dienstag, 16. Mai 2023 /  Grenzüberschreitendes Unternehmer-Frühstück / 
Schweißtechnik MeierSchultz / 46395 Bocholt / Franzstraße 24 

Donnerstag 21. September 2023 / Sommer-Event / 
Schloß Diepenbrock / 46397 Bocholt / Schloßallee 5

  Donnerstag, 12. Oktober 2023 / Matching Messe / 
Westfälische Hochschule, Campus Bocholt / 46397 Bocholt / Münsterstraße 265 
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Simon Koller − Wirtschaftsförderung Bocholt
Osterstraße 23, 46397 Bocholt
T. 02871 29 49 33 21
koller@bocholt-wirtschaftsfoerderung.de

Simon Böing-Messing − Matchmaker − Zerebras GmbH
T. 49 171 124 0 384 − info@matchmaker-service.eu

www.internationales-netzwerkbuero.de

Porträt Porträt
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TEXT: DR. SIMONE MÖLLENBECK

Dr. Simone Möllenbeck 
Zusatzbezeichnung Zahnheilkunde

Hovesath 7 · 46414 Rhede
Tel.: 0 28 72 - 80 33 44

Mobil: 0 151 - 5 69 64 3 64

www.rhede-tierarzt.de

KATZENASTHMAt
Katzen haben ein besonders empfindliches Bronchialsystem und leiden häufig an  
chronisch obstruktiven Lungenerkrankungen. Verschiedene Allergene aus der Umgebung 
können Auslöser für die Atemnot bis hin zum lebensbedrohlichen Asthmaanfall sein.  
Leider sind die Anzeichen des Stubentigers mit Luftnot nicht immer eindeutig, so dass 
das Leiden lange unentdeckt bleiben kann. Wie Sie die ersten Anzeichen einer  
lungenkranken Katze richtig deuten und wie Sie Betroffenen helfen können,  
das erfahren Sie beim Weiterlesen. 

Ist eine Katze an Asthma (Felines Asthma)
erkrankt, dann verengen sich die kleinsten 
Bronchien in der Lunge, so dass ein  
Gasaustausch nicht mehr ungehindert 
möglich ist. Die Tiere zeigen mehr oder 
weniger Hustenanfälle und eine giemende 
Atmung. Leider kann der Husten mit dem 
Hochwürgen von Haarballen verwechselt 
werden, so dass manche Patienten bereits 
lange Zeit fälschlicherweise mit Malzpaste 
zum Haarabgang behandelt wurden.  
Werden aus gelegentlichen Hustenattacken 
echte asthmatische Anfälle, dann ist 
den betroffenen Katzen die Luftnot  
anzusehen. Sie kauern, ringen um jeden 
Atemzug und die Augen sind panisch  
geweitet. Manche Tiere zeigen eine  
deutliche Maulatmung und haben sogar 
eine bläulich verfärbte Zungenspitze. 
Der gefürchtete Status asthmaticus, 
der auch bei der Katze meist allergisch 
ausgelöst wird, kann schlimmstenfalls zur 
Erstickung führen.

Bei Verdacht auf ein Lungengeschehen 
sollte immer eine Tierarztpraxis zur  
weiteren Abklärung aufgesucht werden. 
Schon im Vorbericht kann Ihre Tierärztin 
oder Ihr Tierarzt den Verdacht auf Asthma 
äußern. Während der Auskultation mit dem 
Stethoskop fällt ein Giemen oder Knistern 
in der Lunge auf. Bei akuter Atemnot wird 
die Samtpfote erst einmal stabilisiert und in 
einem Sauerstoffzelt untergebracht. Wenn 
die lungenerweiternden Medikamente  
angeschlagen haben, können spezielle  
Untersuchungen durchgeführt werden. 
Bei vielen Tieren sind die Lungen- 
veränderungen schon im Röntgenbild 
zu erkennen. Zur Abgrenzung anderer  
Erkrankungen sind weitere Untersuchun-
gen wie eine kardiologische Untersuchung 
und eine Bronchialspülung zum Nachweis 
von speziellen Keimen in einer Fachklinik 
sinnvoll. Wenn die Herzuntersuchung ohne 
besonderen Befund ist und während der  
Endoskopie statt pathogenen Erregern  

Allergiezellen gefunden wurden, dann kann 
die Diagnose allergisches Asthma gestellt 
werden.

Analog zur Humanmedizin können  
Hausstaubmilben, Pollen, Schimmel-
pilze, aber auch Zigarettenrauch sowie  
Putzmittel allergische Reaktionen bis hin 
zur Atemnot auslösen. Diese Allergene  
rufen bei Kontakt in den kleinen  
Bronchien Entzündungsreaktionen und 
das  Zusammenziehen der Muskeln in den  
Bronchien hervor, so dass es in kürzester 
Zeit zum erschwerten Atmen bis zur  
Luftnot kommen kann. Aus diesem Grund 
sollten asthmatische Katzen möglichst 
staubfrei gehalten werden. Denken Sie 
an dieser Stelle auch an das Katzenklo 
und wählen ein staubfreies Katzenstreu. 
Auf das Rauchen in der Wohnung sollte  
unbedingt verzichtet werden. Darüber 
hinaus ist über den Einsatz diverser  
Putz- und Waschmittel nachzuden-
ken und auf parfümfreie Produkte  
zurückzugreifen. 

Wenn die genannten Prophylaxe- 
maßnahmen zur Vermeidung weiterer  
Anfälle nicht ausreichen, dann muss der 
Stubentiger medikamentös eingestellt 
werden. Diesbezüglich wird in der  
Tierarztpraxis beratschlagt, welche  
Therapie für die Samtpfote am besten 
ist. Unkooperative Patienten können 
monatlich in der Praxis ein Langzeit- 
cortisonpräparat als Injektion  
bekommen. Dies entlastet die Besitzer 

zwar, weil keine Tropfen oder Tabletten 
eingegeben werden müssen, aber diese 
Depotpräparate stehen auf der Neben- 
wirkungsskala relativ weit oben. Besser ist 
die regelmäßige Eingabe von Cortison- 
tabletten sowie bronchialweitenden  
Tropfen. Alternativ ist inzwischen auch 
in der Katzenmedizin eine Inhalations- 
therapie möglich. Mit einer Inhalierhil-
fe werden dem Patienten entzündungs-
hemmende und bronchialerweiternde  
Medikamente über die Atemluft  
verabreicht. Somit ist die Inhalation 
die nebenwirkungsärmste Therapie, 
da die Wirkstoffe direkt mit der  
Einatmung zum Ort des Geschehens  
gebracht werden. Dennoch ist die  
Inhalationstherapie für viele Katzen- 
besitzer eine sehr große Herausforderung 
und sollte keinesfalls mit Biss- oder 
Kratzverletzungen enden. Seien Sie beim  
Tierarztgespräch ganz ehrlich, wenn 
Sie kein gutes Bauchgefühl bei einer der  
genannten Therapiemöglichkeiten   
verspüren. Die beste Therapie hat keinen 
Wert, wenn sie daheim nicht zuverlässig 
angewendet werden kann. 

Ihnen wünsche ich im Mai viele schöne 
Spaziergänge zum Durchatmen an der  
frischen Luft und verbleibe mit den besten 
Grüßen bis zu meinem nächsten Artikel 
„Der Hitzschlag - Unterschätztes Risiko".

IHRE DR. SIMONE MÖLLENBECK
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LUDGER DIECKHUES 
Geschäftsführer,
Stadtmarketing Bocholt, 
Bocholt
bocholt.de

JOACHIM SCHÜLING 
Sparkassendirektor,  
Vorstandsmitglied,
Stadtsparkasse Bocholt, 
Bocholt
stadtsparkasse-bocholt.de

SIGRID TER BEEK,
Prokuristin,
Bahia,
Bocholt,
bahia.de

FREDERIKE DÖRNER, 
Dr. med., Augenärztin,
Laser-24 GmbH, 
Bocholt
laser-24.de

KARL-HEINZ BOLLMANN 
Sparkassendirektor,  
Vorsitzender des Vorstandes, 
Stadtsparkasse Bocholt, 
Bocholt, 
stadtsparkasse-bocholt.de

SUSANNE DÖRNER 
Dr. med., Chirurgin,
Laser-24 GmbH, 
Bocholt
laser-24.de

TIM DRÖGE 
Prokurist,
BEW,  
Bocholt
bew-bocholt.de

MARTIN DÖRNER, 
Dr. med., Augenarzt,
Laser-24 GmbH, 
Bocholt
laser-24.de

PETRA HUNGERKAMP
Geschäftsführerin,
Hungerkamp, 
Bocholt
hungerkamp-bocholt.de

ROBERTO GALUPPINI 
 
101Caffé, 
Bocholt
www.101caffe.it/de/bo-
cholt-de/

DR. GEORG HUNGERKAMP
Geschäftsführer,
Hungerkamp, 
Bocholt
hungerkamp-bocholt.de

STADTTHEATER 
BOCHOLT E.V.

bocholt
www.stadttheater-bo-
cholt.de

REINHOLD LENSING 
Geschäftsführer,  
R. Lensing GmbH Holz & 
Raumdesign, 
Isselburg
lensing-holzdesign.de

GEORGIANA LUIZA
 
101Caffé, 
Bocholt
www.101caffe.it/de/bo-
cholt-de/

JENS FELDKAMP  
Marketingleiter/ 
Teilvertriebsleiter, 
Boomers, 
Ahaus
www.boomers.de

SYLKE  KOHUSHÖLTER  
Veranstalterin 
Hochzeitsmesse Bocholt 
www.hochzeitsmesse-bo-
cholt.de

GERD BOOMERS 
Geschäftsführer,
Boomers, 
Ahaus
www.boomers.de

NICOLE WEEVERINK

N.Wé 
Bocholt
www.nwe-bocholt.de

GUIDO GANTEFORT 
Geschäftsführer,
Bad & Konzept, 
Rhede
badundkonzept.de

ALFONS GRUNDEN 
Geschäftsführer,
Bad & Konzept,
Rhede
badundkonzept.de

BERND FÖCKER  
Geschäftsführer,
Bad & Konzept, 
Rhede
badundkonzept.de

SCHMÖKER-AFFE 
Lesenswertes,
Mü12 Verlag GmbH, 
Bocholt
pan-bocholt.de

p
Die Pan-Gefährten bis zum zweiten Quartal 2023

PAN
GEFÄHRTEN

JÜRGEN ELMER 
Geschäftsführer, 
BEW & Bahia, 
Bocholt,
bew-bocholt.de 
bahia.de

MELANIE SCHMEINCK  
Geschäftsführerin,
Mrs. Sporty Bocholt, 
Bocholt
mrssporty.de/bocholt
gleichgewicht-bocholt.de

JAN-PETER GREWING 
Inhaber,
Möbel Steinbach, 
Stadtlohn
moebel-steinbach.com

THOMAS KERKHOFF
Bürgermeister,
Stadt Bocholt, 
Bocholt
bocholt.de

SILKE WANSING 
Geschäftsführerin,
raumgenuss GmbH, 
Bocholt
raumgenuss.eu

JÜRGEN HORSTMANN 
Geschäftsführer,
raumgenuss GmbH,
Bocholt
raumgenuss.eu

JÜRGEN BERNSMANN  
Bürgermeister,
Stadt Rhede, 
Rhede
rhede.de

JAN SCHEIDTSTEGER  
CEO,
Bongastro GmbH  
Borken
bongastro

ELKE SOMMERS-HOLZACH
Geschäftsführerin,
Grenzland Immobilien,
Bocholt
www.grenzland.im

OLGA RUFF 

Grenzland Immobilien,
Bocholt
www.grenzland.im

CARL-LUDWIG HOLZACH

Grenzland Immobilien,
Bocholt
www.grenzland.im

SUSANNE DÜCKING 
Veranstaltungsleitung,
Freudentaumel,
Raesfeld
www.freudentaumel.de

LUZIE ZAJUSCH
Veranstaltungsassistentin,
Freudentaumel,
Raesfeld
www.freudentaumel.de

ANJA DRACHTER  
Inhaberin,
Reisebüro Drachter,
Bocholt
first-reisebuero.de/bocholt1

MARTIN WILMS
Vorstand,
Volksbank Bocholt,
Bocholt
vb-bocholt.de

CHRISTIAN ELSENBUSCH 
Geschäftsführer,

Bocholt 
t-raumwelten.de

ELISABETH ELSENBUSCH

 
Bocholt 
t-raumwelten.de

KLEMENS ELSENBUSCH 
Vertretungsberechtiger ,
Geschäftsführer, 
Bocholt
t-raumwelten.de

DANIEL ELSENBUSCH
Geschäftsführer,
Elektro Rohleder,
Bocholt
t-raumwelten.de

CHRISTOF TEPASSE
Geschäftsführer,
TEKLOTH GmbH,
Bocholt
www.tekloth.de

JÜRGEN WILLING
Geschäftsführer,
TEKLOTH GmbH,
Bocholt
www.tekloth.de

PETER SCHAPDICK
Geschäftsführer,
P. Schapdick GmbH, 
Bocholt 
p-schapdick.de

MARIETTA SCHAPDICK
Büro / Kundenservice,
P. Schapdick GmbH, 
Bocholt 
p-schapdick.de

STEFAN BOLAND
Geschäftsführer,
TEKLOTH GmbH,
Bocholt
www.tekloth.de

DR. SIMONE MÖLLENBECK 
Tierarztpraxis Dr. Simone 
Möllenbeck, 
Rhede – Krechting
rhede-tierarzt.de

THORSTEN MERIAN 

Stadtmarketing Rhede,
Rhede
rhede.de

I+D SANIERUNGSTECHNIK

I+D Sanierungstechnik GmbH
Bocholt
www.idst.de

HARTMUT GOMBSEN 
Geschäftsführer, 
Auto Nagel,  
Dinslaken
www.auto-nagel.de

JULIA KLEINEMEIER
Pflegedienstleitung,
AlexA Seniorenresidenz, 
Bocholt 
alexa-pflege.de/bocholt/

DIE KULTURGEMEINDE 
DER STADT BORKEN E.V.

Borken
www.die-kulturgemeinde.de

JENS WIEGRINK 
Partner Fotograf MÜ12, 
Bocholt
@jw_foto_
@di_tail_

FRANZ-JOSEF HEIDERMANN
Vorstand,
Volksbank Bocholt,
Bocholt
vb-bocholt.de

Standards Standards

74 75

http://bocholt.de
http://stadtsparkasse-bocholt.de
http://stadtsparkasse-bocholt.de
http://bew-bocholt.de

http://bew-bocholt.de
http://bahia.de
http://laser-24.de
http://bocholt.de
http://stadtsparkasse-bocholt.de
http://bahia.de
http://laser-24.de
http://laser-24.de
http://laser-24.de
http://stadtsparkasse-bocholt.de
http://laser-24.de
http://bew-bocholt.de
https://www.bew-bocholt.de
http://laser-24.de
http://hungerkamp-bocholt.de
http://www.stadttheater-bocholt.de
http://hungerkamp-bocholt.de
http://www.101caffe.it/de/bocholt-de/
http://www.101caffe.it/de/bocholt-de/
http://www.101caffe.it/de/bocholt-de/
http://hungerkamp-bocholt.de
http://www.stadttheater-bocholt.de
http://www.stadttheater-bocholt.de
http://www.stadttheater-bocholt.de
http://lensing-holzdesign.de
http://www.101caffe.it/de/bocholt-de/
http://lensing-holzdesign.de
http://www.101caffe.it/de/bocholt-de/
http://www.101caffe.it/de/bocholt-de/
http://www.101caffe.it/de/bocholt-de/
http://www.boomers.de
http://www.hochzeitsmesse-bocholt.de
http://www.boomers.de
http://www.nwe-bocholt.de
http://www.boomers.de
http://www.hochzeitsmesse-bocholt.de
http://www.boomers.de
http://www.nwe-bocholt.de
https://www.nwe-bocholt.de
http://mrssporty.de/bocholt
http://badundkonzept.de
http://badundkonzept.de
http://badundkonzept.de
http://pan-bocholt.de
http://pan-bocholt.de
http://moebel-steinbach.com
http://moebel-steinbach.com
http://bocholt.de
http://bocholt.de
http://raumgenuss.eu
http://raumgenuss.eu
http://raumgenuss.eu
http://raumgenuss.eu
http://rhede.de
http://rhede.de
https://bongastro.myhypersoftapp.de/shop/#/
https://bongastro.myhypersoftapp.de/shop/#/
http://www.grenzland.im
http://www.grenzland.im
http://www.grenzland.im
http://www.freudentaumel.de
http://www.freudentaumel.de
http://www.freudentaumel.de
http://www.freudentaumel.de
http://first-reisebuero.de/bocholt1
http://first-reisebuero.de/bocholt1
http://vb-bocholt.de
http://vb-bocholt.de
http://t-raumwelten.de
http://t-raumwelten.de
http://t-raumwelten.de
http://t-raumwelten.de
http://t-raumwelten.de
http://t-raumwelten.de
http://www.tekloth.de
http://www.tekloth.de
http://www.tekloth.de
http://www.tekloth.de
http://p-schapdick.de
http://www.tekloth.de
http://p-schapdick.de
http://p-schapdick.de
http://p-schapdick.de
http://p-schapdick.de
http://www.tekloth.de
http://www.tekloth.de
http://rhede-tierarzt.de
http://rhede-tierarzt.de
http://rhede-tierarzt.de
http://rhede.de
http://rhede.de
http://www.idst.de
http://www.idst.de
http://www.idst.de
http://www.auto-nagel.de/essen
http://www.auto-nagel.de
http://www.die-kulturgemeinde.de
http://www.die-kulturgemeinde.de
http://www.tekloth.de
http://www.tekloth.de
https://www.instagram.com/jw_foto__/?hl=de
https://www.instagram.com/di_tailz_/?hl=de
http://vb-bocholt.de
http://vb-bocholt.de


MAURICIO RODRIGUEZ
Gastgeber,
Piano WeinBar,
Bocholt
www.piano-weinbar.de

SABINE WISSING
Hauptvertretung Allianz, 
Allianz Sabine Wissing,
Bocholt
allianz-sabine-wissing.de

BRAM STOVERINK
Sterne-Koch,
Olde Marckt,
Aalten,
www.oldemarckt.nl

ANGELIKA VIERHAUS

Vierhaus Mode,
Borken,
www.vierhaus-mode.de

SIMON BÖING-MESSING
MatchMaker,
Internationales 
Netzwerkbüro,
Bocholt 
https://internationales-
netzwerkbuero.de/kontakt

MARCO KÜPPERS
Geschäftsstellenleiter,
Provinzial Küppers,
Bocholt
www.provinzial.de/west/
kueppers

HELGA STOVERINK
Geschäftsführer,
Olde Marckt,
Aalten,
www.oldemarckt.nl

LISA VIERHAUIS

Vierhaus Mode,
Borken,
www.vierhaus-mode.de

HANS-JÜRGEN LIEBERS 
Koordinator - 
Projektentwickler,
Ostwall Terassen,
Bocholt
www.huels-gruppe.de

BRIAN KELBING
Geschäftsführung,
Kelbing & Essing,
Bocholt
www.kelbing-essing.de

WOLFGANG HOECK
Inhaber,
Piano WeinBar,
Bocholt
www.piano-weinbar.de

JUAN LOPEZ CASANAVA
Gothaer Bezirksdirektion,
Lopez & Collegen,
Bocholt
www.lopez-gothaer.de

ALBERT STOVERINK
Geschäftsführer,
Olde Marckt,
Aalten,
www.oldemarckt.nl

HANS BENNO HEIN
ArtGallery,
Skulpturengarten,
Bocholt,
facebook.com/hans.hein

FAMILIE KLOSTER-KRAUL

Kloster-Kraul,
Hamminkeln,
www.kloster-kraul.de

STEFFEN OTT
Inhaber,
Kind der Stadt Bocholt,
Bocholt
kind-der-stadt.de/bocholt

HENDRICK KLÜMPER  
Beratung, Ausstellung,
Kelbing & Essing,
Bocholt
www.kelbing-essing.de

SIMON KOLLER
Referent,
Wirtschaftsförderung Bocholt, 
Bocholt
bocholt.de

RICHARD SCHWIENING  
Geschäftsführer,
Garten Schwiening,
Bocholt
www.garten-schwiening.de

MICHAELA TE LAAR 
Inhaberin,
Michaelas Garten, 
Dingden,
michaelas-garten.de

ANDREAS HÜLS
Geschäftsführer,
Hüls Baukonzepte GmbH,
Bocholt
www.huels-gruppe.de

PETRA NIEMEIJER
Inhaberin,
Das Weinhaus Bocholt,
Bocholt
weinhaus-bocholt.de

CATHERINE OTT
Inhaberin,
Kind der Stadt Bocholt,
Bocholt
kind-der-stadt.de/bocholt

CHRISTINA HERBRAND
Rechtsanwältin und Notarin,
Kanzlei Herbrand, 
Bocholt
www.kanzlei-herbrand.de

MARKUS NIEHAUS
Geschäftsführer,
Schlafnerds, 
Bocholt,
www.schlafnerds.de

THOMAS MEIER
Geschäftsführer,
MeierSchultz 
Bocholt,
meierschultz.de

DIRK THIELKES
Geschäftsführer,
Schlafnerds, 
Bocholt
www.schlafnerds.de

ULRIKE MEIER
Geschäftsführerin,
Meierschultz, 
Bocholt
meierschultz.de

RUTH NOWARK
Inhaberin,
Haar & Kosmetik Ruth Nowark,
Bocholt
www.ruthnowark.com

MICHAEL SPOGAN
Veranstalter,
CityArt Bocholt, 
Bocholt
www.cityart-bocholt.de

ANN-CHRISTIEN SCHIER 
Leitung,
Ostwall Terassen ,
Bocholt
huels-gruppe.de/ostwall-
terrassen-2/

PIA MILLERT KÜPPERS 
Geschäftsführerin,
Optik Millert,
Bocholt
optikmillert.com

DIETRICH VRIESEN, 
Geschäftsführer,
Dietrich Vriesen GmbH & Co 
KG (Vriesen-Hof), 
Bocholt,
www.vriesen-hof.de

ANNEGRET VRIESEN, 

Dietrich Vriesen GmbH & Co 
KG (Vriesen-Hof), 
Bocholt,
www.vriesen-hof.de

ALEXANDER VRIESEN, 

Dietrich Vriesen GmbH & Co 
KG (Vriesen-Hof), 
Bocholt
www.vriesen-hof.de

MICHAEL HARTWIG
Einkauf/Verkauf (HOB),

Fahnenbruck, 
Bocholt 
fahnenbruck.de

KATRIN FAHNENBRUCK  
Geschäftsführerin, 
Marketing/Personal, 
Fahnenbruck, 
Bocholt 
fahnenbruck.de

VEIT FAHNENBRUCK  
Geschäftsführer,  
Einkauf/Verkauf, 
Fahnenbruck, 
Bocholt 
fahnenbruck.de
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Waage 
24. September bis 23. Oktober

Die angespannte Stimmung lässt sich schnell 

vertreiben, wenn du etwas Empathie zeigen 

kannst. Nur durch Mitgefühl wirst du wieder 

ernst genommen und kommst von deinem 

egoistischen Pfad ab. 

Skorpion 
24. Oktober bis 22. November

Du solltest nicht zu oft zur Goldwaage greifen, 

verspricht das Mai-Horoskop 2023. Richtest 

du dich nach deiner inneren Eingebung, dann 

wirst du nicht enttäuscht werden. Angst vor 

Zurückweisung sollte abgelegt werden, denn 

Selbstvertrauen gehört zum Leben dazu. 

Schütze
23. November bis 21. Dezember

Bei den Schützen ist im Mai das Glück schon 

seit dem ersten Tag vorhanden. Du musst es 

nur noch wahrnehmen. Der körperliche Zu-

stand ist auch sehr gut, sodass du deine Gren-

zen gern austesten kannst. 

Steinbock 
22. Dezember bis 20. Januar

Nur was du gibst, kommt wieder auf dich zu-

rück. Bei Problemen ist der Mai 2023 die bes-

te Möglichkeit, um darüber zu sprechen. Be-

lastungen sämtlicher Art bekommen deinem 

Körper in diesem Monat nicht gut. 

Wassermann
21. Januar bis 19. Februar

Achte auf dein eigenes Verhalten und bringe 

dich selbst zu Höchstleistungen. Dies ist in 

diesem Monat besonders gut möglich. Doch 

auch Partnerschaften und geschäftliche Be-

ziehungen dürfen nicht zu kurz kommen. 

Fische 
20. Februar bis 20. März

Harmonie bestimmt den Mai. Dabei darfst 

du jedoch deine eigenen Bedürfnisse nicht 

zu weit zurückstecken. Dank deiner Vitalität 

und Lebensfreude kannst du dich jedoch auch 

neuen Projekten hingeben und findest mög-

licherweise eine neue Berufung. 

Stier
21. April bis 20. Mai

Persönliche Beziehungen können im Mai er-
neuert werden. Auch im Beruf stehen dir alle 
neuen Chancen offen, bei denen du dich nur 
richtig entscheiden musst. Die innere Uhr 
sagt, welcher Weg am besten zu gehen ist. Zu 
große Anstrengungen solltest du jedoch nicht 
wagen, da die Reserven sehr schnell aufge-
braucht sind.

Charakter
Der Stier ist ein selbstbewusstes Gemüt, aber seine größte Stärke 

ist seine treue Seele. Zuverlässigkeit gegenüber seinen Liebsten 

ist seine Religion. Der Stier erfreut sich an den kleinen Dingen des 

Lebens und braucht nicht viel zum Glücklichsein. Für ihn zählen 

Werte, wie Treue und ein fester Wille. Egal ob in guten oder in 

schlechten Zeiten. 

Widder
21. März bis 20. April

Als Widder solltest du lernen auf Probleme 

und Menschen zugehen zu können. Nur so 

kann man weiterkommen. Dann laufen auch 

die Geschäfte und die persönlichen Erwar-

tungen entsprechend gut. 

Zwillinge
21. Mai bis 21. Juni

Selbstmitleid sollte endlich abgelegt wer-

den. Auch nach Verletzungen kann wieder 

der Blick nach vorn gerichtet werden dank 

Horoskop. Im Mai 2023 solltest du dir dei-

ne Kraft zusammen nehmen und auf neue 

Chancen hoffen.

Krebs
22. Juni bis 22. Juli

Es ist Zeit sich von alten Lasten zu trennen. 

Diese liegen schon viel zu lange auf deinem 

Krebs-Panzer und beeinträchtigen dein 

Vorwärtskommen. Daher ist das Augenmerk 

nach vorn zu richten, wenn mit der Vergan-

genheit abgeschlossen wurde. 

Löwe
23. Juli bis 23. August

Das Horoskop im Mai 2023 verspricht allen 

Löwen, sich besonders zu engagieren. Un-

ternehmungslust, Begeisterung und neuer 

Schwung können hier genossen werden und 

den Monat erleichtern. 

Jungfrau 
24. August bis 23. September

Wichtig im Mai 2023 ist, Klarheit zu schaf-

fen. Dies gilt für alle Bereiche. Lustlosig-

keiten sind zu überwinden, denn nur dann 

können die vorgenommenen Ereignisse 

auch eintreffen. Gesundheitlich und auch 

geistig kommst du sehr gut voran.

horoskop

Was sagen 
dir die 
Sterne? h
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Rufen Sie uns an +49 2871 6142 | info@t-raumwelten.de

INDOOR. OUTDOOR. WETTERFEST. 

AUSGEZEICHNET

ENTSPANNEN

30.07. 2023 ab 14 Uhr
31.07. 2023 ab 16 Uhr

Wasserschloss Raesfeld
Freiheit 25-27, Raesfeld

LOVE

TRENDS

INSPIRATION

www.wf23.de ︱    @WeddingFestival`23

scan now
Tagestickets 10,-€ (pro Tag)

Festival-Ticket 15,-€ (beide Tage)

Wedding-Buddies 30,-€ (3 für 5 Tickets)

Kinder bis 16 Jahre freier Eintritt

https://www.badundkonzept.de
http://www.wf23.de


Energietage 2023-
die Zukunft Ihrer Immobilie

 

Dienstag, 2. Mai 2023, 18:00 Uhr                                                                         

Freitag, 5. Mai 2023, 18:00 Uhr                                                                             

Freitag, 12. Mai 2023, 18:00 Uhr  

 

Besuchen Sie unsere                                                

kostenlosen Expertenvorträge  

 

5. Mai:   Wie kann ich mein Haus sinnvoll 

                 

12. Mai: Strom und Warmwasser aus der     

                Sonne: große oder kleine Lösung? 
 

www.stadtsparkasse-bocholt.de/

energietage 

*die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  

 

Weil´s um mehr als Geld geht! 

Top fi ve Trendfarben  

Kind der Stadt 

Herzstück klimaneutraler Salon

Der Matchmaker 

PIANO Weinbar – im Herzen von Rhede

︱
︱

M
ai

  2
02
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https://www.stadtsparkasse-bocholt.de/de/home/ihre-sparkasse/Veranstaltungen.html

